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“ 2 jegeniwärtiges Zractätlein if, auf Veranlaflen eis 
Er — ner vornehmen Standes-Perfon, aus der Erfahs 
mn Fns gefchrieben, und zum Druck gegeben worz>- 

DEI. ; 


Di Es heißt: $Eröfnetes Geheimnis ‚ für Diejenigen, welhe 
aus Curiofität gern etiwelche Niffenfinafft vom Münze Wefen 
erlangen mögten, ob fie fhonmit Der Ausmünzung felbftnichts 


zu thun haben. 


Stattliche,in re monetaria erfahrne, Männer, die in die- 
fen Metier gebraucht werden, verftehen Die pra&tifche Münze 
Wiffenfchaffe ohnedem befer, und für diefe ift es Fein Gehein- 
nis, aud) nicht für fie gefchrieben. leichwohl wird mancher 
. fagen: wann das Münz-Wefen ein Geheimnis ift, fo folte eg 

‚auch nicht public gemacht werden, weil es Leute gebe , die fols 

ches mißbrauchen mögten. Allein! was ift in der Welt, foniche . 
mißbraucht werden Fan? Hingegen denen Neinenift allesrein, 


©, MR 0%... Re 


 DVerführet jemanden der Tieul , und finder er nicht alles 


indem Buch, was er füchet, dem dienet zur Nachricht , Daß 
eö feine Mrfachen hat, warum manches meggelaffen worden. 


Liebhaber und Anfänger der praktifchen Minze Wiflen 


fehaffe-fönnen fich,doch etwas Darans erfehen. 
Das Ausmünzen felbft wird man hieraus allein, ohne 
‚die Praxin, Doch nicht lernen, Diefe aber ift nirgend, als auf 
privilegirten Yfunsftatten, erlaubt. 
 Dergleichen YTünzftätte-wurden, in den vorigen Zeiten, 
von denen Königen und Kayfern, mr in ihren Palläften in der 
eigentlichen Abficht angerichter, um die 2, edelften Metalle 
durch Gewicht und Signa für das, was fie nach dem innerliz 


% 


‚en Werth gelten folten, aufjerlich Fenntbar zu machen, das 


mit das Dolfjich darauf verlaffen Fönnte, _ | 


Nachaehends haben fich die geiffliche Stifter und CIör 


_fter diefe Sreyheit auch auggebetten , wie in D. de Hontheim 
hiftoria Trevirenfi diplomatica mit nachfolgenden orten st lez 
fen ift : | ee | 
2 9 Abantiquiffimo tempore jus monetandiRR. F. et germa- 
„, norumRegumac Imperatorumregale fuit, quod non nifi 
in palätio Prineipisexercebatur. Cum autem ex monetae 
3 pereu iur commodum ad aerarium redirer (nimirum 
„ fub Carolingis impp. vigefima officinam monetariam il- 
, lati) hinc eo lucro allettae, Ecclefiae et monafteria jus 
„, monetandi A regibus petiere. Obtinverunt id primo 
„non fimpliciter et indefinite, fed ad certa loca reftri- 
„ &um, idque ut plurimum occafione nundinarum iis 
;„, dem locis eoncellarum -- -- „et quidem non folius 


„ commercii et publicae utilitatis caufa Ecclefiis dquando- 
„ que fuille conceflam eersis in Jocis monetam , fed-etiam 


F 


Pr 


ERZE HR ERZE re; 

5 (imo forte ut EBENE ergo, nem- 
„peut haberent teloneum monetae, quo alias aerarium 
„ Prineipis augebatur, ‚quod hodie Miünzz Schat ap-. 

= pellamus. : | 


Das Minzen' war dDamahlg noch eine febr möhfante Cade, ° 
und man bemerkte als was befonderg, dat der Erz ij hoff su 
Magdeburg babe zweymalim Sahr münzen fallen. 
> Die Auffichr tiber das Münz-Wefen führten, nach der Ca: | 
rolingifchen erordnung, anfangs Die Grafen allein, und der 
Kapfer beftraffte ihre Machläßigkeit mit der Abfeßung; nach- 
gehende wurden ihnen die Nichter und Schöppen in ben Erätz 
ten zugeordnet, 

Die frenen Einwohner der © tätte hiefen Steyburtser, 
toelche den Nabnen der Ylünzer nnd Saußgenoflen führeten, 
eine befondere Zunfft und Münzergefellfchafft errichteten, fich 
als Munz Bürger oder adeliche Gefchlechter von den tıbrigen 
Burgern abgefondert, Dem Münze Xeefen porgeftanden und 
MWechfel getrieben. | 

Das MüngeHauk, und fo nachgehende iedeg Münzers 
- Hauf, war ein Alylum oderreys&tatt, aus der hiemand. niit 
Gewalt genommen werden fonnt, | 

Der Münzmeifter hatte alle Gemichter geaicht, geredits 
fertiger und verfaufftıc, 


Vid. Speyerifche und Eifafifche Chrenic, 


nn Und fo ift das Afunz: Recht fuccefive auch auf andere 
| gekommen , Daß fogar privati fich des Exercitii rühmen fonnz 


>. te 


Aber Fam hatte menfchliche Borficht angefan en, dem 
Som MR ©ilber ein pretium es und zugleich Das habe 
3 17. 


* RU I 


Derhältnis, im. Korn und Schroth zu. feßen , fo wurde Die 
bonitas intrinfeca, nach. und nach wieder, um des. leidigen In- 
tereffe willen, vermindert, obfchon bereit$ circa annum 744. itt 
denen Capitul, Reg. Francor. art. 20. enthaiten,. daß die fal- 
. fihen Münzen: mit Abhauung der Dande beftrafft werden folz  - 

tet: | 5 ; 


. © viel Leges auch von glostotirdigften Kanfern md 
. Reichs-Ständen, in Minz-Sachen gemacht worden, fo viel 


contraventiones fanden firh auf allen Seiten. 


Das befannte Münz = Archiv hat in. VII. Voluminibus 
fchon eine grofle Menge vonteutichen Münz-Gefeb- und Drd- 
nungen Dargelegt, aber wann alle gedruckt werden folten, würz 
be die Zahl noch viel gröfer feyn, und eben Diefe oftmalige 

- MWiederholung zeiget, Daß von Anfang her , nicht Darob ge> 
halten worden, theilg aus inzerefirten Abfichten, theils, weil 
der Gold und Gilbersdreiß, folglich auch die Musmünzung, 
fich nach) dem Commercio benachbarter Staaten gerichtet, und 
die proportion folchz beeder Metalle felbften changiret hat, 
7 Ein gewiefer pornehmer Ausländer hat Fürzlich eine Piece 
vonden Grund- erh der Münze Xßiffenfchafft und zugleich. 
von dem zerrätteten Zuftand des teutichen Münz = Wefens, in 
 Zübingen Drucken laffen, Diemeritiret, Daß fie mehr als einmal 
 gelefen werde, Der Herr Verfafler bemweifet darinnen unter 
andern, Daß Die proportion zwifchen ©. und >. nicht beftändig 
fen fönne, und zeiget zugleich Den Lnterfchied der befannten 
 conventiort, Wie 1. gegen 144. Dan 1. gegen 12, algebraice, 
mit.aller Örindlichkeit, | a 

Item e8 fen unumgänglich nothmendig, von Zeit zu Zeiz 

‚ten den Preiß_der Bold und Silber - Münzen nach der pro- 

portion, WAS folche Mecalie gelten, zu ändern, und man of 
Ss NIT | | i ey 


RI FO ERIT 7 
bey Errichtung eines dauerhaften Münz-Zuffes mehr anf 
eine conforme Augprägung an Korn und Cchroth, als auf 
Beftimmung des valoris externi dag Abfehen richten. 
Die Urfachen, warum in der neuen Münzz Convention 
Das ©. höher al8 das y». it Der proportion, taxirt Wordei, 

- fenen zwar nicht befannt, Doch da die Conventiong- Thaler eis 
nen fo ftarfen Cours nad) der Levantehaben, fo Jaffen fich fols 
che einiger maflen-praefumiren, ” | 

Serner fchlägt er vor, die eingelen Sorten nach einem 
gewielen beftimmten Gemicht zu prägen , Das Den Theilen der 
Marf gemäß fen, nemlich Gold und Silber in aleicher Seine, 
und eine gleichheitliche Anzahl von folch- beeden Metallen, nach 
der dem Münz- Fuß gemäß befchichten Marf zu fchlagen, und 
Dicke Species zu fabriciren;, Die fich nicht fobald-abwegen, maf2 
fen Die Heinen dünnen GStüde in so. Jahren wohl um 5, pro 
Cento verlöhren. | | Tr 
Die Sorten fönnten vollfommener ausgeprägt werden ; 
man Dörfe Die Schienen nicht fo. oft frecfen und glühen, es ges 
he im Schmelzen und Sieden nieht fo viel ab. En fin, e8 würs 
De ein wahrer Mortheil für die Münze Stätte und für dag 
Publicum feyn; hingegen, an ftatt in Sranfreic) 8. pro Cento 
für Münzfchlag gezogen würden, folle man in Teutfchland 
Nur 5. pro Cento nehmen x, | | 

Bu wünfchen wäre, Daß dergleichen Modus bey allen 
Maınz-Stätten eingeführer werden Fönnte; wenigftens Fommt 
die bey ein und anderer privilegirten Münzftart biher obfer 
virte Art, auf die conventions- mäßige Gorten, das Gewicht 
nemlich bey dem Species - Thaler X. eine feine YTarf, oder die 
orte: nach dem Conventions:Suß, nebit dem Anfangs-Buch- 


. ftaben der privilegirten Münzftatt, zu feßen, diefem Dorfchlag 
z einie 


a 0 En 


einiger maffen habe; umd der MingeHerr ; welcher fein Yitd' 
und Wappen Darauf prägen läffet, wird auch gewiß forgen,. 
daß das wahr feye, was unter Seines Klahmens Soheit 
verfihert wird. a un 
 ©tecdernun,in 1o, Species-Shalertt, und fo, nach pro- 
portion, in den übrig Fleinerir orten, deduis expenfis, eine 
feine Mark Silber, fo weiß jedermann den Werth, was er bes 


— fommt,gewiß, die proportion ziwifchen Gold und Silber, oder 
dag pretiumdeflelben, mag im Commercio fteigen oder fallen, 


daranliegt nichts , Die WBaaren freigen und fallen auch, nacdhe 
‚Dem fie überfihßig oder felten find, 2 I 
Das Beld ift eben forwohl eine Waare, deren Valor nu- 
_ merarius ffeigt und falt, welches die Cours - Zettel derer Herz 
ren Kaufleute zeigen. ae 
- Wann alfo obiges im teutfchen Meich von allen genau 
obferviret, und nirgend contraveniret würde, wie.e8 lender 
bie und da aefchieher, fo wären Die privilegirte Müngs Ctätz 
te, wo man gefesimsßig handelt, unter Die loca facra zu Sechs 
Daß tbrigens die practifhe Müns: Wiffenfhafft auch 
ihren Wusen ın decidirung der Nechts » Orritrigfeiten habe, 
bezeiget unter andern der Chur-sPfälzifche Herr Kirchenzund 
OberzAppellations-Rath Sladt ‚ in feiner geumölichen hiftes 
rifnen re, ‚ gon den erften Pfalsifhen NTünzen, 
aliwo er folgenden Galum anführe? — 
er Bifchen einer geiwiefen Gemeinde und ihrem Pfarrer 
0 entitunde tiber Die fogenannte Jura Stolae ein Nechtsz 
„ Streit, Die Gemeinde, die bißher ihrem Pfarrer von 
„ einem gemiefen Hfarr-Adtu jedes. mahlen 1. fl. 30. Sir, 
„ zahlen mufte, Fame hinter gin altes. RER 





0.05 fo3t Anfang des 16. Seculi, ums Sahr 1512, verferti- 
y, get worden, underfahe Darinnen, Daß dem zeitlichen 
| 9: Dfarrer von einem folchen Adtumehr Ele AlEad: Al- 

gr bus oder Weiß-sPfenning gebtihre, welches, den WReiß- 

| nn Dfenning zu 2. Sr. gerechnet, 26. Kr. ausniachte, Die 

n Semeind beklagte fich Daher, Daß der Pfarrer und feis 

1, me Anteceflores zuriingebühr jedes mahlen 1. fl. 30.Sir. 

nn folglich einen ganzen Öulden und fo viel Sreußer zu 
y Biel abgenommen, ee 

u Bey diefen Umftänden fuchte Der Pfarrer auch nad, 

„ und fande in einer, faft ein ganzes Seculum Heruad; 

n und im Sahr 1596. verfertigten, andermweiten Compe- 

pn tenz, Daß Dem zeitlichen Pfarrer des Orts, ar, Al- 

yp bus gebühreten, producirt zualeich ein altes Docu- 

pr ment, vom Jahr 1526, Darin enthalten, Daß drey 

4 gewiffe Zinnß> Bauern, einer 18, Albus, der andere 

pn 15, der dritte 6. Albus Zinnß entrichten folten; wobey 

pn e8 ausdrückicd) hieß: in Summa anderthalb Gulden 

0 zu Golde, je zwanzig fechs Albus, fir den Oulden ge: 

> „rechnet. Worans fich Eonnenflar ergeben, daß 26, 
2m Albus damahlen einen Gold- Gulden ausgemacht. 
» Weil nun nach dem Competenz- Buch vom Zahr ı5ı2.. 
.p derfelbe nur 13. Albus nad) dem von Ao. 1596. aber 
1 23, Albus zu praetendiren hatte; fo war die Srage: 


20 WAS dem Pfarrer eigentlich gebtihre 2 


a, Kein einziger Lex fonnte Diefe Srage entfcheiden, und 
ns grieder in Kanfers ‚Juftiniani’grofem Gefez-Buch, noch 
gr in Denen Canonifchen Nechten, war hier die Sache 
4, deutlich ‚erörtert zu finden. Mllein die Erfännenug 
sr bee Münzen und Derer Valor war der rechte Nichter 
\r bierinn ; und bloß hieraus Fonnte der Streit eigent- 





40 


u Nich decidiret, und Die beyde gegen einander freitende 
„» Competentien verglichen werden, | 
» Dann gleichwie fich findet, Daß biß adannum 1596. der 
u Bold Gulden zu 82, Fr. oder 41. Albus geftiegen, der 
un Meichsthaler aber auf 74, Fr. oder 37, Albus gefeßet 
„ worden; (vid, Nachricht vom Münz- Wbefen ı. Theil 
cap. 5.$. 12. pag. 167.) fo machte folglich die Propor- 
„, tion der vormahligen 13. Albus, jeßo 21, Albus aus, 


Da aber in nachheriger Zeit allfchon in ao. 1690. der 
„ NReichsthaler weiter biß auf 120, Fr, oder 60, Albus 
, geftiegen; (vid. Nachricht vom Münz-Wefen 1. Theil 
m cap. 6. $. 10. pag. 204.) fb macht Die Proportion der 
„ heutigen Albus oder Weiß: Pfenning, Da deren 60. 
„, einen Neichsthaler, in Anno 1596. aber deren nur 37. 
„ ein Rthlr, ausgemacht, mit Denen zu felbiger Zeit güls 
‚‚ tigen 21. Albus beynahe anheute 40. und mehr Al- 
ı, bus; befonders bey ganz neuerer Wehrung der Neichg- 
n thaler, da fie jego auch zu 130, biß 132, fr, oder 66, 
„, Albus, das ift, 2. fl. 12. Ir, Die Gold> Gulden aber, 
n die Ao. 1526. nur 26. Albus gegolten, jeßo zu 3. fl, 
„ und höher ausgebracht werden Tönnen. 


m Aus welchem allen fich folglich ergiebt, daß wie in Anno 
nv 1512. der Pfarrer nach damahligen guten und feinen 

„ Silber » Albis (*), nur 13. foicher begehren, fo bey ges 

| nringez 


(*) Dann damalen waren die Albus noch von gutem Silber; die erften aber von 
dem feinften Gehalt, und giengenderen zı2. auf eine Mark. Vid. Eftors Ip; 
merkungenS. 564.p. 719. Ste murden daher Albi denarii oder Weiß-Pfen. 
ing genannt, und toge deren einer über z. Duintel und 2. ein Duintel, 
folglich giengen nicht 8. auf ein Loth; fie find aber albereit in Ao 1512. 

. fo weit herunter gelommen, daß Deren drey auf r. Duintel giengen, ob fie 
swar anno von siemlich feinem Silber aewefens anieso ift nichts Hbrig, 
als der Yriabme. $ 





Sg, 
Be 





„ vingerem Gehalt in Anno 1596, folcher 2ı. fordern, 
„ anjeßo aber bey noc) geringerem Gehalt, Der Xeiß- 
n Pfenning, gar wohl 40. und mehr prxtendiren Fönne, 
mithin auch mit Necht 1. fl. 20. fr, biß 1. fl. 3 fr. 
„, dermahlen erhebe. es | 


Und bloß hierdurc) konnten die bende, fich fonften entger 
gen feheinende, Competenz - Bücher verglichen, und fo der 
Streit ausgemacht werden, (*) | : | 

E8 geiget fi) nun hieraus der u der Münze XIRiffen, 
fchafft von felbften. Dann weil bloß aus denen Gefeben 

der Streit nicht decidiret werden konnte, fondern die Ers 
‚ Fannenus der Münzen dazu erfordert wurde; fo if Diefe Xi? 
fenfchaft fo nöthig, als die Erlernung der Gefeße, und mie zu 
Decidirung vieler Etrittigfeiten fo obnentbehrlich , als in Er: 
Täuterung vieler andern Dinge nüzlich. (**) a 

Conferirt man noch weiter Dasjenige Mandat, melches 

Erz-Bifchoff Locharius, zu Zrier, Ao. 1602. ad Telonarios 

fuaos ergehen laffen, ‚, ut mutato nummorum antiquo valore, 
„ pro floreno, aureum accipiant; Ä 

. Vid. Müngz Archiv T. VILp. 352. 

| Be 


Co 

(*) Arg. 1.99. ff. de folut. et cap. 20.et 26. X. decenfib. d@ Ao. 1526. eben 26. 

Albus einen Gols,-Sulden ausgemadt, fo waren folglich) 13. Albus ein halber 

Gold » Gulden, mithin der Gold Gulden gu 3. fl. gerechnet, machen die alte 
‚23. Albus fo viel alß 1. fl. 30. fr. aus. 

CH Die fo flarte heutige Ausgaben kommen alfo nicht fomshl daher, Daf die 
pretia rerum gefttegen , ald vielmehr, nebft dem alsuhoc gefliegenen Luxu, 
vom geringen Gehalt der Münzen. Ein Burger giebt dem Adermann, 

‚wann er das Malter Korn von. ihme auch su s. fl. kauft, nicht fo viel, als 
einer, der Ao. 1520. dad Malter zu 2. fl. gekauft hatte ‚und einer, der jeto 
biß 300. fl. Befoldung oder Renten einnimmt, empfänget kaum fo viel, als 
einer der Ao. 1520.1Ur 100. fl. gesogen. Conf. Ludolff. hiftor. fuftent, ju- 
die. fupr. Cam. und Meyer vom feften Zinng « Thaler $. ır. nat. pag. 18. 
19. 20. Ob 3war.an deme, daß viele, fonderlich Die Arbeits + Leute, Daher 


Anlaß genommen, in den pretüis ihrer Arbeit, au excediren. Vide Kundın. 
Num. ling. pag. 68. 


Huc usque ‚fupra laudatus D. Fladt, 


m | EI EL 


&o ift heittiges Tags Feinem Keihß-Ctand' ur ver 
denfen, wann er ben bem fo fehr erhöhten Aufferlichen Werth 
des Geldes, auch die alte Urbar Revenüeh ; nad) dem valore 
intrinfeco jener. Zeiten, zu nehmen, fich berechtiget fiehet (*). 


Wann man demnach den Gehalt der damrahligen Helz 
fer und Schillinger gegen dem inmerlichen ABerth der heutiz 
gen Schied-Münz halt, fo wird Das oben erwehnte hoch 
mehrers beftärker, | 


 Endlidy if nod) anzunmerfen; daß im diefem Sractätlei 
Sect. VI. diejenige Tabell, über dag Werhältnus der 
BO: DEDIHEeN pon den RUE RN Br 
zeih, 


() Not. Ao. 1396. am St. Andreas - Abend haben Mi; girten unter Tegg, Herr 
309 Leopold sau Deflerreih,, Burdbard, Bifhe! Augfpurg , Eberhard, 
Graf su Würtemberg, Ludwig und Sriederi) Ötafen su Dettingen, nebft 
den Städten Ilm, Ehlingen und Gmänd, fh verglihen, Helfer und. Shi 
linger su fhlagen ‚ nemlid 
- 2. Pfund 4. Schiling Heller ofen hun, 

einen Ungarifhen Bulden. 
Und 1. Dfund 3. Schiling Heller, 
einen Rheinifben Gulden. 


ind ber Schiätnger 24. einen Ingarifhen Gulden, und 

Shillinger einen Rheinifhen Gulden, und folen die Heler Genchn g1E 

Een vierten und an ber ufsel 32. uf ein Nücnberger Roth, und foTen die 
 Söilinger beilehen zu dem dritten für fi, und jo: befien an ber ufal nf 
Ber zadl markt 104. Sch. Finger, dDabif uf r. er Korb Siebenthalb 
SsHiling, und follen von Den Hellern nit mehr nemen au Schlasfhag bann 
Bon jedem Dart Sitders einen Schilling, und von ben Schifingen von drep. 
gefhreten. Drarten drey Dit eins Schtlingers Schlagfhag te. ıc. And 
nad) dem Feipriger Fuß macht ein Ao. 1356, geprägter Heller 3354 Piene 

Bing Rhein. Wahr. = 


1. Pfund thut zo. Schilin. Ä \ : 
1, Schtling 12. a Yf. 240, PT I 2 
‚And biefe 3. e 55: Er. 35 ode beplänffig nad) heutigem Geld 


e > 











moHon ur rs ie ein ‚ michrers aufgeführet IPA IHRER 


GES + RE 13: 


RR in: und: a Rh; mit befindtidy feye, wels 
che deren Werfafler, bereits An. 1758. dem V. Ziheil des. 
 Miüng-Archivg mitseindrucden laffen, und fchon Damals: 
gebeten, Daß wenn jeinand Dabey etwas zu erinnern. has 
be, folches ihme communiciret werden mögte. | 








Nachdeme wun bif daro nichts Dargegen zum Vorfchein ges 


fonmen; fo muß folche in fo. lange für richtig gelten ‚bi 
mateines andern Iberzeuget wird. 


Sngroifchen beliebe Der Lefer Diefes fogenamnte Seheiranus 
der pradtifchen Minz-Wiffenfchafft mit fo geneigten Aus 
‚gen N als der. Auchor darum geziemend bittet: 


Nachtrag. 


En Ale ide Zraerätlein fehon: unter der Preffe war, Fam des Herr 
' > Profeflor, Hallens , Kunft = Hifkorie zum Vorfcjein, worinn ver 


- fihledene in das pradtifche Münzsefen einfthlagende nüßliche Anmess . 

Eungen enthalten. find. Da nım folches Buch nicht in jedermanns, Hin» 

den ift, noch dergleichen aldert eigentlich gefucher wird., hingegen die Sa; 

-  hedardurch mehrers erläutert wird; fo has man. denen, tiebhahern zum Bes 
ften, das biahero bienliche extra&tsweile, annoch benfiigen wollen. 


Das Probiren des Sit berg betreffend. 


nie Echwere des Silbers wird verfchiedentlich in Deutfchz 
' and undandern Ländern angegeben, und esift für alle, 
Die mit dem Silber umgehen, norhwenbig, Die befannz 





ten Abwägungen zu wiffen. 


Gold und Silber wird von den Europäern anfsmenerlen 


Art abgewogen. Das Biroifche Gericht gilt in Holland, 
England, Sranfreich und der Ehmeis es ift fehwerer , als 


das FISCHEN Deutfche (Sölkifche) und man tschnet 19. Mark 
(8) 3 | Troig, 


a RE 


Zrois, oder Niederländifche Marke, 20. Cölnifchen Marken 
gleich. Wende Abwäagungen machen ein halbes Pfund, wel: 
ches fie eine Mark nennen , zu ihrem erften und fehmwerfien 
Gewichte, womit man die Silber: Münzen, oder die mit Kupf? 
fer verfeßten Silbermaflen zu mägen pflegt. Das Wiederlänz 
difche Gewicht ( Pfenningsmark) wird in 12. Pfenninge, 
Ha 288. Orän, und ein Pfenning in 24. Gräne fein ger 
An Golde hat eine Miederländifche Mark 8. Ungen, und 
1. Wnze20, Engels, Die Kölnische Mark unterfucht Das rohe 
oder unreine Silber nach 16, Loth, r. Loth hat 4. Duentgen, 
ı. Duentgen 4. Pfenninge, 1. Pfenning 2. Heller. Bas 
 Eentnergewichte, welches die Erze auf den Hhitten unterfu> 
cher, enthält ı. Kentner von ııo, Pfunden oder 220. Marz 


5 Fan, ı. Mark hat 16. Lothe oder 8. Ungen, 1. Unze 2, Lothe, 


1. Loth) 4. Duentgen, 1. Duentgen 4. Pfenninge, und eg ber 
trägt alfo 1. Pfenning +3. Loth. Das heißt Das Pfenning- 
ewichte, und beffehet aus eingefeßten Näefchen, oder Ein- 
seßerbiewichtern. | | 


„ Seines , oder vollfommen 4 A wird nach dem 
Grangewichte abgemogen. 2lfo Hält eine Mark fein Sit 
ber 16. £oche oder 288. Orän, und ein Loth befteht aus 18. 
Gran, und nach dDiefem Fauffen Die Goldfchmide ihr Eilber 
ein, denn fie bezahlen nicht Das Kupfer mit, welches in dem 
Silber fteekt , fondern nur das inder Maffe befittdliche reine 
Silber, Die Mark feinen Golds ren Karate, ein Ka 
rat 12. Srän. Allerley Marfe, Lothe, und fo weiter , haben 
einerley Schwere, ; | 





Dach der gemeinften Meinung follte das Berhältnug 
‚zioifchen Dem Golde und Silber wie 1. zu 12.feyn, di. man . 
follte 12, Mark Silber gegen eine Mar ©5Id fchäßen. Allein 

Ä s | ein 


‚ein Landhat mehr, und der Iachbar hingegen wenigern Worz 
rath oder Zufluß. an diefem oder jenem Metalle, oder es wird 
ihm die Herbenfchaffung Foftbarer gemacht, und das ift eine 
Sache der Holländer, die das Eilber dem Oftindien theuer 
tıberliefern, und dag Gold dagegen wohlfeil erhandeln. Das 
ganz feine Silber nennt der Sranzofe argent de grenaille oder 
"de coupelle. Cein argent de cendree wird 31 ı1. deniers, 

- 18. grains oder 153, Loth, und fein Gold zu 2333. Carats fein 





‚getrieben. N | | 
Unter den Mark: Gewichten ift das gedachte Troig-Ges 
wichte 4608, Grains fchwer, und Werhältnußmeife mit dem. 
von Karln dem Groffen feftgefeßten Pfunde übereinftimmig, 
Su Sranfreich hat das Trois= Gewichte 8. onces, 192. 
deniers, 64. Gros, 4608. Grains: oder es ift. ne 
1, Once gleich 8, gros, oder 24, deniers oder 376. 
gran r ie | 
1, gros gleich 3. deniers, oder 72, grains. 
- 1, denier gleich 24. grains. & | 
Ober 1. once gleich 20, efterlins, oder 40. mailles, oder 
go. felins. | i | 
ı, Efterlin 28%, 
1, Maäille 14%, 
ı, Felin 77. grains. | us | 
Im Probir Gewichte hat die Mark Silber 12. deniers, 
2. denier 24. grains. Die Marf Gold 24. Carats, ı, Carat 
92, SBelliben., une Re 
un, Das Niederländirche Marks Betwichte ift dem Sranzö- 
fifchen oder dem von Karın dem Sünften 1529: fefigeieitem 
! | | gleich. 


_ 


I ; 


16 RE. 
gleich, Es wird getheile in 160. Engel, 1280, 'ttoiquens, 


2560, deusquäins oder $120, az'oder grains. 
Alfo beträgt im Münze Gewichte 1. Unze 20. Engels, 
-.. aber 160, Troiquins, oder 320, Deusquins oder 640, 
= Ctallis,? er N ee. 
7. Engel, 8. Troiquins, oder, 16, Deusquins oder 32; 
as Ari ar 2 
.. Mein e8 wiegen Diefe 5120. Grains Dennoch eben fo 
fhwer ‚als der Srangofen ihre 4608.-Grains. Und folglich ift 
ein Sranzöfifcher Grain ein wenig fehwerer, als ein Mieders 
Tändifcher Grain, Te ze 
Die Spanifche Mark it wie Die Sranzöfifche abgetheiz 
Tet, E8 machen aber 100, Spanifche Marfe 933. Sranzöfi 
he Mare aus > er ee 
_ Die Jtaliänifhpe Unze bat tie Die in Zranfräid s76. 
'Grains, :welcheaber nur 536, Sranzöfifchen Grains gleich find, 
Die Englifheiinze hat 486. Grains. Diefe Inge aber 
ift um 10, Grains fehwerer , ald die Srangöfifche Um — 
| Sm Gilber s Gewichte theifen Die Engländer 1. Ungem 
20, Pfenning Sterling; ein Dfenning Sterling:in 24. Grains 
ab. 1. Pfund hat 24. Carats, 1. Carat 4. Grains Carats, 
ı. Grain Carat 60. Grains und folglich ein Pfund wie beym 
‚Silber-emwicht 5760. Grains. en | 
In Deutfhland wird das Cölnifche Mark Gewicht 
Durchgebends Au 4352. Effeu oder Gräns geredmer. 
Mergleihteiman nun das Niederländifchesnnd Cölnifche 
Gewicht Des rohen und feinen Cilbers und Goldes, m zu 
wiffen, wie fich «alle Arten Diefer verfchiedenen Gemichter- 
samen gegem einander verhalten: Po it: Rt En 








Die Kölnifche Mark Hält 
Die Mieberländifche 
Die Wienerifche 
Die Nürnbergifche 
Di Augfpurgifche 


N 


ua ya Tz\s 


TERN 
a 
ut 





oder 31. Wfenningen, oder 
rän oder 8. Bellern. 





152. 
160, 
183. 
155. 
153+ 
124. 
123. 





 „Weberhatpt Hat man in Deutfchland „um die. Genauig- 
keit in den Fleinffen 2lbwägungen Diefer Foftbarem Metalle 
haarfein zu: treffen, Die Cölnifche Marf zum Grunde aller 
- Gewichter in Probierwefen, in Gold und Gilber, Tumelen 
u.f. 1, gemacht, und Diefe fiharfe und- Kleine, Eintheilung 
‚wird der Richt: Pfenning genannt. Man. theilt nemlich die 
große Mark Kölnifch, oder 16. Kothe in Gedanfen-in 85536. 
gleich große. heile ein , oder e8 gehen. auf folhe-Marf 67. 


Ducaten, oder 695. Kronen, oder 72. Goldgulden, 

Die halbe Marf beträgt demnach in Dfenning= Einfegs 
 gewichte S. Loth, sder 32768. Iiheile des Nicht= Pfennings 
(Nichtrheile) 1. Loth, 4096. Nichtrheile; 1. Ditentchen 2ö24,, 
1. Pfenning 256,, 1. Deller 128. Theile, 1. Oticatenag if iu 
des Nicht Pfenninge. BD a DE 

Die Einfeb-Gewichter, deren fich Die Goldfchmiede bedier 
nen, find demnach entweder auf Ducaten, oder Kronen-&old, 
oder auf EilbersXothe eingerichtet. 256. Kronen wiegen fo 
viel, als 2. Mark, ır. GilberzGewicht, 134. Duncaten machen 
2, Marf Gilber, 139. Kronen wiegen aud) 2. Mark Eilber, 
363, Goldauden find 8. Loth Eilber gleich. Alle folche Einz 
feßagwichte beftehen aus Öemichten, Die vie Heine Schälchen 
ausfehen, und eins in das andere gefeßt werden, um den 
Pau zu erfpahren: Eine jede dergleichen Gemichtsart ift 
nun nach der Kölnifchen ne eingetheilt. "Veberhaupt Fan 
man vom Golde anmerken, Daß Ducatengold dag feinfte ift; 
(Ungarifche 23. Karat 8.’Cran), nach‘ Diefen folgen. die Kruz 
faden (von 22. Karat) denn Die Lonisd’or (von. 21. Karat 
8. Grän) denn die Gold-Sironen (18, Sarar 6, Öran) denn die 
Goldguiden, eh 88 NET HE SR 2 

Sm Demant-Genichte tft ı, Karat gleich 8. Pfenningen, 


Wagt 








1, Murf halt 24, Karat, n. Karat 12, Öräne 


0 Mage mannum einen Silber-Rlumpen, derinden Kupfer 
ftecft, ab,'fo findet man ı mie viele rohe Marke (Marl Brutto, 
gemifchte Marf) in dem Klumpen befindlich find; und mar 
jagt, er wiegt Brutto fo und fo viel Marfe, Loth, Duentz 
chen, Pfenninge: . Era Bee sa ne 3 
Alle Marken der gedachten Kölnifchen Gewichter, an 
Bold, Silber ,rob. oder fett, find alle gleich gros, nur Daß, 
Die untere Eintheilung einer jeben ungleich gros ift. Es ber 
trägt 12. Marf Holländifch 16. Lothe des Kölnifchen Gränz 
Gewichts, oder 2400, Theile des Sudianifchen Probier =©ez. 
 Wwichts, oder Der Austheilung aus den Amerikanifchen Bergz 
werfen. -1. Dollandifher Gran macht 1. Gran in unferm 
Grän-Gemichte, oder im Indianifchen Probirz Gewichte 8 


Im HüttenzLentner;Bewichte, welches die Erze abwäat, bat: 


- bisweilen der Centner 100. Nfunde, oder 1024, Richtcheile, 
sder 1. Auentchen des Einfeß-Öewichtes. — 

50, Pfund machen zı2, Nichttheile oder 2, Pfenninge; 
25. Pfunde machen 256. Nichttheile oder 1. Pfenning. 
3. Pfund 105. Nichttheile. Im Marks oder Dfenning? 
Bemwichte, weldyes die Münzen umterfucht, macht ı. 
Marf 256. Nichttheile, 1. Loth 16. Nichteheile, 1. Duenchen 
4. Nichttheile, 1. Pfenning ı. Nichteheil, 1. Heller ı2. 
Sichttheil. Im Gran ©emwichte hat die Marf 256. Nicht: 
tbeile, 1. £oth 16. Nichttheile, 9. Gran 8. Nichttheile. Im 
Gold- Karat Bemichte halten 24. Karate 256. Nichttheite, 
1. Karat 103, Nichttheile, 6. Gran 5 Nichttheile. Im 
Gold Karat Gemichte halten 24. Karate 256. Nichttheile, 
1. Karat-103. Nichttheile, 6. Gränsz Nichttheile. Zur Erz 
Teichrerung für Die Probirer, Golöfchmide. und andere, hat 
‚man befondere Zabellen.tiber dag Eilber, nach deren feinem 


‚Gehalte von +. Gränan, bif zu ıs. Loth, 17. Gran. 

 »Sm&olde von Gränbiß zir23. Karat, ıı.Crän.. Inder 

rohen Mafle von ı=. Loth biß ee: Marken, Diefe Saz 
ee PR) 2 


bellen 
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bellen find in Berlin bey Erienne de Bourbdeaug 1752, herz 

ausgefommen. She Berechner ift der gefchichte Herr Sarıy, 
Buchhalter bey der Berlinfhen Münze. - - | 
Hierinnen ift e8 berechnet, wie viel der feine Gehalt, den 
die Kapelle in der rohen Silbermaffe angiebt, nach Hollandi- 
fchem und Kölnischem Gemichte beträgt; wie fich Die Schmwe: 
re des Goldes nach dem Karatz und Cronen: jemwichte be 
 fkimmen lält, ohne erft alles mit vieler Mühe zu vberrechnen; 
shngeachtet man nıın 1. Marf feinen Goldes in 24. Karate; 
und ı. Mark feines Silbers in 16. Eothe eingetheilt hat, fo 
achtet man doch im gemeinen Leben ein Silber fchon fir fein, 
wenn die Cölnifche Mark deffelben nur ı5. Loth, 17, Orän 
hält. nd die Gold Mark ift fchon Damit zufrieden, wenn 
fie 23. Karat, ır. ran gelbes Merall, d. i. @oId, und- alfo 
ein Gran mweifes,d. i. Silber in fih hat. Man nennt Diefe 
‚innere Ötite des Metalleg in den Münzen dag Korn: und 
Sähroot ift die richtige Schwere einer Münze nach der Anz 

zahl der vorgefchriebenen Nichtrheile des Nicht-Pfennings, 
Sofchergeftale werden alle rohe (vermifchte legirte) Eils 

ber swar nach dem Pfennings> Semichte gewogen, aber nur 
nach der Seinheit, die dag Gränz Gewichte angiebt, bezahlt. 
Und das wären Die vornehmften Eintheilungen , der Abiwäs 
gungsarten auf Silber und Gold, Wir- gehen nunmehr zu 

der Geräthfchafft des Probirens felbit fort. | 

Pag. 52. Die ee? (Korn age) ift in allem 
ehngefehr einen Sus hoch, höchit fauber gearbeiter, und in 
einem hölgernen Gehänte mit Slas: Senftern, mwider den 
Stanb und die Erfchitterungen der Luft, verfchloffen, und 
an einem TragesPfeiler mit Rollen aufgehängt. Veberhaupt 
ift der Sorach Gebrauch daraus geworden, Daß man fagt, 
man habe eine Metall Probe aufgesogen, di, man hat a“ 
| | er 
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der im die Höhe gefogenen Probirz Sage diefes oder jenes 
Metall abgemogen 00 5 


Diele Wage befteht aug gutem Stable, welcher eiite 
Eprings Kraft befißen muß; aus einem langen faubern 
Wagebalken mit fpigiger Zunge; und aus einer durchbro- 
 chenen Scheere, worinnen die Zunge fpielt, bis fie gerade 
‚anter dem feinen Zeichenflifte Der Scheere zu ftehen kommt, 

welches das Zeichen ift, daß die Wage im Öleichgemwichte 
fteht. An den Enden des Wagebalfens hängen drey lange 
Geiden- Schnüre mit.ihren Wage- Schaalen ‚ Darunter eine 
‚dreyecig, oder beede rund find. mn iede Echale wird ein 
Bihfhälhen gefet, welches Den abzumagenden Seil-Staub, 
oder die Metall: Körner in fih nimmt, um die Ißagfchalen 
felbft nicht zu befchmußen, und es muß alfo dag Eichfchälz 
chen einer jeden Wagfchale gleich fehmwehr feyn. Der Auf: 
zug oder der Trage: Pfeiler befteht aus dem Sufle, smeenen 
NAermen, und dreyen Rollen, tiber welche eine SeidensSchnur 
unten weglauft, und die man mit einer Kugel oder einem 
Heinen Glocfen=&emwichte anzieht, wenn man die Wage 
aufziehen will. Unten befinden fich im Gehäufe Schieb-La- 
den mit den Fleinen Probirs Gewicht: Erchen, GSchüttet 
man etwas in die Wagfchale, oder nimmt mans wieder 
aus den Eiche Schälchen herans , fo wird Die Wage an dem 
Anfzuge jedesmal nieder und auf den Boden herabgelaflen. 
Bevor man nun die Wage aufzieht, merden die Senfter 
serfchloffen. | | 


Da das Probiren den Oehale der Metalle mir ganz 
Heinen Metall - Hörnchen unterfucht, und Die SProbirz 
- Wage einen fubtilen Bau hat, fo verfteht fihs fchon von 
felbften, Daß man dazu nur ganz Heine Gewicht: Erchen 

(Probir »Bewichter) brauchen (5 &8 Heift ige Ne 
| 3 Pr95 
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Probirz Sewichtheitigwmar Tentner ,e8:wiegt aber an fich 

nicht fehmerer, ald ein gemeines Buentcheniwiegt, Ein folz 
cher ProbirsLentner ift demnach, einige tanfendmal Eleiner; 
al8 Der gebrauchliche Gentner im Handel. Er hält. eben: 
falls 110. Pfunde, Nach ihm folgen die Probe-Gewichter 
von 64., von 32.H0n 16, von 8. von 4.von 2. von 1, Pfunde; 
hierauf ein Probe- Gewicht von einem halben Pfunde, oder 
Mark, oder 16, £othen, ein viertel Pfund oder 8. Lothen, 

t, achttheil Pfund oder 4. Lothe, ein fechzehentheil Pfund 
oder 2. Lothe, ein ziven und dreifigtheil Pfund oder 1. Loth; 
denn ein Gewichtgen von einem halben Kothe oder 2.Duentz 
chen , Denn 1, viertel Loth oder 1, Duentchen, denn ein achz 
tel Loth oder ein halbes Duentchen. And mit Diefen Brobes 
Gemichtern laffen fich alle vorkommende Echmweren angeben 


and sufammenfegen, ; a 

. Man macht fie vom Gilberbleche und. verwahrt fie in 
Käftchen, die mit Iuche überzogen find, ein iedes in fein aug: 
gefchnittenes Lager, GOemeiniglich gebraucht man bey den. 
Arbeiten Des Probirens in Gold und Silber, das Probier; 
marf, Daß ift, Das Gechssehen-Loth-Öewichtgen von Dem ers 
: Zahlen Sewichtein ah ia ern ne 


| Man Hicht zu dem Ende von der obern, und untern 

Seite des Eilberbarren , dder Zahng, ein Stürichen Cilber 
‚von der Gröfe einer Erbfe mit dem Meiffel heraus, Ein 
jedes von biefen Gtückchen wird fo lange befeilt, bis e8 ‘8, 
Probirs£orhen gleidy wiegt. Bende halten alfo zufammen 
eine Probirmarf oder fechzehen Lothesi Ein jedes der bey: 
den Silberz Körner, wird im einer. ‚befonderu Kapelle neben 
einander im Probirz Dfen imgeförnten oder flielenden-Bleye 
abgetrieben, und nachher wieder aufder Yrobirs Wage ges 
wogen, (aufgezogen) fo hat ein jedes Kor GmaSzegL ie | 


x 


| Schwer im Sehen: a, denitidy igetade: fo viel, aß Auz 
pfer inı Gilber gefteckt hat. Wiegen beide Fapellirte Eilberz 
BDroben nun 3.&: zufaınmen 12. Rörhe/ Ne fagt.man,in einer 
Drobiemark befinden Ach immiraziltorhe fein Silber 5 folge 
Fich hält eine jede geofle Mar des Barren auch. nür 12. Lorhe 
fein, amd die Silbermaffeiftinur : 12, BEN ee von: der 
ich Die Probe genommenihabe, 

Da mannım dag Silber und CHIy mit geförntem Dis 
Tacher oder Goglarifchen Bley Fapelliver; ‚, fd -bat man eine 
etwas gröbere age‘ dag, ‚welche man die Bley: Wange 
nennt, Cie fieht wie eine Probirz Wage oder grobe Duz 
catenzWage aus, und man zieht fie in ofner Luft auf, 
Shre Gemichter find gröffer, als die Probivz N 2 und 
ie heiffen ebenfalls Marfe, Lorhe, u. Ef 


II, „Proceß dad Silber set Eapelfiren Canfı dem Athen 
ja E napfgen fein, ‚abzutreiben), a. 






















Den DI le Silber: König. 


ge Ba König welcher fi, auf dem: Boden 
des Sreibez&cherbens befand, war: mit Bleye vers 
if, un und man nennt Diefen. Bley Silber-Stönig gemeinige 
i erf, 


HJebhmet nun eine Kapelle, die Halb fo fehmehr wiegt, als 
der König, und feßt die ledige Kapelle unter Die Muffel ums 
acfehrt in den ProbirzDfen. "Erhiße den Ofen, der voll 
Kohlen ift, von oben herab, bi8 Die Kapelle glühe. Die von 
SnochenzAfche brauchen Dazu eine Wiertelftunde, Die aus 
Buchen: und Knochen Afchevermifchte eine volle Stunde, 


Die Kapelle freht umgefehrr;; mit dem Boden in die Höhe, 


damit Feine Slot Afche . Die Senfter der Muffel en 
fol 
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fallen möge, Diefes wird dag Abä 
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talte Treiben, beiffer Sli , ift des Drobirers Weifter 
ftlieh; feine gute Nichtigfeie. Endlic) flieht das Eilber- Korn 
gleichfam von feinen Kampfen, mit feinen Fleinen fehwanfenz 
‘den Wellen file, unbeweglich gemacht, in erhabener Nun 
dung, und vom überwundenen Stege auf dem Kampf Plabe 
„allein gelaflen, flille.. Man. hebt Die Kapelle aus dem Dfen 
.Hach. etwa 2. Minutes wein man Die angenehme Eilber- 
‚Blige entdeckt hat, mit Der Zange aus Dem Probier: Ofen 
“auf ein Blech. Golchergeftalt it. die Kapelle fehwars, weil 
fi. alles Bley mit den Schladen. in ihre Afche herabgegogen, 
nnd fehimehr; und Das Eilber in ihr vollfommen Nein, und 
wenn fi Gold darinnen befindet, guldifch. Ctedt hinger 
'genin 2. Mark Silber über 4. Loth. Gold, fo wird Das Eil- 
‘ber Gold=Cilber (göldern ) genannt, Das Kapelliren erz 


4 











fordert eine halbe, ein paar Stunden, oder oft auch längere 


‚zeit, Die Mündung der | 


| dung der Muffel befomme einen meiffen Ar 
fenifalifchen Anftrich,vom Blen-Dampfe. Aus den Kapel- 
len, davon man eine nicht mehr, als ein einzigesmal braucht, 
wird auf der Hütte, wenn man Körbe voll dahin fchickt, dag 
Bley wieder Daraus zu Gute gemacht. 


War demnach vorher ein Probirz Kentner von einem 


‚SilbersErze abgewogen worden; fü wägt man jeßo dag erz 
haltene feine sundliche ©ilber- Korn, von deffen Boden man 
bie Schladen erft abbürftet, auf eben der Probir - Wage, 
fo findets fich , wie viel im groffen Kentner Marke fein Sil- 
a ru rc Ra > 
Die Sapelle ift ein Gieb, welches die Glätte und das 
Bley, Durd) Wermittelung Des Seuerg, in fich nimmt, indefz 
»fen daB Das ungerftörbare Silber atif Diefem Filtrir = Hute 
‚in feiner gröften Wolfommenbeic Tiegen bleibt. — 
"Das GilberzKorn mus man noch heis auf Der-Kapelle 
herausnehmen, mweiles fidh' fonfl_an Die Kapelle anhängt, 








u 
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. SHE Das Rapelliren «(2btreibe 





werden fan. 





Br 


fliefet, fo werffet in jede der beyden Kapellen die 3. Lothe der. 





 GilberSProbe, in Pappierchen eingehülle, mir der Zange in 
bag flieffende Bley, fo entzänder Sich das Siappier, und los 


dert in der Slamime fort. _ Blisft das EilberzSorn der beyz 
den Kapellen, fo. nehmer die Ravellen nad einer Minute herz 





aus. Bhrfter die Unterfläche Des Silber Korns, weldies _ 


nicht gröffer als eine Erbfe ift, vom Hirfehhorne und der 
Glätte ab. Wäger jedes Eilber- Korn, weiches in Der Kas 
pelle feinen Höchften Grad Der Zeinheit, wemlich eines fechse 
zehenlöthigen Gilberg erhalten hat, fo twieget ein jedes Korn, 





daB erft 8. Lorhe fchwehr war, jeßo Faum 6. Probir -Kothe, 

dag übrige it alfo Kupfer gemweien. And fo Ichlieffeer man 
nunmehr alfo: Steden nur 12. feine Probirzforhe in einer 
Probirz Mark son Diefem Silber ; fo definden fih auch nur 


in jeder groflen Marf Des Barren a. f. fr aus dem Die Pros 
ben-2lusftiche genommen find, nicht mehr als 12. feine Kothe, 

and man fagt, der Barren fen nur swölflöthig. Dat mar 
‚gekörntes oder Bruch> Süber zu umterfiichenz; fo erfundigt 
man fich erft durch die Streich Nadel auf dem Probir: 
Steine, welchen Gehalt dag Silber ohngefehr ben fich führe, _ 
am die Bley-Schweren Darnad) einzurichten. E8 verlangen _ 
nemlich arme Silber viele Bley Scheren, und alfo auch 
groffe Kapellen; reihe Silber begnügen fid, an einem Zufage | 


.:9on werigerm Bley, und an einer Fleineren Kapelle. 





a. löthiges Silber verlangt 20. Bley-Schweren 
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Man that indefien beffer, wenn man .ein paar Wien: 
Schmweren mehr RImInE, als wenu man ben Bley-Zufeg ah: 


ren will, 


_. Alle Arten von ausgehauenen Silber Proben werden 
erit geglüht, auf Dem Ambofle zu einem Bleche gehammert, 
Hein zerfchnitten, und fo.auf >, Kapellen probirt, bis das. 
EilberKorn einen hellen Bit chur. . Man ziehe die Kapel- 
len mit der Zange allmählich dem Mundloche der Muffel nis 
her., weil fie fonft das Silber. von der aählingen Erfältung 
verfprißen. Ginft eine Silber Probe unter. dem Albtreiben 
in.der Kapelle nieder, oder erfcheint fie flach gedeckt, To will 
_ fie.matt werden, und man vergröffert Die Dige, indem man 

den. Schieber des Afchenz Loches auffchiebet, und vor das 
Mufel: Loch eine glühende Kohle legt, bie Das Korn wieder 
rund md erhaben treibt. Auf der Brobir- Wage müflen 
endlich beede Kapel:Proben gleich) wiegen, weil man fie vor- 





her beyde gleich fchwehr abgewwogen hat. 


-.‚Mehrentheils verfegt man die Silber nit Kupfer , Tolg- 
ich Aft. in allem Silber, deffen Sehalt man wifjen will, me; 
fern 28 nicht fechzehenlöthig ift, eine gemifle Menge Kupfer, 
welche fich mit dem} Blene in Die Kapelle ziehen muß. Meines 

Rupfer wird von fechzehenmal fo viel Bley verzehrt; Tteckt 
YaB. Kupfer-aber in der Silbermalfe ausgebreitet, fo tft alsz 
denn das Bley zn Ihwach, das.Aupfer:aug den Poren Des 
Silbers heraus zu nagen. Da nun yedes Bley etwas Kur 
„fer fchon von der Schmelz-Dütte mit fich bringt, fo IGft fich 
va8 ©ilber nie vom Kupfer auf der Kapelle völlig entblöfen; 
-sder recht fein abtreiben: E00, nr 
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VE Droceß. Auf der Kapelle zu unterfuchen, wie viel 
 ... &ilber in einem Rn ftecke: d, i. Gold zu Fapels 
| ! | | iren. ; | | 


gsrtifden heift ein Silber (Geld&ilber), wenn in einer Site 
FI berzMarf mehr ald 4: Eorhe Gold ftecfen, oder im Sils 
ber der vierte Theil Gold if, Yun ift die Frage? zu finden, 
wie viel Silber in Dem Golde ftecfe? Diefes wird nach dem 
Karat-Gewichte berechnet. Wieget alfo ı. Probir- Marf 
von eurem Golde , roeiches ihr Über Den Befem geförnt habt, 
ab, und feßt 3. Probir -Marfe fein Silber hinzu, Taflet beyz 
des zufammen in Der Kapelle mit 12. Bley-Schweren gieffem. 
Ziehet das erhaltene blickende Korn, welches nun nicht gelb, 
fondern wie Silber weis ansfiehet, auf der Probir- Wage 
auf, fo findetihr esleichter,als Die vorigen 4. Probier-Marfe 
‚waren. Den Aögang fchiebt aufs Kupfer, weil das Silber 
fo wenig als das Gold im Sener zerftörbar war. Gchlager 
num das Korn, wenn ihr e8 glühend gemacht, auf Dem Ams 
bofe zu einem dinnen Bleche, und bieget e8 zu einem Nölls 
gen um, “Köfet es.in einem Glas: Kolben im Scheidewafler 
über ein paar Kohlen auf, fo befcehmängert fich Das Scheides 
 wafler mit dem im Korne flecfenden Silber, Diefes milchiche: 
 Sitber -Waffer giefer: in eine Fupferne Schaale neigend_ab. 
Das Gold, dasgim Kolben zuruck bleibt , fieder erlichemal im 
warmen Yafler, bis alles Scheidemafler herausgelaugt wors. 
Den, Gfüht 28 in der filbern Gkäch- Affe; und zieht es auf 
Der Wage auf. Zu dem abgegsfienen GSilberwafler.gieflet 
fo lange heiffes Waffer hinzu, bis fich dag Gilber>als ein. 
Ralk an das Kupfer anlegt. "In dem Scheide Kolben ars 
beirere Das Scheidewafler Anfangs gelinde, «8 309 zarte 
Kaden nach fi, welches Tauter Fleine Paternofterne Luft- 
Bläschen find, melche fich PS zerriffenen Zwifchens 
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3. | IE RI 


Haumen;der Silbers Theile herausminden. Endlich wird 
die Zernagung und Der Aufruhr fo allgemein und deutlich, 
Daß Das Scheidemafler, welches fich mit Silber beladen, 
(Silber-Auflöfung, Solution) Davon milchisweiß und fchauz 
mig wird. Pad) einiger Zeit fängt Tie an Flar zu werden, 
und Das ift der Hugenblick, wenn Das Scheidemwaffer augsger 
tobt oder ausgearbeitet hat, fo Bald nemlich Die Luft Blafen' 
fo gros als Erbfen werden. Gieflet, wie gefagt , Dief8 Gilz 
ber -Waffer in Die Kupfer Schaale ab, und auf das God 
neues Scheidemafler auf, und eben Diefes endlich zu der vor 
rigen Silber -Auflöfung hinzu. Süffer endlich Das übrige 
Gold -Nöllchen mit warmen Wafler völlig aus, Grürze den 
Kolben in einem Scherben um, to fällt Die Bold -Nolle herz 
aus, welche ihr, wie_gefagt, glühet, und auf der Probirz 
Wage aufziehet. Das Kupfer ift aus dem Golde in die 
Kapelle geftiegen. Das Silber finder ihr in der abgegoffer - 
nen Silber -Auflöfung wie Maden an der Kupfer = Schaale 
angelegt: Schr hattet alfo A i | 
0.24% Karate Gold 
72. Karate fein Silber, 
| 96. Karate oder 4. Marke, 
indie Kavelle abgewasgen. a = 
5 ch jege nun, 28 wiege Das Fapellivte Korn go, Karate, 
fo find 6. Karate Kupfer im Golde verborgen gemefen, weil 
ihr fein Silber Dazu genommen habt. Machdem ihr Die 
Silber Auflöfung abgegoflen, fo wog die Gold-Nolle 14. 
Karate. Selglid) hatte das Gold vor dem Proceffe noh 4. 
Karate Silber in fi), indem ihr 72. Silbers Karate Dazu 
nahmer. Solglich Hält die probirte Mark Gold Se. 
a. 14. Karate Gold en | a 
04 Rarate Eilber | 
6, Karate Kupfer 5 N 
7724, Karate oder 1. Mark Gold, | 
| | : Das 


RT RT jr 


ze reiner Das Gold iff, d. i. je näher e8 den 24. Karate 
24, Karate veines Gold ftedfen; je | nder und Tichter 
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 Keonem  inmerlicher Gehalt, 
1 Bold-Kronen <> Karats bie s Grän 
1 BayerifcheKarolinens 7 18 672 7% 
ISDfälger Karolinen 5 7 
nn v0N 1733. 7 718 
4 Würtemberger Karolinen 18 
Kronen. | Zufdifche Karelinen 18. 
0 48adenfche Karolinen 18 
| 12infpachifche Karolinen 18 
1HohenzollerifcheKarolinen 18 
IKöllnifche Mar dor 18 
1 MürtembergfcheMtar d’or 18 
- | Heffendarmftdr.Mayd’or 18 


0 Ip Sranfreich verarbeiter man zu Gold -Gefchirren gez 
_ meiniglich ein zwansigfaratiges Gold; in England zwey 
nd 3wansiges; in Holland verfeßt man Das Gold hinger 

gen auf neunzehen Karate. In Sranfreih und Holland 

wird die Waare gefrempelt, welchen Stempel man alle Sabre 
verändert. Die Sranzofen bedienen fich zu Diefem Ende eiz 
nes WBuchffabens aus dem Alphabete , neben dem fie einen 

Salfen- Kopf, oder den Kopf von einem Hunde, aufdruden. 

ie andern diefen Stempel alle Tahre, damit die Auglander 

Feine Zeit gewinnen mögen, ihre Siguren nachzuftechen. nd 

fo befsmmt man alle Gold - Woaren, bi auf die Ringe und 

Schuhfchnallen, aus Sranfreich mit Dem ZccifesZeichen ges 

ftempelt. In Berlin und andern Etädten bediener man fich 

des sweyp und swanzigFaratigen, oder eines Don Menigern 

Saroten, bis zu 18. Karaten, nachdem man die Waare feiz 


\ 
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ner oder geringer zu haben verlangt. Wnd es darf Das Gold 


über Kronen-Gold, aber nicht darunter, verarbeitet werden. 
Unter dem Sranzöfifchen ac: 3a an welches fie ” 
;. a = e 


\ 


4-0 Ei 
de chaux, (Kalf-Bold) nennen, dag feinfte, Es wiirde um: 
fer Dreufifches Gold und Eilber noch fhöner und höher als 
der Kranzofen ihres feyn, wenn man beyde Metalle ftatt des 
Bleyes mit Wismut abtriebe, a 


Bon der af ae 


ge leichter ein Körper als ein anderer in der Luft wiegt, 
,) Deftomehr verliert folcher,, wenn man ihn mitten im Wafz 
fer. fchwebend wägt, im Wafler von feiner Schwere, d. i. er 
 wiestim Waffer ebenfalls viel leichter, als ein fchmerer Körz 
per. Cobüßt das leichte Zinn, im Waffer germogen , vielmehr 
von feinem Gewichte ein, als das fonft fchwere Silber. Hier 
gilt dus Eprichwort: NLer wenig hat, Dem wird dag genom- 
men, wag er noch hat; denn es verlieren 18, Pfunde Eilber 
im NWSafler nur 1%, alrcadı und 37. Pfunde Zinn fchon vie® 
mehr, nemlich 5. Pfunde Es wird nemlich ein jeder Körper 
im Baffer um fo viel leichter , alg die Wafler-Mafle wiegt, 
welche der Körper aus ihrer alten Stelle treibt. Gold iff 
‚ıomal, Eilber ıımal, Kupfer gmal, Zinn zmal fchiwerer, als 
MWaflerz folglich verliert Gold, im Wafler gewogen, den neun: 
| gehenden ‚, Eilber den eilften, Rupfer den achten, Zinn den 
fiebenden Theil von feiner Echmere, fo bald man ein Metall 
nach Dein andern im Wafler abwägt, Das ficherfte Abmär 
gen gefehieht im diftillirten Waffer, welches durch Feine Sils 
ber-&olution mehr aufgerrhbt wird, mit Metallen, Die mar 
zu Rugelir gegoflen, und an Kaden an die eine Wagfchale 
aufhan st, indeflen daß in der andern WBagfchale die Gemich- 
ter legen. Kugel und das Probir-Wafler werden in firdens 
des Maffer vor dem Wagen eine Weile geflellt, Damit beede, 
Metallund MWaffer, einen gleich groten Grad von Wärme 
annehmen mögen; Denn man weis, Daß recht fiedendeg er 





ww 


fen nicht Iber einen gewiffen Grad erbißt werden Far Und 
hierauf geht das Wagen im WLaffer vor fi, und man wird 
Ben Daß Sopld, melches 19. Karate vorher in ber Luft. 
fcöwehr war, nunmehro, im Waffer hängend, verlangt, Daß 
man aus der andern Wasfchale, um das.erfte Sleich - Gerz 
wicht wieder zu befommen, fchon ein Sarar heraus nebmen 


muß, weil das Gold um 1. Karat im Waffen leichter gemorz 


ben, und Das fortaetriedene Waffer wiegt eben Diefis eine 
Karat fchwer. Ich mus mic) der Auflöfung Diefer ALaflerz 
Sroben näyern. Men veriangt zu wifen, wiefih 2lrchinted 
Daben angeitellet, als Demfelben aufgegeben wurde, Dierong,. 
des Girakufaner- Königs, aus der Arbeit gefommme goldne 
Srone, weiche in ofner Luft 18. Pfunde fchwer wog, ihrem 


 innern Gehalte nach zu. unterfuchen. 2lrchimed fand, Daß 


18, Pfunde Gplde im aller 1. Pfunde und 183. Pfunde 
©ilber Darinnen 14. Pfunde verlohren. WDermuthlich bieng 
Derfelbe feine beede 18. Dfund, mit einer Schnur an eine Wag- 
fchale, inein Sefaffe voll WBaffer, fo daß fich Das Metall nur 
biß zur Mitte des Waffers, aber nicht bis an den Boden, _ 
untertauchte ; Denn fo muß man Diefe Abwägungen anftels 

len, fonft trägt nicht DIog das untere Wafler, fondern auc 


der Boden Des Gefchirres, einen Theil von: der Metal 


Ecwere. Hierauf wog derfelbe aud) die ganze Krone ebens 
falls im Wafler ab, und es verlohr diefe im Wafler 13. Dfund 


..9on ihrer gefamten Schwere. Bolglicy brachte Diefer &es 


lehrte Durch Die Nechnung heraus, daß der Gold-Arbeiter zu 
 - diefer Königs- Krone 6. Pfund God und ı2, Pfunde Eil- 
‚ber zufammen gefhmolgen hatte, Et esse | 


... Mmnun in allen Metallmengfeln die Schwere eines jez 
den Darinnen flecfenden Metals befonders zu mwiflen; fo 
wollen wir das Zinn zum Bepfpiele nehmen; - 00 
= os Bar. x: Seren 


RR 


Sefeßt man habe einen Slumpen von 120. Pfunden ans 
Zinn und Bley vermifcht. Sucher wie viel ein Pfund Zinn 
und ı.PfundBley im iBafler verliert (fo Fanman alle eilfs Probe 
Oewichrgen, und Das Englifche Zinn, von jedem ein Duentz 
‚chen, ein vor allemal im Waffer mägen und jedes Werluft 
auffchreiben). Sch nehme an, daß 37. Pfunde Zinn im Waf- 
fer 5. Dfunde einbüfen. Und nun fchlieffee man nach der 
- Degel de Tri. Wenn 37. Pfunde Zinn 5. Pfund, was verz 
Tieret der ganze 120. pfindige KRlumpe, wenn folcher lauter 
Zinn wäre; fo finder ihr °5. Pfunde, d. it. fiber 16. Pfund, 
Sucher nun durch Die Negel de Tri auch, was diefer 120, 
pfündige Klumpe, mwofern er ganz bleyifch mare, im ABafler 
verlieren würde, und faget: 23. Pfunde Wley verlieren im 
MWafler 2. Pfunde, was der 120. pfündige Klumpe? fo würs 
de dDiefer, wenn er lauter Bley wäre, ?33. Pfunde im Waffer 
einbüffen, das ift über 10, Pfunde, Ziehet den Fleinern Bley- 
Derluft °33. von dem fchwerern Zinn Berlufte °33. ab, fo bez 
fommt ihr +23. oder über 5. Pfunde, das ift der erfte Unters 
fcheid, oder fo viel hätte der blog zinnerne Klumpe mehr eins 
gebüßt, als der blos bleyifche. Ziehet eben fo aud) den bios 
blenifchen Merluft °323- d. i. uber 10. Pfunde, von der Zahl 
ab, Die Der ganze ro, pfüindige Klumpen im offer, und das 
mögen 14. Pfund feyn, tohrFlich verlieret, fo findet ihr. zum. 
ziweeten Linterfcheide °33*. D, t. über 3. Pfunde, oder um fo. 
viel hatder Kiumpe mehr eingebtfit, als wenn er blog bleyifch 
wäre, Pam machet die Negelde Tri, und fager: wie fich 
der erfte Iinterfcheid *353, oder Der Lieberfchus des Sinn- Vers 
Juftes gegen den andern Unterfcheid, D. i. genen Den Leber: 
fchus des KlumpensVerluftes über dag bleyifche ’23%, verhält, 
eben fo verhält fich auch der rohe Klumpe von 120. fun 
Den gegen Das wörktich im Alumpen befindliche Zinn; und 
fo finder iyr ‚vermöge der Regel de Tri, daß im Klumper 


74 


© u e 
74. Hund Zinn ftedten. Sicher ihr diefe 74. Zinn Pfunde 


vom ganzen Klumpen 120. ab, fo erhaltet ihr auch Die 46, 
HPfunde Bley. 


gro SIEhIENE der Klumpen 74 Pfunde Sinn und e 
Dfunde ® Ip. 


a :ch teilt noch € ein RR von einem go, ER 
ven berfeken, darinnen fich Gold und Kupfer befindet. 


11, Mark Cilber verlieren im eff 1,.Marf; alfo go. 
Mark Silber 7. RE. 


8 Marf Kupfer verlieren z 2 2 + I Mark; ao. 80, - 
Mark Kupfer ı0, Mark, | 


4 0 44, DOR 0, abgezogen geben 22. d, i . ilber Derlee 
fall: 3; Mark mehr als Das Kupfer, Gefet. nun, der 
ganze Klumpe verlöhre im Wafler 12. Märfe, fo zieht da- 
von die 10. Marfe ab, fo bleiben 2. Marfe, d, i. der Slums 
pe verliert 2. Sfunde mehr, als wenn die ganze u Fuz 
pfern mare. 


| Wie fich nun 2. zu 105 fo Re fi) 80, gir sgee. 
Marken; - folglich Befinden fih im Klumpen 583, Marte 


8 würfliches Silber; und folglich 213. Marfe Kupfer, 


| Um nun allerley Metalle abzumägen, und untereinanz 
ber zu vergleichen, fo will ich ihre verfchiedene Echweren in 
der ei DEIUR 
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R ettoas mit anftıhren, nach der fich alle Gold Eilber- Minze 
Arbeiter, der Zinngiefler, und Fury, alle, die Metalle verz 
fehmelzen und vergieffen, in der Nermifchung ihrer Meralle 
richten müflen, wofern fie feinen Schaden wagen molen 
Eie erfahren dardurch den Breiß, den fie auf ihre ‚Saare 
mit guten Mechte fehlagen Fonne. Se 


=) Aufsabe. Wenn gleich viel Yfinde von Metalten, Die 
einen verfchiedenen Ißerth haben, da find; man foll fie 
fchäßem was fie nad) der Rermilhung für einen Freiß 

erhalten werden, | | 


Aupiofung. Addiret alle ihre 9 reife sufammert. &n Diefe 
Summe dividiret mir der Anzahl der vorrathigen Mer 
talle; fo zeigt der Pc wie theuer ihre Xermiz 
 fehung zu fehäßen if. 3. & Man bat achtlörbiaes, 
- zehnlöthiges, ‚awetnichiaee € ilber, von jedem gleich viel 
zufammen aefchmolzen, Wie viel löchig wird nun Die, 
ses Mengfel feyn? Zehenlörhig, | 


2 
Drag 
Bey 


“ 2) sol 10, Föthig, 
2) Austabe. Metalle von ungleichen, Hunden; und tz 


gleichem Preife, follen sufanmengeiehmolzen erben | 
Weichen Gehalte bekommen fie alsdann ? 


Yuflöfung. Addiret alle ihre verfchiedene runde, und auch 
alle ihre verfchiedene Freife. Die Summe der Preife 
wird Dur bie Eumme der Pfunde dividirt, 2.8 


Man | 





u | RI RT 
Man hat ıo. Mark zwölflöchiges Silber; man fcehmilzee 
dazu 74. Mark zebenlöthiges, und 8. Mark vierzehenthalb 
körhiges. - Was wird Daraus ? 2 | 
10, Mark 12. löthiges — 120. Loth. 
re 
8.2.9: 137:.9.97 = 108.995. 











macht 1145. löthiges. 


3) Aufgabe. Zwwey Dinge von verfchiedenem Preife oder 

Gehalte find da; fie viel mus man von jeder Art zu> 

fammen nehmen, um einen gewiffen Mittels Preiß zu 
 befommen ? | E ee 


- Auflöfung. Schreibet die Dinge, welche ihr zufammen 
mischen wollet, untereinander; Den zu wünfchenden 
- Mierelr Preis feßt linfer Hand hin, fubtrahire den 
Mittel Preis von der einen beffern Materie, und feßt, 
was das Nbziehen herausbringt, neben die fchlechtere 
Materie rechter Hand; Tubtrahirt auch das fehlechte 
vom Mittel Preife, und feßer, was herauskommt, nes 
ben das beffere din. we. = 


 Bende Differenzen oder AdzugszNefte zeigen, ie viel man 
| von jeder Materie, um den Mittel: Preiß zu befommen, 
zujammen mengen muß. 2. €, | 


Man bat vierzehenlöthiges Silber ; man will diefes in gez 

heulöfhiges verwandeln, D. i. Kupfer zufeßen. Wie 
Piel Dierzehenlöthiges Eilber, und wie viel Kupfer mus 
| | man 


| EIE F ms 2 
man vermifchen, um -sehenlöthiges Silber herauszus 
bringen... | - 

19, 14. löthiges |" 10. Sheilenonpiersehenz 

© Supfer | Fthigem Silber, 

a Rs 4. Theile Kupfer. 
Die Probe darauf, um gewiß zu feyh, ift Diefe, Erhreiz 

bei Die gefundenen Theile neben einander , feßet unter 
jeden die Differenz. des Meben-Sheils vom Mittels 
. Preife, bezeichnet Das, was mehr ift, mit einem Kreuze, 
Das wenigere mit einem wuerftrihe, Mulcipliciret Die 
untereinander ftehende Zahlen miteinander. Bringen 
beede Zahlen gleich viel, fo ift die Nechnung richtig anz 


= 


geftellt gemweien. $ | 
10. Theile Silber 4. Theile Kupfer. 
+ % = es 
+ 4% = — 4% z 2 
4) Aufgabe. Mehr als zmo Materien find Da, von vers 
 fehiedenem Gehalte (SPreife), wie viel mug von jeder ges 
_ nommen werden, wenn ein Mengfel von gewiffem Mits 
| tel= Gehalte daraus erwachfen fell? ea 
Auflöfung. Schreibet alle Materien, die vermengt werden 
-  follen, untereinander; den verlangten Meittel- Preiß 
zur Linken, Subtrahirt den Mittel Preiß von den 
stooen beffern Materien, und feßet Das herausgefom- 
mene neben die fchlechte Materie; oder zieht Die zo 
- fchlechten vom Mittels Werthe ab, und feßt eure hers 
ausgebrachte Zahl neben Das beflere, Das übrige lehrt 
Dos Erempel, 
| (8) on 


‚ 








Me ET E ERKE 
. Man hat vierzehenlöthiges und eilflöthiges Eilber, man | 
,.. Verlangt aber neunlöthiges. Wie viel Kupfer, und wie 

viel von jedem feiner zween Silber mus er nehmen, um 
neunlöthiges zu befommen ? ee > 
14. Töthig | 9. 





| O0. 1l,.£ 2.0 k (67 
Mitte Werth, o, Kupfer. s +2 


RER & 25+ PN art 

Solglich gehören zu r. Mark teunlörhigem Eilber 3: von 
 . Dierzehen 375 von eilflötbigem und Kupfer 7, Es if 
bier der Dre nicht zu rechnen; und vielleicht verlangen 
einige Lefer noch ein bunteres Zeld von Zahlen,ich mus 

fie aber auf die Rechnungs Bücher verweifen, Die mehr 
Sälke vom der Alligacion zergliedern. En | 
Dieles find diejenige. curieulgennd nözliche Anmerkungen, - 
Welche Eingangs belobter Herr Profeffor, Halle, in feiner 
Kunft-Hiftorie gemacht und man bier beygufügen für dien 
sch erachtet bat, en er | 


/ 
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Don denen EchmelDefen, 









Bi Defen, morinnen in grofen Doften, ©. ). oder 3, 
4 ohne Gchläß gefhmolzen" wird, werden Usind z Defen ge 
Ä nennet. 

Es Fönnen derfelben, nah) Form eines Hrerds, in einer Weyhe, fo 
wie es der Raum zuläffee, verihiedene neben einander gebauet werden , tie 
die unten Tab. I. befindliche Fig A. 'c8 andeuter. s 

Die germöhnliche Materie dargır ift guter Leimen und Sand dann halb» 
gebrandte Badenfteine. Wann man aber den leimen, flatt puren Sands, 
en! ey zur 


4 1. Abfchnite. 


Helffte mit fein dutchgefiebten fchtearjen Paffauet Schinelj » Ziegel Meht 
vermienger, und diefe Speife nebft ordinari Wafler, auch mit etwas. Alauns 
oder „auch demjenigen grünen Waffer, welches vom Weißfieden herfommer, 
anmachet , fo laflen fich die Defen, welche in befländiger Aw En müffen, 
viel feuerhältl ger aufbauen. 
"Die Form dergleichen Wind, :Defen ift unterfehledlich. 
Ar) Gichet. es ganz gleich hoch. rund ‚gebaute. ;" 


28) Kunde, jedoch oben und anten ettwag gefchloffen in nd der Mitte 


weiter,“ faft accurat, nad) dem Modell eines runden Schmelss 
Ziegele. 


3.) DVieredigte, melde ingleichen Re und unten, zu Zufammenhals 
tung der Hiße, fo viel dag Ziegel Ein: und Ausheben es erlanber, 
fid) etwas zufchliefen. u 

Beede Ietere Arten find die beften, teilen folche mehr als die erftern 
zur Kohlen: Menage eingerichtet. 

Dod; aber, weilen bey runden Defen, wenn gleich befondere Steine das 
zu gefertiget werden, Feine fo lange Dauer, als bey vieredfigten fih erfindet, 
fo behaft alfo diefe Iektere Sorte billig den Vorzug. 

Zu gefchwinder Sertigung dergleichen Wind-Defen , Fönnen ; nach dem 
man folche hoch und breit haben will, 4. dicke Dlatten von Ziegler Thon ges 
madjet, nur mittelmäßig ausgebrandt, und diefe 4. DBlatten auf einander ei 
gefuget oder eingerichen, darnacı mit Thon oder feimen ausgeftrihen und auf 
den Noft, wohin der Ofen Fommen folle, geftellet , mithin auf diefe Weife 
in furzer Zeit ein alter Dfen ausgenommen und ein vorräthiger heuet bargegen 
eingefenet werden fan, 





2, 
Bon Heffen. aa 
Sa Affen find nichte anders als SchmelzsHeerde mit Gehläf, nat; der 


Fig. B. Gie werden gebraucheszuin Zufammenfchmeljen Eleiner Pöft 


fein ©. und D. auch zum a en ne deg ©. und derer iR » Proben . 
RaakAupen: 


Damit 


Damites nicht zu Schmietmißig ausfehe, wenn der Blaßbalg, gleich, 
tie bey ordinari Feuers Aeffen. geroöhnlich Im Geftcht fteher, Fan der Balg 
auf den oberhalb der Aeffe, es freffe ein oder mehrere Stocdwerd an, befind, 
lichen Boden gerichtet und mitechjt einem Zug, gleich einen Glocken Anleiter, 
der Wind durch eine blecherne Möhre ganz figlich in die Xeffe geführet werden, 


 ..&o wohl bey Acflen ale Schmely-Defen, und was fonften mit Kohlen 
gehißee und tradtiret werden muß, ift eg ein Hauptwerk, zu feeger ohnges 
ziwungener Ausführung des ungefunden und [hädlidhen Dampfs, den Schlote 
Mandel fo geraumig als eg immer möglich zu machen und wo e8 der Plas cr; 
Lauber, in proportionirlichet Weite den Schlot bis durch, das Dad) Bus 
ale} su re | 


3; 
1073) Ron Glühz DOefen. 


Kay Süß. Oefen werden zu dem Schienen, Zäunens und Blattengliihen f 
fie imögen.von ©..). 2. oder anderm Metall feyn, gebraudyet. Es 
Fan auch) Erz darinnen gar füglic geröftet oder calciniret werden, 

Die Figura C, ift die perfpedtivifche Zeichnung, darvon. 

Es beftehet diefer Ofen aus 2. übereinander fechenden Gewolbern, nebft 
erforderlichen Zug-löchern. Das untere, .. wid vr. ae j das 
un aber jun Gtühen gebrauchet. 

Fran muß pur hartes Hol; zu diefem Götiken 6 kaben, 'twelfen das weiche 
Holz PedyRaud) führer, weler an die Schienen fi) anhänget und deswegen 
su viel Abgang und Weipfud verurfachet. =. 

Yudı fole das Holz, wenn «8. ‚allemahl die Zeit leidet, . vorhere berrans 
chen; che.die Schienen in den Ofen gebracht werden, und-dörfen felbige, um 
des Abgangs im, ‚Sieden halber, hisiger nicht, ‚ale ‚xothiwarın geglühet werden... 

Zum alühen fichet im obern Gemölb ein eiferner oft, und bey dem 
DBlattenglühen bedienet man .. A part fid) eines: a RR HSBREN Olie 
ar Di. EZ ügn gincblailnano3 


v0 De uhr . N r AT a re Arne x P 
SErhENEE ei a halt ET DEE Th RR IGHN ae 


x. en 
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4 L: Abfehnitt. 


Von ProbiersDefen. - 


© Form derer ProbiersDefen ift mancherien. Man hat elferne und auch 
von Hafner-Tbon gefertigte, fo mit Drath gebunden und mit Luto in 
und ausmendig ausgefihlagen find. 

Benderley Arten find die Alteften, die befandteften und per die gs 
nöhnlichften. 

Dennoch haben beede ihre Sehler und leiden Werbefferungen. 

Die eiferne Probier:Defen betreffend , fo find felbige mit denen eifernen 
Stuben» Defen zu vergleichen, welche zu bald heis und toieder su bald Falt 
werden. 

Gefhicte und erfahrne Probierer wiffen, mie [chadlich ei beyde beym 
Probieren feye, 

ft aber ein folcher Probier:Ofen gar von der aften fagon, welcher 
unter dem Muffel + Blättlein geheiger wird, fo mweig nur ein experimen- 
tirter Abtreiber, warum diefes par tout nichts nüge? 

Die von Häfner: Thon verfertigre Probicr-Defen wurden hingegen, wel 
len fic langfam fich erheigen und mit der_NHiße länger nachhalten,. vor denen 
eifeenen den Vorzug habenz Indeme fie aber, gleichwie es auch ben denen cifer 
nen felbft befchichet, mit dem.Luto fo gar accurat und glei) nicht ausgeftrh 
chen werden Fönnen , einem Probier: Berftändigen jedoch ohne. Errinnerung 
voraus befannt feyn muß, wie viel die egale Eintheilung eines Dfens, zur 
richtigen Regierung des. Feuers beytragen; fo.mufle auch hieben auf Verbef 
ferung gedacht werden. Diefen Zwed erreichte man aud) glüdlid), in. Erfins 
dung derjenigen Sorm, welche fid) Fig. D, praefentirer. 

Diefe neue Ars beftehet aus 4. Theifen f orvon ein jeder In einen eins 
aigen Model aus Ziegel: THon geforimer m 
| Wenn die Vlatten in der duffe Abgettochet ron oh In eine jede die 
N Mindung eingefchnirten und fra BE im Ziegel, Ofen ge 
Bram. 

Diefe 4. Theile werden gehebe auf ee lie „ die Sugen mit 
$eimen oder gutem Luto verftrichen ‚und, damit foldye durd) des Seners Ger 
malt iR auseinander getrieben iverden y mit 2, eifernen Naifen umleget. 


“ Es 


1. 2rbfchnitt $ 


Es Fan alfo nicht fehlen, daß weilen alle 4. Thelle aus einerley Model 
geformet, eine ziemliche Eteichheit heraus fomme. Eben deswegen auch fan 
eine gleiche Hige erhalten mörden), zumiahlen über dies, aufer in denen engen 
Zugen fi) ‚fein Lutum, welcdjes nad) und nadj. abbrennen.muß, in dem gane 
jen Ofen befindfich. noch nöthig, und.die dide Platten die Hige lange genug 
nachhalten. 

...,Diefe neue Invention hat befonders: ifren Haupt: Nusen dariım), daß 
wenn Probierer eines ‚guten Dfens geruohnt und das Seutr an felbigem. gut zu 


dirigiren gelernt, ‚derglelden Ofen, wann die 2. eiferne, Ninge abgenommen 


und wieder in Ihre 4. Theile zerlegt werden, gan; commod auf Denyfen und 
Probationg,Täge PR ift. 


gan Abhreib Sifen.” 


yet dergleichen Defen, welche fidj nad) Fig. E. praefentiren,, wird unges 
fhmeidiges D. miteelft Zufegung einer gewiffen Quantitaet ’R,; von fele 
rien an fich habenden- Unreinigfeiten fepatiret und abgefchieden. Die Stru- 
&ur beftchet aus Badenfteinen,' der innere Heerd' aber, welcher technice 


der Teft genennet wird, muß bey jedem Abtreib -Proceß ausgeftochen und 
mit frifchem lichen, aus proportionirlichen Thellen gefehlemmter Afchen, 


$eimen und vorhen Flöß: Sand :beftchend, rolederum beleger und mit m. 
hölzernen Stempfel, in Form eines Keffels, vertieft, eingeftofen werden. 
Dergfeichen Defen : werden durd) ein indem 'Seerde immediate am 
Teft: Gewölbe angebrachten 4. Schuh ohngefehr weites Schier: Ach, mittelft 
 beflen in dag Tefl-Gerwölbe gehender Defnung mit Flein jerhautem dürren fürs 
renen Holz geheizet, und fomohl zu Ausdreitung der Flamme in den völligen 
Innern Umfreiß des Ofens alsauch zu Abführung der Klett, durch das gro 
fe Gebläs, deflen Nöhre durch eine Defnung in den Tefl-Heerd hinein reichet, 
gerrichen, zu: Zufammenbaltung der Hige aber der Teft oben mit einem Des 
el, ‚welcher von flarden Eifen-Drarh geflochten und gutem Luto, aus $els 
men, Kälber-Haaren und, Koß-Mift befichend, durchfchlagen, ganz gehebe bes 
deferf , wovon in rg rare ’ Hoso ee Re 

ER: warden lem 38 109 ml sie 3732 730 
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6. 
‚Ron Hands Zeften. 


N tefe Hand: Tefte find im Fleinern eben dasjenige, kung es borbefchrichent 
Abtreib-Defen im gröfeen find. Man muß fich derfelben bedienen, um 
das », weilen cs auf denen grofen HDeerden felten vollfommen feln getrieben 
erden kan, darauf zu raffiniren. SHiencbige FiguraF. jeiget „"twie dergleichen 
HandsTeftauf einem Heerd angebracht wird. Syn dem Heerd ift ein tod) befindlich, 
mworein die Afche gefchlagen und der Teft geformet wird. Klemic hat es einer: 
len VBewandnus, gleichwie mit denen grofen Teften. Ein jeder neuer Pros 
ceß erfordert eine frifche Praeparation des Tefts, Statt daß die Vertiefung 
deffelben bey dem grofen Heerd mit einem hößernen Stempfel befnicher, ber 
dienet man fich bier gar bequem einer, nach.dem Berhältuns des erforderlichen 
Zeftes eingerichteten hölzernen Kugel, wormit der Teft gleich weit, ausgerier 
ben werden Fan. ;Gfeichiwie der grofe Heerd ein. rundes Gehäu von Baden 
fteinen formiert, woreln der Teft gefhlagen wird; fo umgiebet. auch den Hands 
Teft, ob.er fhon feine Feftigkeie und Verbindung: im Heerde, .worinn er fier 
bet, hat, ‚ein rundes. oben.fo.viel thunlich um. etliche. Zol: fich. enger: zufchlier 
f{endes, Gemauer von. Badenfteinen, damit, wie Inseinem Schmelz» Ofen, 
die Kohlen, wormit fiate Holzes hier das Fenertradtire wird, beyfanmmen ges 
halten ‚werden, Und diefes fowohl, als;auc, bamlt,feine Kohle in. den. Teft 
fallen fönnen , ft dle-Alrfadje, warum der. Teft mit einer albrunden chöner: 
nen Dede, Mufel Ba re MN WER 'G galten beleget 
wird... .; 


. ern nn be 
Bon Sri Orfen.: gi RER 


Kette Kiga! HL, Aeläh Stich) oder Hohe: Schmelpofen genennet. } 
Er wird Ängleichen von Vadenfteiien aufgeführet, jedoch die under 
Mindung, weldhe nur mir aufgefenten Steinen beleget, muß mie eben. der 
A part praeparivten Afche, als zu denen’ Teften germöhnlich /' befihlagen „im 

2 En der eiferne Keflel, ai vor der Mündung, wodurch das' ga 
ea 


L.. Abfehnier, 7 


toll. hinein fllefet,, befindli),: Yun 2 accurat in Gorm derer Band , zefe, 
ausge fület werden... 

Auf diefem. Ofen werden. die DefehrBriiche und anders. Eret gefehmoljen 
und in die fub fuo titulo. infra befchriebene mit zu einem Teig gemachten 
£eimen. ‚ausgeftrichene füpferne Suffe y weldje. wie eine Scüffel geformt, mit 
einem ‚eifernen ‚söffel, eingefhöpfet, „fonad) aber, wie ‚in nachfolgenden. Sectionen 
erläutert, auf nächfibefchreibenden SaigerHeerd'zur Scheidung gebracht 


er 
Con Saiger- Herden. 


a) te Salger-Heerden find, nach deutlicher Anzeige bengefügter Fig. I 
m gegen Schmelz und Treib» Heerde, ganz verfchiedener Structur. 


b) Das Aufere Anfehen fieflet. zwar einen mit ordinari Badfenfteinen aufges 
bauten Heerdy nebft einem darüber fichenden, mit den NHeerd in einer 
fey Wette läufenden von Ziegel bebeeften, unter dem Dächlein Hingegen, 
ftatt eines Schlötleiis, rings umher mit etlihen Ocfnungen verfehes 
nen Schlot: Mandel, vor. Es zeiget aber vorflehende Figura an, 
wie in diefem Heerd eiferne oder von Ziegel-Thon gefertigte Blatten fols 
chergeftalten angebracht, daß foldye unten auf einem eifernen Noft biß 
auf 2. Zoll aneinander, oben aber ı. Schuh und 4. Zoll voneinander 
fliehen, darmitdie oben angedeute, auf dem StihDfen gefhmolzene Güffe 
aufgefeßet werden, und wenn folhe in Fluß keinmen, das darinn ent» 
Haltene D. und 9. durc) die unfen enger gelegte Blatten fo gefchwind 
nicht abfliefen Fönne, fondern nur allmählich, nach der zu beobachtenden 

k gelinden Hige, durd) ermeldten engen. Raum , In den darunter befindli, 

then nur auf einer Seite abhängigen Canal in ben vorliegenden Kef 

fel herab feygere. Deffen eigentlichen Procek im folgenden zu melden 

fich vorbehalten und diefem nur nod) errinnernd beygefüget wird, daß 

€) wenn dergleichen Heerd zügig und flücheig brennen und vor dem Saigers 

Knecht beauem fenn folle, . derfelbs ‚geraumig  gebauet. feyn mufle,' das 

mit fich der fehädliche, Bley + Rau wi und nt abziehen 
fönnes Dann 

d) diefes 


« 
4 5 
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d) biefes ift eine sBorfi ht, welche haupefähfich hen folcherlen Defen I) ob- 
ferviren, torimmen mit h, 2. o®: ober 2, laborirt wird, und einem 
jeden Laboranten am beften bewuft, daß in Scheid» und Abtreib -La- 
boratoriis fogar diejenige Schlöte, worbdurdy der Kaud) ausgehen muß, 
mie befondern Fig. K. erfichtlihen Windfängen, verichen zu merden 


pflegen, damif der üble ea x duch den Wind urüd eg 
werden Fönnen. 


1 an. 


Bon Fertigung derer zum Probieren und 


Abtreiben PrTOEDECHNGEN Capellen, aha und 
anderer Sebörfnüffe. 


L. s 
Non Probier - Capellen, 


ine Capelle, deren Sigur bey Lit. L. vorgefteller, ift dasjenige Gefäß, 
worauf im Eleineen, alle edle fixe Metalle und Erke examiniret und 


deren innerlicher Gehalt pflegen erforfcher zu erden, 


_Diefelbigen merden von gefchfemmer Ace, deren Praeparation fub 
S. 3. befchrieben, und von Bein-Afchen gefertiger. Einige nehmen wohl aud) 
gebrandten oder nur wohl ausgefrodfneten grauen Hafner + Thon dar, man 
weis aber aus der Erfahrung, daß folcher hierzu nicht dienlich, eben fo wer 
nig, als das flarfe Bier, mwormic einige ihre Mixtur anzufeuchten pflegen, 
weilen nicht allein beedeg verurfachet, daß das h. hart eingebe, fondern auch 
die Slere fich forwohl als das D= Korn Tieber anhange, fo beederfeits Indicia 
sineichtiger Proben find. Mach bisheriger Experienz halt man alfo nachfies Ä 
bende Eapellen vor die beften. 


Dan 


Sl. Hbfchnie, | s 


Man nimmt 2. Theil gefchlemmte ausgelaugte buchen? oder elchene Holz, 
und x. Theil Bein-Afıhen, Täffet beederlen Materien, damit eek Anter 
einander ‚vermifchet- und defto ‚feiner werden, Durch) ein enges Naat-Sich Taufs 
fen, humedtiret felbige mit reinem frifchen Bronnen » Wafler,._ welches niche 
viel Saliterhaftes, fo denen ©. Proben fhaden Fan, mit fi führer, fülee 
darmit dag Figura M. angezeigte möfferne Capellen-Surter, welches einige tech- 
nice Ponnennennen, vol, ftelletes auf ein veln abgehobeftes Brert, fe 
jet auf die obere breitere Defnung, maflen das Fufter unten feinen Boden 
bat, den möflernen Stempfel, fonft technice Mönd; genannt, und giebet 
nur 2. höchftens 3. fubtile Schläge mit einem Fleinen eifernen oder hölzernen 
‚Hammer, fiirzet das Futter fonah um, drucker durch die untere Defnung : 
mit dem Daumen, ganz fahte, die Eapelle heraus, ftreicher folche hierauf 
“allenfalls nur mit dem Finger mit Kläre innwendig aus, und heber fie zum 
Gebrauch, fo lange man will, auf, ‘dann je Alter und .Lrocfner die Eapellen 
werden , defto anfländiger fie zum ‘Probiern find. 


N | Bon der Bein-Afche. 
N Bein »Afche, welche zu denen Probler-Eapellen gebrauthet tuicd, pfl« 


get am beften alfo praepariref ju werden, ea Se | 

> Maninimmt teodene Kälber oder, Schafs- Bein, melde weiig oder 
‚gar fein Marf noch Bett haben, ‚aleiniret ‚solche in Hol. oder Kohl, Teuer 
 biß fie: vecht weiß werden, -zerfiöffee foldhe in einem Mörßner und Fieber fie 
durch ein feines Sieb, ‚fo Iftes zu oblgem Öebrauch fertig. 00. 


na 

q ie Kläre ift beynahe eben dasjenige, was vorbefchriebene Wein; Afıhe if. 
I Nur muß deren Zubereitung mit mehrern Fleiß und Mühe befchehen, 
wellen folche dem zus problerenden Metall näher als die Bein und Hot Afchens 
Mixtur und eigentlich das Mittel ift, daB das zum probieren erforderfiche t. 
EEHN Ba) nich 


. 


20 1. Abfchnite, 
nicht fo bald: in die Capelln RB HR das man fo Teicht anflebe und 
unsichtige Probe verurfahe. 

Diefelbige wird Angfeichen aus trocknen jedoch puren Kalbe Beinen und 
Shienfchaalen praepariret. 


Diefe werden fo weiß, ale es nur: immer möglich gebrandt , in reinem 
Maffer abgefehlemmer. oder fonften mit Waffer filtrivet, hernach nochmahlen 
wohl, calciniret , hierauf auf einem-Keibftein, oder quf. einer Hafner - Mühle 
mit reinem MWafler auf das. fubtitefte gemahfen- und zur bemeldten Beftims 
mung in einem Glaß Een, Se weifer. Pe Da defto beffer ift. 
fie auch. 


| Dom Afchen-Schlemmen.. 
ergleichen Afchen, welcher zu Probier:Capellen auch grofen Abtreib: und 
fleinern Hand: Teften zu gebrauchen, wird: auf folgende. WBeife zuber 

reitet; | 

Dan nimmt denjenigen. Afchen, welcher'von denen: Saifenfiedern und: 
DBleichern gebrauchet, und worvon die Schärfe genugfam ausgelauget worden, 
diefelbige muß, mo nicht von Buchen, oder Linden: doch), alerwenigftens von 
lauter harten Holz gebrannt feyn, man füler darmit ein enge geflochtenes 
DratSieb an, hält folches über ein grofes höfjernes Schaf, Täffet auf den 
Alchen , wenn die Einrichtung darnach zu machen, durch eine Ninnen, oder. 
‚aufer deme durch gemwöhnliches Aufgieffen, Waller Taufen, daß fid) diefelbe 
durch das Sieb in das Unterfag-Schaff Hinabfehlemme., Wenn folchergeftalt. 
fo viel Afchen Altriret, daß folcher die Helfte des Unterfag- Schaffes anfüllet, 
und nicht völlig biß an das In der Mitte des Schaffs angebrachte: mit einem 
Spund verwahrte Loch hinanreicher, fo halt man mit weiterem. Schlemmen 
Innen „ bedfet das Schaff, wann es nicht unter Dach fichet, mit einem De 
del zu, Läffer der Afchen einen Tag undeine Nacht Zeit zum Sehen, öfnet 
hierauf, wann mannemlic) fiehet, daß das Wafler hell:geworden , das Spund» 
Soc und laffer das Waffer , welches, wie gar bald durch den Gefchmack jan 
der Zunge geprüfer werden fan, alle Schärfe an fih zicher, ablauffen, giefee 
fofort 
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fofort twlederum Frifches Wafler darauf, rühret die gefeßte Afchen; mit einer 
geröhnlichen Schaufel wohl unter einander , und twiederholet dergleichen Ars 
beit fo fange, biß das jedesmahln abzapfende Wafler volfommen ‚oder doch 
meiftens den alcalifchen Gefchmad: verlohren, welches fchmwehrlich chender, als 
innerhalb 8. oder mehr Tagen befchehen wird.: Das Unterfek Schaf muß 
um defmwilen zuc Helffte mie Waller angefülle feyn. darmit. foldhes defto. chens 
der dle Schärfe an fidy ziehen und fo viel, mehr infl A % fallen Keneni wie or 
toeniger Wafferiniche befchehen würde 


©o balden das Waller zum Tegtenmaht abgefauffen, che man ben nA 
‚mit einer hölzernen Schaufel heraus, und leget folhen auf ein mit einem 
Dächleln verwahrtes Brett, damit das Waffer vollends ablauffen und der 
‚Alen nach und. nad) austrocnen könne 


‚Wenn: folcher nice viele Seuchtigkeit ehe, in fih hat, muß. er in ein 
‚trockenes Ort gebracht, und ganz wie Staub abgedörrer werden, damit- der: 
felbe im Winter nicht gefrlere und zum Gebraud) allegeie tüchtig verbleibe, 


Einige 'praetendiren zwar mehrere Mühe, ‚mit Ausglühung der ge; 
fchlemmten Afchen , "Schlemmen und Wieder» Schlemmen; bey Zubereitung 
groffer Tefte und Heerde ‚bey groffen Abtreib-Werfern , altwo man nöfhigere 
Belchäftigung vorfindet, ‘als mit weitläuftigen Proceffen fih aufzuhalten, hat 
man aus der Erfahrung, daß die auf vorbefchriebene Are zugerichtete Afche 
ihre gute Dienfte vollfommen wohl thun Fnne, wenn kur fowohf beym Schlems 
men als Tefl-Schlagen nichts verfehen wird, oder fonften Feine Nacjläßtgkeie 
unterlaufet, wiewohlen jedoch diefeg feine Nichtigkeit hat, daß zu Fleinern 
Abtreiben, als das Eapelliren ift, der Afıhen ungleich reiner ale zu denen Te 


ften gefehlemmer werden müffe. 
Ge 


Von Seften. 


fe die Eapellen, obbefagter Maflen, daß Gefäß find, worauf alle edfe 
Metallen, nad) Ihrem innern Feuerbeftändigem Werth, Fönnen exami- 


niret werden; fo find auch die Tefte, das nehmlihe Gefäß, mworinnen eine 
| Bd 2 | ver: 


u: IL: Abfefniet, 


vermifchte, Mäfla von ‚ln unedlen Zfiien Pfleger ae en je alle 
a werden nn nn 

‚Die gröfen Sole werben auf ae: Asnii.heee, R wer oben sch 1. 
$. 5. Fig. E. bereite‘ befchtieben »gefhlagen. 
> Man nimmt nehmlih, fo'viel man glaubt‘ öchtg) zu Yen von ge 
fehlemter Afchen ,' vermifchn foldhen mit 2; Schaufeln reinen rothen Slöh- ‚Sand, 
humedtiret beedeg,  vermifchetfölches : wohl: ;j; fchläget es» durch. .ein Feines: 
Eieb, Läfler es eine Nacht durch) in einander anziehen , >tragesifuccefive; von 
diefer Mixtur auf. den-Heerd>auf,,, ‚ftopfet, ‚Jede Saage, mit einem hölgernen, 
Stempfel fahre zufammeny und- zwar in. einer, ‚folchen . Keifelformigen. Bertier 
fung, als man; permeynet,zum Abereib -Quanto erforderlich su ‚seyn. LE 

Es ift gut, mern der Teft etliche, Toge. vor. ‚dent ‚Abtreiben augerichtet 
wird, damit er etwas austrogfene und nicht fo leicht ceiffe | 


Die Fleinern Tefte werden Hand» Tefte gg worvon ee fub 
Sedt. 1. 5. 6. fig. F. das michrere erfichelich. 


“ Sie werden aus nehmlicher Mixtur zubereitet, ‚ale die cr Tofte. 
In das koch, welches im Heerde befindlich , wird der Zeft: eingefchlagen und 
a proportion des Quanti, Accuratefle,halber,; mifseiner Kugel die. Ber 
tlefung gemacher, Daferne aber das Quantumdie Vertiefung. weiter. erfor 
derte, als folche nach der Kugel:Gröfe ausficley wird foldhe mit einem Frume 
men Mefler ausgefchnitten, oder: eigentlih nur ausgeichabet und erweitert. 
Dbgleich die Praxis und theoretifche Grunde bemweifen, daß angeführte Arbeit 
gut und ficher feye ; fo fihetnett dennoch verfchiedene Authores, welche von 
der ProbiersRunft und der Docimafie gefihrieben, entweder hierinnen anderer 
Merynung zu fenn , oder dem anererbten alten Plan, ohne auf Berbefferung 
zu denfen, nachzufolgen, denn fie fagen, man folle die Zefte,  gleichtwie die 
Eapellen, in einem eifernen Ning oder in einem vom Hafner gemachten irv, 
denen Scherben formen und fchlagen, auch wie die Kapelln mit Klett aus 
ftreihen, Sie praeferiren auch die Scherben noch ins befondere um def. 
willen, meilen folche nidyt fo viel UM nen und befler zum .. 
feyn follen, 

Wenn man aber Ureefoihie y wie leicht e8: gefchehen Föntte, daß ein söbe: 
fchriebener Teft, welcher doch feft eingefchlagen und von der vertieften Mauer 


deg 


U. Abfchnite, i 33 


des ER genugfam verbunden wird, reife, . fo ift f6 viel weniger abzufehen,. 
wie einem: freyen Iefle, er möge entweder in gleiche Mauer: eingefeer, oder. 
mie famt- dem: Irrdenen Echerben: in: den Ofen geftellee werden, zuzutrauen‘- 
eine fange Hiße-auszuftehen, fonderlich, wann: noch dazır ander Afıhen mena- 
giret werden: will, da doch befandt,. daß- wenn grofe. oder: folche. Maflae fein. 
getrieben werden wollen, melde: viel-2, oder fonftige abfiihrende Mixta bey. 
fiychaben, der. Teft; dick genuggefihlagen,.. id eft mit Afıhen genugfam: verfe 
hen feyn muüffe,. damit er: fowwohl: jene. in feparatione abgehende unreine 
Mixtur,. als auch das. hiegiu: erforderfiche h., welches. nicht vollig im Rauch 
verfähtet, in fich nehmen- und tragen könne, zumahlen vernünftig und. aus 
Sapell» Droben befandt ‚. daß. wenn entweder eine Eapell, et fic vice verfa 
ein Zeft, zu Flein oder: aud; zu-fefte geichlagen ‚- erfternfalls_ das h. nicht voll 
fommen ‚.andernfallß:. aber. nicht. zeitlich -genug oder. auch nicht völlig eindrins 
gen -Eönne ‚daher. alfo-erfölge,. daß (technice gefprochen) die abzutreibende 
Mafla einfriere,, id eft,. erfiocde,.fiehen bleibe und nicht mehr freie, Was. 
wird. aber-hieraus?. Die Mäffa bleibt. unrein,, behält einen Bley Sad, muß 
wiederum. aus. dem Teft geflochen, . ein frifcher. aejertiget,,; und. der Abtreib; Pros 
ech nochmahln vorgenommen werden. 

ft aber dergleichen Tefl-Art nur auf geringe Mäffen von 2: 3. Starken 
verftanden ,. wiewwohln jene Autores expreffe vom Abtreiben en gros reden, 
fo Täler man es fid). eiser gefallen ‚ „toeilen „dergleichen fhon Sffters. nur in des 
nen gewöhnlichen, Probier: Defen experimentiref Mworden. . 


SEEN en u eos ae Beos; ke ECHTE NEFFEN 


1, Abfchnitt. 
Som Probier. En 


Ya onztalich hat ein Horft figer und accurafer Nrobisrer, wenn eg. anderfi 
BY feine Einrichtung zuföffer, dahin zu traten, ‚daß. der Probier, Ofen 
>” unter-einen. weiten Schlot- Mandel, welcher gerne,ziehe, und fonders 
heislich in einem folhen Zimmer oder- an placiret werde, welche u 2 
3 H 





‘elle, damit man fo viel eher die Br der Eapelle obferviren fönne. And) 
foße nahe an dem Probier-Ofen Feine fremde Hiße feyn oder anders Feuer 
brennen, "damit derfelbige in Feine ungleiche Hiße gerathe, und chen zu fol 
chem Ende müffen die WindsSöcher fleißig von abfallender Afche gereiniget und 
fonftige weitere Vorficht angewendet werden, welche bey vickfältigem Probiern 
‚und langer Ubung fi von felbften Eonnen lernen. 

Diefes nun zum DBoraus gefeßet, p wird:mit: dem Probien, wie: e. 
get, verfahren: | 


nr 
Gold: Proben. 


on einer Mafla ©. hauet nian ein Stüdleln ab. Wann «8 nicht rein, 
muß foldhes wohl abgefeilee werden. Hiervon fchneidet man, nach dem 
hierunten, fub Rubrotongruo, befehriebenen Probler-Gewicht, eine Marf 
ein. Nachdeme vorbero eine oder 2. Capelln, wenn man nehmfic jene Marf 
im vollen: oder in 2. zertheilten halben Marken probieen til, in den erhigten 
Ofen wohl ausgeglüher , "oder technice, abgeadnee, werden ohngefähr etliche 
20. Dirt, Probier: Gewichts, reinen geförnten Bleyes, eritiih auf die Ear 
pellen getragen, Wenn num daffelbige zerflöffen und nicht Kipfer, welches 
Hüpfen von der nicht völlig abgeädneten Capelle entficher, fo wird das ©. 
in Pappier eingetickelter nachacfeget. Diefe Mafla läffee man, nad) behöriz 
gen , hierunten anzeigendent‘ Grad, abgehen, biß das ©. Korn blicker und 
fich ohmbeweglich zeiget. 

Diefes Korn wird auf der Probier-Waag abgewwogen. War die Mif. 
in 2. halbe vertheile? fo werden beede Körner gegeneinander aufgezogen. Fin 
den fi) folhe egal? fo find fie richtig abgegangen. Diefe beede Körner wer: 
den hierauf zufammen gewogen. Was fie nun weniger als eine Mr, wägen 
und im Probiern abgegangen, wird bey gefchmeidigem @. pracfumtive vor 
2. gerecyner. 

Diefe beeve Körner'werden fonach wiederum auf frifche Capelln gefeßet, 
vorhero neuerlich) Bley aufgetragen, und mit s. 6. und mehr Schwehren ). 
nachdeme man nehmlich das ©. er oder armhältig vermuthen Fan, verfeßer. 

Die 
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Die erlangende &. Kötner,. werden fofort allenfalls. laminiet- und in gefültes: 
Aqua fort, fo in einem gläfernen Echeide-Kolben feyn muß, folviret. Man: 
feet. nehmlich. den Kolben. in.ein-eifernes Drenfüßlein, deren Figur Lit, N. 
andenter, leget glühende Kohlen darunter md agiret mit gelinder Hiße. 

©» balde das Aqua. fort anfänger zu arbeiten oder. dag: Mietall. anzus. 
greiffen ,, fo faft:gleich gefnieher,. und: legseres durch Dlafenaufiverffen zu er 
Fennen. giebet,. wird fi) allmählich. eine Schwarze Afche, wie Ziegel: Mehl, el. 
gentlicher: ©-Kald), benannt, zeigen und. unten am Boden. des. Kolben prae-. 
eipitiren.. 

Dil das MWafler- nicht: recht mehr förtarheiten , wird felbiges abgegoffen 
und: frifehes .aufacfchüttet,. auch allenfalls, wenn man das Aqua fort noch 
nicht Fermet,. jedoch mit. Borficht diefeg zum 3tenmahl repetirt und. wie zuvor, 
in gelinder Niße: aufgefochet.. 

Benn man.nun fiehet,, daß das: Aqua. fort- genugfam- gearbeitet: und: 
das: ©. vollfommen folviret: hat, wird: das. Aqua: fort. wieder. ausgegoflen;,. 
der. OsKald) mit reinem frifchen: Bronnen-Wafler abgefüffer und auf einem Fleis 
nen ierdenen. Ziegelein,. ettvann. eines: flarfen. Daumens, die und. hoch,. im 
Probier-Dfen: wohl ausgeglüht: und. abermahln auf der: Probier-Waag. aufges. 
zogen... Was die Mafla ferner, weniger wieget, ware fein.). , und mas. der. 
©: Kaldy wägt ,. ift. in. einer. Mark: fein.©.. befindlich, oder, intrinfeca. boni-. 
tate. enthalten. 

E. Gr. bey Carliner:©;. würde: eingewogen,, nad) Probler. Gewicht,. 


1. Mrf. oder. 0. $: 9:24. Kür; 
 DBenm erften Capellieren wurde, bfeiben, s. 22. Rarı 2. gr;. 
Das. abgegangene Örtwicht, fo $, gevefen, twürdeberragen, 1. Kar. 10. gr.. 
Mad} der. Solution würde der ©-Rald) wiegen 18. Rarı 6: gr: 
Alfo. weniger betragen , fo D..gewefen. ß. 3. Kar. 8: ar 
hut: wiederum zufammen. 9: # 24. 
j nemlich: | 
18. Kar. 6. gr, ©. 
| * Dee 6, Med, 


2,4 10.9, 8,, 
Mit goldifchem:), ‚. nenifich. mit I. weldes- ©. mit: fi führer: oder: 
dien durch DVerguldung vermifcher worden ‚. wird: ingleidhen auf, nur ges. 
meldre. 
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iefdte Beih procediret, ausgenommen, "dafs hierzu wentg oder gar Fein fel- 
nes D. darf zugefegee werden, weilen das ©. gemeiniglich wenig, und das >. 


öffters weit über die gewöhnliche Quart abwirft, und en fid) ohnehin 
gerne en 


Er 
‚Eilber- Proben. 


Dt bey denen ©-Proben die Zubereitung auf der Capelle, zur Solution 
im Aqua fort, baf ift fort allerdings der ordentliche ‚Procefs derer 
ds Proben. 

Man nimme von einer Mafa fo viel nörhie / PR y "Taminiret folde, 
verfchneldee fie in ganz Fleine Stüclein,,  wieget darvon accurät 2. halbe 
 Marfen ein, feket ohngefähr 20. beym hochhaltigen D. aber a Proportion, 
weniger Bley-Schwehren zu, imd treiber folche auf denen wohl abgeädneten 
Capelln, nad) Gebühr ab, Die Proben follen anfänglich etwas Ealt, nad 
hero hisiger und am Ende Fühler abgehen. Wenn diefes gefchehen, werden 
die beeden Rörner, tole zuvor befaget, gegen einander aufgezogen, und wann 
fi folche gleich befinden, vor richtig gehalten. 

"Was beede zufammen am Gewicht berragen , deiget ben innern = Ge 

alt a. 
: Diemwellen dasjenige, twag In gegenwärtigen jiweyen %. enthaften eigent: 
fich nur die gemeinen Hand-Griffe begreiffetz fo ift nöthig, diefem no nach» 
ftehende höchftnöthige Obfervationes beyzufiigen. | 
a) Ob bas Feuer behörig dirigiret werde, und eine Arche heiß oder Falk 
‚gehe, muß hieraus beuetheilet werden. 
1.) Geher die Probe es feye ©. öder P., zu heiß, wann der Bley, 
Rauch ganz gerad über der Capellen zu viel in die Höfe fleiger. 
2) Dke Probe gehet recht, wenn der Naud ohngefehr nur eines Dam 
mens dick über der Eapefle in die Höhe fteiger und fi) ab» und auf 
ziehend verlieret, 
3.) Völlig falfch fället bie Probe aus, wenn der Bley Rauch mehr un 
‚ser als ober fid) dringer. Denn gereinigl leget. derfelbige is 
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an die Eapelle an, es wächfer darvon die Glett, diefe verurfachet, 
daß das Metal überfchieffer, anfänger Fale zu gehen, zu erfrieren 
und in der Efert zu erfauffen. Wenn diefes anfänglich vermerfee 
wird, fan wohl darmit manchmahl wieder gehofffen werden, wenn 
frifch de nachgerragen, und glühende Kohlen auf die a: gefeßer, 
fomit das Merall freifch getrieben wird, 


Es fommet aber felten etwas gutes heraus, wwellen die Capefle 
fhon zu viel de in fih gefogen, und wenn fchon diefes nicht wäre, 
dennoch, wegen ber fid) angelegten Ölctt, das frifhe h. nicht wohl 
in die Kapelle eingehen Fan, elnfolglih die Probe von neuem ger 
machet werden muß. 


» Daß eine Probe abgegangen oder fertig feye, erfi vr man baraus, 
mern der he Rauch anhebet nachzulaffen, und gleichfam wie in zercheil, 

sen Wölcklein fich gefchwind um das ). oder ©. Korn herumfchwinget, 
und darauf daffelbige erliheNegenbogenfärbigte Strahlen wirft oder tech- 
nice geredt, blicet, und immediate hernach mit einemmahl zugleich, 
nebft der Gapelle dunfel wird. Wenn dicfes gefchehen, Täffet man die 
Sapelle noch ein wenig im Ofen ftehen, ‚ip die Körner ganz erfiarret, 
and fticht erfi hierauf folhe mit einem a parten Steh ; Eifelein fo, 
iWelche fo fort, wie befagt , ausgewogen tverben Eönnen. 


€) Wenn Reguli oder Planefchen probieret werden wollen , muß die 
Drobe von der Mafla oben und unten ausgehauen, von einem fo viel alg 
dem andern zur Drobe eingefhnitten und mit einander abgefrieben werden. . 
Denn bewufter Maffen ift ©. fihwehrer als D. und diefes fdhmehrer als 
2. folglich feget das fhwehrefte Dietel fich meiftentheils an den Boden 
deg Reguli und dag ringere Metall bleibe oben. ' 


Wird die Probe unten ausgehauen gewinnet der Berfauffer. Wird 
fie aber oben genommen, fo verlieret derfelbige. _ Xe niederhäftiger ein 
folcher Regulus oder Planrfihe ift, defto gröfer ift die Dikesenze 


ne Eine Hauptfegel bey ©. Solutionen üt, RR 
& 2.) daf 


er 


1.) daß man das ©. ja nicht in den. Kolben twerfe, tenn dag Aqua 


fort heiß oder auch nur etwas warıny fondern ee muß im Falten 
Aqua fort gefchehen.. 

Man hat die Probe gefehen, ale man folhes i Deflein , als ein 
Experiment probierte, welches theuer genug hätte zu Rechen foms 
men fönnen, das Laboratorium ift wohl feiner Gefahr exponirt, 
hingegen aber, da dag warme Aqua fort, fo balden, als ©. aufs 
getragen und jeneg dadurch gahling itetieet wird, mit Gewalt 
zum Kolben herausfpriger und fchläger, fo Ift der Probierer nicht 
fiher durdy das Aqua fort verunglücet su tverben ; und feine So- 
lution zu risquiren, 


2.) &o bald das Aqua fort anfangen will zu hoch in den Half des 


3.) 


Kolben hinauf zu fleigen, muß felbiger von der grofen Kohlen + Hige 
in gelindere verruchet werden, dann anfonften würde dag Aqua fort 
überfteigen und wie Leicht möglich von dem ©. IiREERE NEN / welches 
eins falfche Probe verurfachen muß. 


Ben @=Solutionen wird öfters wahrgenommen, daß folhe poche. 

Wenn ein oder zwen flile Schläge zus hören, hat es wohl noch nicht 
zu viel su fagen, wann aber mehrere nachfolgen, oder flärfere vors 
hergehen, ift es hohe Zeit, mit dem Kolben von der. Hige ganzs 
lih mwegzuellen, denn diefes ift das Zeichen, daß dag Aqua fort 
noch flarf arbeiten wolle, und doc) fein D. mehr'habe, mithin dag 
©, augreiffe, welche aber fo wenig miteinander fich vertragen Fons 
nen, daß bende zugleich zum Camin ae fahren, und ben 
Kolben zerfprengen. 


Diefe twie vorhergehende Puncten find fonderlich vor junge Anfänger 
oder Wardeine und Miünzmelftere, denen wenig ©+ Proben unter Handen 


fommen, 


höchftnöthige Obfervanda, welche fie infonderhelt bey Examina- 


tiong: und Mimgs Probationg + Tägen wohl zu merfen haben. Den allda 
gift es hernach Feines Enefchuldigens, wenn ©. oder I+Proben unricıtig 
ausfallen, oder wohl gar in die Lufft fliegen; man habe den Probier Ofen 
nicht gefannt; man habe bie „ar oder re des Aqua fort nicht 


gewußt; 
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gewuft; der Ofen wäre su heiß oder zu Falt gegangen; die Kapellen wären du 
leiß oder zu hart gefchlagen, und was dergleichen Excufen mehr feyn mögen. 
Bon einem accuraten und verftandigen Probierer wird aefordert, daß 
er fchon vor dem Proceß feine Bedörfniffe examinire. Er muß die Wiffen, 
fhaffe befizen, das Seuer ordentlich und gebührend ju regieren, und bie Ger 
Ihieklichfeit haben, mitten in der Arbeit, wann fih- etwas nachthelfiges her» 
norzeigen will, zu helfen und bevorftchenden Unrichtigkeiten vorzubeugen. 
| Dergleichen Vorficht, welche eigentlich durch Tange Ubung, und bey 
derfelben durch fleißige Aufmerffamfeit, eigenes Nachdenfen und Speculation 
erlernet werden muß, Ift einem Examinando auf Probationg: Tagen, wie 
vorhero erivehnet,, um fo viel ‚nöthiger, als fehleht ‚die Ehre fenn Fan, bey 
fallirung der erflern Probe, , von denen ad Examen conftituirten Herren 
Erayßs Deputatis, eine zwenfe anzuverlangen. Und follee Shme diefe Pros 
be auch mißlingen, fo muß Er es fid) gefallen laffen,, daß die Ablangung. eis 
ner deiften Probe von echte wegen abgefhlagen, und mit eben folhem Necht 
der Fxaminandus ale unmiffend md zur Bedienung einer. privilegirten 
Minzfiart, untüchtig ab, und sucugfgeiviefen tverde. 


i Ä 3 
on Erzen. 


PIE allerhand Erze zu: probieren, gehörer eigentlich nicht zu unferm Bor 
haben oder. zur. pratifhen Miünz» fondern hauptfächlich zue DBergs 
 werds-Wiffenfchaft, und ift dahero. der nöckige Unterricht in denen ade 
handelnden im Drud vorhandenen vielen Büchern zu fudhen. 

Bon dergleichen Proben gedencfet man jedoch bier. mit wehigeniyjn daß 
©. )» oder 2. hältige Erze insgemein am ficherften alfo gu tradtiren: 

Man nimmt nad) einem befannten idealifhen Brobier:Gentner:&ewicht, 
einen oder mehrere Kentner Erz, röfter oder calciniret foldjes In einem Nöfts 
Dfen, pochet oder jerftöffet folches. in ‚Eleine, Körner, und wiederholen diefe 
Arbeit ein oder mehrmahlen, nad; DVefhaffenheit des Erzes, ob nehmfich 
deffen rauberifcher Sulphur weggehe, oder wie es auch geichieher, im Nor 
ften fich) immer beffer maturire, 


P & ı Hkrauf 
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.. Dlerauf fchlemmet man. folch geröfter Erz In Waffer wohl ab, en bie 
noch anliegende Unarten, fo viel möglich vollends wegfommen. ı 


N 


| Sonadh trodnet man dag Sefchlemmte wieder gut in dem Röft: Ofen 
ab, wieger folhes auf dem Eentner-Gewidht nah, damit man fehe, was im 
Nöften und Schleinmen abgegangen. Nach diefem rränfer man das Erz in 
t. ein und fieder foldyes, warn es viel, in einem Schmel; Ziegel ‚ fo ferne 
aber das Quantum nur gering, auf elnem Treib» Scherben, im Probier, 


Ofen, an 


Wenn alles Erz aufgetragen md in dag d, eingegangen, nfmme man 
die Maffa aus dem Ofen heraus, täffet folche erfalten , ‚fhläger die fich erges 
bende Schlafen darvon ab, feset diefelbige auf eine grofe Eapellen und Ip 
fet die Mafla, wie eine ©. oder ). Probe, im Probier » Ofen abgehen. 
Sühret nun das Ery ©. oder D. ben fi), fo wird es fich zeigen, wann ein 
Korn auf der Sapelle bleibe, weldhes auf der Waage aufgezogen. und hiers 
nad) berechnet werden Fan, tele viel ein Tentner Erz halte? bleibet aber auf 
der Eapelle Fein ©. oder ). Korn zuruc, fo HE gewiß von deraleihen Ers 
zen fehlechtee Bortheil zu hoffen, wenn afeich Bergleutije, nach chymifdee 
Sirenge, im Eleinern einen N Gehalt heraus zu zwingen fi bemüs 


hen. 


Es ift hieben auch noch ine befündere zu miffen,, daß welfen wenig %; 
zu finden, welches, wo nicht wich, doch etwas ). mitzuführen pflege, fo 
muß das nehmliche Quantum, welches man zum Eintränfen des Erzes braus 
het, auf einer Gapelle a part SERIEN werden, um wu TESL I, n und 
wie viel) ». foldies ln ee 


& fehwochr num dirgtet PEN Ben: Ren lea eben fo viel ih von 
dem Gehalt des Erzes decourtiret werden, um folche nice Aug RIESE 
heit mit. fremden augang ju augmentiven. 


4 Bon 
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| Bon Etrihr Proben 
2 ae @, und We nr den Strich zu probieren, Ift eine (höne Wiffenfhaft, 
m ohne Feuer; oder Waffer-Prode ,. den beyläufigen Echalt. eines Metalle 
In erfahren, | nah Bus 
Es defihieher" folchee mit befonderg verfegirten ©. und )» Stefften 
oder Nadeln, auf einem Un harten fchwarzen Stein,; 


Das Metall, „welches ‚man 'examiniren will, wird wohl abgefchaben 
und dichte auf deh Skein gefteichen,, fonach neben diefen Strid auch von des 
nen Nadeln hingefteichen und wohl beutrheilet, welcher Strid an Couleur 
dem erflerit: am nächjien Fomme , welches den innern Halt indiciren fole, 


Die Striche Fönnen mel beffer erfannt werden, wann man folde ein 
wenig mit naffer Zurige überfährer., 


&o feicht diefe Arbeit Rhein, fo viele Erfahrung wird deme ohner 
ae bar erfordert, | 


Da, (6 mohl dem ©, ale, ). durch getofffe Compofitiones ein höherer, 
auch fo gar, unedlen Merallen ein edel (heinender: gelber und weifer Stridy ge 
geben werden Eönne, ift aus der Erfahrung befandt, Doc) bey falfchem @®z 
Eric) fan fich geholfen werden, wenn man Aqua fort darüber ffreichet; 
bleiber der Strich auf dem Steine umangegriffen, fo ift das Metall dcr, 
 auferdeme aber, und fo ferne der gelbe Strich vergehen wilrde, fo Ift derfels 
be Fein ©, gewefen. Weilen das Aqua fort bey dergleichen Examine die 
Streihfteine ftarf angreift, fo Fan mean flatt deffen fich auch der befannten 
Gold-Zarbe bedienen, welche gleichen Efe&t producirt. Bey D+ hingegen, 
fonderfih, wenn foldhes ‚niederhaltig, bleibee man der a exponitf, 
defraudiref zu werden, 


Wiedie Streich, Nadeln ud Steine ausfchen, Ift befanntz; die Vermls 
(hung derer Nadeln aber muß nach Anzeige nachfichender Tabellen verferti; 
get werden, | 

Ä & 3 A. 
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Wenn der Streih,Stein,. welcher. der Neinlichfeie father i in: einem Te 
dernen Futter conferviret wird, von. dem. vielfältigen: Streichen voll wors 
den,. Fan. felbiger am beften, nachfolgender, Geftale‘ gereiniget; und frifch. abgezo: 
gen merden.. 

Man nimmt einen. Abzich- Stein. dergleichen zu Barbier: Meflern ger: 
bräuchlich ,. überfähret darmic- den. Probier» oder Streidh Stein fo Tang,. biE 
folcher.; vein. abgefähliffen.. Meilen er. nun- ducd). dergleichen. Schleiffen weiß: 
wird, nimmt man.einen feifchen Mandel: Kern, überreibee: darmir den Stein, 
wifchet das. Mandel»Del,; fo fich aigreibet,, mit einem- reinen $ümpfein aby. 
alsdann. wird. der, Stein. wiederum: ran. fchmwarz und. zu weiterm. Gebrauch, 
Algnlich tod 


; 5. 
Von. Waffer Proben:. 


“Bohlen. das. ©. auf Waffer :- Waagen zır; examiniren: jeder Zelt Faft: 

gar nichtmehr Üblich, und vieleicht denen-geübteften Probierern seine uns- 

befandte Sade ift, fondern: alle Proben, weldhe man. richtig haben will, in, 

Feuer. und: Scheid:Wafler-unterfücher werden ;. fo hat: man ‚dennoch von ders 

gleichen Probier-Art, breviflimis fo viel zu. gedenfen, als. zur. Bolftändigs- 

feit.der: ‚pradtifchen. alenebaffe au wiffen. nöchig feyn mag, nicht unterlaffen: 
mwollen.. 

Es ift befandt,, und mit: hy califehen: Grunden Tängft: bewiefen, wels. 
ergeftalt immer. ein. Metall das andere. am Gewicht oder Schwehre übersreffe. 
Und: aus: diefen. Gründen ift: es: wahrfcheinlich,. wie man: anfänglich auf die. 
Examination, derer Meraße. mit: Wafler-Waagen: verfallen... Der. Modus, 
mweldien Jazarus Erfer in feinem An. 1673. zu: Sranffurth. in. Folio gedruchs 
tem Aula-fubterranea p 132. befchreibet , fcheiner, megen- deffen: Ubereins 
Rimmung; mit.andern. Authoribus und. alten: Manufcriptis ,, dee; ordentliche. 
und befandtefte zu. feyn.. Er. verlautet 2 jedod). mit: hier: etwas, veränderten 
Morten, eigentlich. dahin: 

Man ninmmenemlich dasjenige Metall), welches: @.. ‚haften: und: exami- 
airet:werden-fol, leger foldyes. in. die. Schaale einer accuraten Waag, nimmt 


gar; 
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"gan, feines d. , Teget Barvon fo viel in die andere Schade, 11: bene Me 
talle einander in der Sufft gleich ftehen. "So num diefes Iff, nimmt man ein 
Schaf, füler Telbiges mir. Baffer an, und fenfet'die Waage hinein. Co 
ferne das Metallum objedtivum würffih @ehältig; wird folches dem reinen >. 
fobafden. fürfehlagen und tiefer Its Wafferfi infen. "Man muß dahero fein ger 
Eörntes aufs höchfte purificirtes ©. bey der Hand haben, "und darvon auf 
diejenige Schaäle , "worinnen das feine 5 befindlich ‚ ‘10 Tange nadhtragen, 
‚big felbige dem ©, gleich ftehet. "Seraufnimme ınan das: ugelegte ©, hers 
aus, wieget eg’A parc mit ördinairen gemöhnlichen‘ Gewichrab; "was num diefes 
befräget, fo viel wird feiner O-Hale in dem unterfuchten Metal praefumirer. 

‚Und auf diefe Weife: verfaßtet man ae ). gegen 2.:und andern Mer 
‘allen. Ä 
"Daß aber durch fölcheifey Be ‚der e währe Halt oder intrinfeca .bo- 
'nitas metallorum, nach eben der Schärfe Fönne gefunden werden, als mie 
‚auf der Kapelle und. Aqua fort fi. finder, ift eine Sache, 'deren man bey 
angeftellten Proben , wenn anderft Erefer, :die nöthigften Manipulationes 
‘nicht A Deffein: |praeteriret ‚inide convinciret worden. 

Dann vornehmlich" muß es auf die Neinigkeit des Waffers und deffen 
Eigenfchafften anfommen, da immer 'eines fchwehrer Als das andere träger, 
"nachdeme es viel oder wenig Salyr oder Salpeter-Theile mit fich führer. 

Es muß ein Schaff mit größter accuratefle gefertiget werden, welches 
gleiche Höhe und Peripherie'habe, damit das” Waller in “gleicher Dicke fiche, 
maffen bewuft, daß die Waffer-Tiefe mehr gaft. erträget als’ die Seichte; Aus 
diefer Raifon muß das Waffer-Schaff auch "horizontal ftehen. 

Die Waagfchaalen müffen von folder ‚Materie feyn, woran fidh bas 
Waffer nicht zu leicht anhänget. er 

Die Wang muß auf einem Geftel eingerichtet feyn, daß fie Fönne fachte 
genug gezogen und ing Wafler: gefenfet werden, dann, wenn eine Schaale cher als 
die andere das Waffer erreicher, mögte fie auch. ein Vorgewicht erlangen, und 
was fonften.noch, weiters zu obferviren feyn mag. 

Han beläffet es alfo bilig bey denen Aqua fort-' und Kapellen, Proben, 
big es gelehrten und‘ experimentirten Chymicis 'gefället, .diefer Wilfnfhaft 


735 HAFTEN und den rechten Modum’befande zu machen, nad) welchem 
die D 2 us 


quageftionirten: Waffer » Proben, in: Abficht der (harffeften. Erfänntnus der: 
bonitatis intrinfecae , mit Vortheil und. weniger - Defchmehrlichkeit:zu imi- 


ndeffen will man- aus vorallegirtem- Aula. fübterranea.p;. 133, nodh 
Benfeßen ,. wie dortfelbften die. Schwehren derer Metalle gegen einander berech-- 
net werden, und dasjenige, was Erfer,. nebfl andern. Scriptoribus ,. vom: 
Ziehen. differenter Metalle zu Drath,. nachheriger, Abgleichung . dererfelben: 
und daraus fischender Derhältnüffe eines gegen dem andern; fager, als ein hie. 
her nicht: Dienliches Experiment ,, völlig umgehen;. 


ı. Bom Gold. 


- Das ©, übertrifft am Gewicht das. 2 | um j 2 E - 
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2 Bom Silber. 
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Don beyläufiger Benrsheilung und Erfänntnuß‘ einer verz 
mifchten Malla oder metallifchen Compofition ‚per Vitrifattionem. 


as Schreiden und Abtreiben foworl im Grofen als Kfeinern,. iff zwar- 

daßjenige Mittel, wordurd ©. und. ). von ihren ben fih vermifcht has: 
Denden Deben. » Metallen und andern Unarten Fan gereiniget und fepariret,. 
dann deren innerlicher Gehalt herausgebrad;t und: geprüfet werben; es-it 
aber dennoch derjenige Weeg nicht, durch welchen zır erfenmen wäre, aus was 
vor verfchledenen Iheifen- eine unbefannte Mafla beftehe ,-weldjeaus‘ mehr als 
einem. Metall componiret zu fenn fheiner.. 

. Man hat dahero nicht unterlaffen wollen, einen: desfäls in einem ure 
alten Manufcripe und-auch nachhero in. einem gedruckten metallurgifchen Au- 
thore vorgefundenen Proceh, melden man. bey..angeftellter Probe noch. fo; 
ziemlich gut befunden, hier einzurucen,. 

Bon demjenigen Metall, fo examinitet- werden. wil,, fo man nehm. 
lic). ‚ein felbft belichiges: Quantum nehmen, und. in_einem verdeckten reinen: 
Ziegel mit. pulverifirten weifen Benetianifchen. Ola, dergleichen zum Email. 
liren gebrauchlih, wohl und hizig fdhinehzen.. Wenn földyes beederfeits heiße 
flüßig worden, wird es auf einen. glühend. gemachten Zreib » Scherben aus, . 
- gegoffen. Weilen mit dem Metall zugfeid) daß Venedifhe Gfaß fih conjun- 
er oder commixte ausgiefetz. fo wird in Nuckficht des ‚Tegtern , als defs. 
fen Quantum jenes überfteigen. muß, die aeflöffene Mafla ein ordentliches jer- 
doch amreinies Vitrum vorftellen. Auf diefein Vitro aber werden ,. fonder? 
lich immediate nach dem Guß, und wann re no heiß, fi ich vers. 
fchiedene Farben praefentiren, 

Und aus diefen Farben ,: ift es, woraus'die Compofition folle: beure: 
sheilet werden; nemlich" 


Bleiharun fol feyn: »- e .- r 3; 
Meergrün- z 2 6 E27 2. 
Sraßgrün: 9: B: 9 #- 8 et Ar 
Sofdgelb: oder Nubintorh‘ 2 j ” » 
 Moftfarb: oder: Safrangelb 9. B D all 
Be 83 | Chna- 
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Schmaredenfre — 7 r © et}. 
Blau oder Saphierfarb D s T ©. 
Ametbiftenfnb zur er OEM 
7 


Dom Fällen des Scheidwaflers. - 
eifen das Aqua. fort, nach dem Brennen , noch viele Unreinigfeiten 
BIT bey fih behält, oelde: ‘aber bey ©. Solutionen: Hal und unnuße 
ich feynd. So müffen diefelben auf nachfolgende: Weife gefäller: und nieder 
‚gefhlagen werden. 

Dan nimme frifchgebrandtes Aqua fort, ‚giefee foldhes. in ein grofes 
‚Slaf, ‚und wirft nach Propoition des Waffer » uanti, E. gr. auf :r, 
Maas ı. foth reines ausgezupftes Faden: ), darein. De dag Aqua fort 
das. D. angreift, wird es fich weis wolfige, wie Butter» Mild)- auftrüben. 

Shierauf Täffer man foldjes fo Tange ftehen, biß cs fich von felbften wies 
der aufhellet und die unreinen faeces zu Boden praecipitivet, 

Nach biefem und warın dag Aqua fort helle, träget man etwas frifches. 

Yı nach, um zu fehen, ob unter dem hellen Wafler:noch einige grobe. Spike 
tus. re 

08 zeiget fi, mann foldhes von neuem trübe wird; dahero mie 

dem ). fen fo fange continuiret werden ' muß ‚big by wiederholten 

DrMachtragen , Feine Aufteidung mehr erfolger, - ‚fondern das Waller rein 

md Tauter bleibe. Alsdann verwahret man dergleichen Wafler, fo gefälltes 

Scheid:Waffer genennet wird, zu accuraten ©-Solutionen gebräuchlich, auf. 


Einige haben zwar den Gebraudy, das Aqua fort mit feinem ). über 
‚der Kohlen: ‚Hiße auffochend zu fällen. Weilen aber natürlich, :daß die Hige 
‚die zur ©sSolution gehörige fcharfen fpirituofen Theile vege'machen , und, 
indeme folche zu ftarf untereinander "arbeiten, ‘exhaliren und folglich‘ dag 
Maffer fchroächen müflen; fo behält vorbefchriebener Modus billig feinen Bor; 
zug. Dann, obgleich diefem entgegen ‚gefeßet werden 'mögte, daßiohne Die 
das Aqua fort nicht würfen und das zum Fällen erforderliche ). angreifen 
"könne; fo begreifet dennoch ein Probier VBerfländiger, bey genauer LUinrerfus 


‚hung 


I. Abfchnite. 31 


chung, obigen Procefles,., alsbalden von- feldften, ‚daß eben deßwegen,. zu 
Ealtem: Waffer »- Fällen, feines: Faden). genommen: werden müffe,. wel: 
Ten. dergleichen gar leicht von.dem Falten Aqua fort: verzehret: wird, wie cs. 
‚einem jeden die Probe. zeigen, muß. | 


"on Examinirung-des Hinterhalts im Aqua fort. 


SEE ann auf vorbefchriebene Weife das Aqua fort praepariret: und’ zu:@- 
0% Solutionen gebrauchet: und richtig befinden worden; fo arfihiehet es- 
Sennorh-durch. öfftern Gebrauch deffefben,. daS foldyes durdy das aus dem @ 
extrahirende ..reldjer ,, Hingegen aber. auch,. wegen. dergleichen ) » Ubetfhuß 
fes, fhmwächer: werde; 
| Diefes, warn ‚nicht: darauf. refleltiret wird, verurfachet: gar. unrichtige: 
Proben. Dann das. Aqua -fört ift aufer Forge gefeßet,. die völlige Solu- 
tion zu bewürfen:und;fäflee: alfo. nad). dem Grad-als cs am ).. u gewons 
nen, das im.®. vermifchte-). unaufgelöfee zuruck.. 

&o viel aber dergleichen reiches. Aqua fort, ale: unfolvirt zum Nirchs. 
halt hinterläffet „, eben fo viel wird. ein unexperimentirterProbierer vor wurfs. 
lich ©. austoägen und fid) oder: andern zu Schaden berechnen. 

Es fi nd. alfo. deßfalls.die. fiherjten Remedia diefe;. daß wenn man 


1) das Aqua forteinmahl'zum:folviren gebrauchet, foldhes ganz a part 
halte, und. wann. ein. Quantum: darvon gefämmlet worden, das ). 
fo. darinnen, ift,, praecipitire, und fonacy wie fonft gewöhnlich das: 
A fort von neuem fälle und zu gutem: Gebrauch qualificire ‚mithin: 
ein. Wafler zmeymahl nidjt. benuge,. | 

2;) Diokaman das Aqua fört jedegmahlen. mit: frifhem D. falle,. und ja: 
nicht mit nur befagtem reichen Waffer,, wie. einige irrig zu thun pflegen, 
weilen folches immer zu reich bfeibet und: par. tout: zu: feiner. accuraten. 
Probe tichrig wird. 

Und obmwohlen: einige dergleichen bey grofen ASolitiehen: obfervi-. 
vet: und. diefe Weife erlernet. haben mögen; fo muß dennoch, ein gan ber 
fonderer: ae jtwifchen einer FR in. Fleinern: gemachet. werden, 

wwors 





eordurch der wahre innere dat eines Metalle will gepräfe: wei, 
‚und zwifchen- einer grofen-Solution., durch welche das ©. von allen an 
hangigen Neben Metallen fol gefondert und abgefchieden werden. : Bey 
jener Probe importiret eg gar vieles, daß vera bonitas intrinfeca hers 
msgebracht werde. Hingegen aber ben grofen Scheid-Proceflen mag 
es noch chender hingehen , fo’ weit es fi hun läffet, auf einigen Hins 
:terhalt fo genau nicht zu.regardiren, weilen das Scheid -@. - ohnehin 
fuft nirgendwo auf eine vole feine Marf-öder 24. Karat, fordern um 
2. Gran geringer aeftimiret wird, denn da bey dem Schelden und Ab, 
treiben ohne Abgang es niemahln ablaufen fan, fo muß es-dem Schel 
ber zu gut gehen, ‚pro regreflu jene 2. Oran ). als ©, fortzubringen. 
3.) If nörhig, daß ein accurater und vorfichtiger Probierer feinem zu 
examinirenden @. eher 2. oder 3. als nur ı. mahl frifhes Aqua fort 
‚gebe, damit fic) felbiges genugfam folvire, fo daraus zu remarquiren, 
‚wenn das.@. als Sand oder Ziegel-Mehl zerfreflen, fonft @=C.. (Gold 
 Käld genannt) zu Boden liegen bleibet-und. mit dem Aqua fort nicht 
"mehr arbeiter oder fochet. 


Auf daß aber auch ein jeder: wiffe, wie er untekfeien füe ‚ ob und wie 
ii fein Wafler Hinterhalt führe, fo kan -er foldhes- aus nachftchender Probe 
‚erforfchen: 

Man nehme, eine Mark Gold, nach dem Probier Gewicht , und zwar 
‚ein folches @.-von deflen ächten Korn man vorhero fehon überzeugt. Wir 
wollen daffelbige Erempels halber: hier auf 23. Karat netto Praefupponiren. 
‚Diefes verfege man mie). In die ‚gewöhnliche - ‚Quart und -procedire mit 
Eapellieren und folviren, twie-oben angemwiefen. | 

Wäger nad) der Solution der ©-C. wiederum tie'juvor, netto 23. 
Karat ? fo.ift das. Aqua fort zw ferner Gebraudy noch ganz gut. Mürde 
id aber ein gröferes Gewicht ergeben, ‚und .der.©+C. 1..2.-3.0der mehr 
Srän , über die behörige 23. Karat gewähren; fo-Fan dergleichen Surplus 
feinestveeges vor ©. fondern vor den Hinterhalt an D. ftatuirer twerden. 

Die Urfache liege bereits im vorherigen Bericht, nehmlich, das Aqua 
fort hat enfiveder feine volle Portion ). fchon in fich, daß folches zu fehmach, 
denjenigen Theil, welchen das ©, enitn PIMSCHHERN. oder es ift nur fo 


weit 
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weit enteräftet, daß es nicht alle Seite >. aus dem ©. Plvirm 
Fönme. 

Mann das Aqua fort gar zu fi (berreich url, fhlefer gemeiniglidg 
ein Silber ‚Crnftall an, umd.indieiret von felbft, daß es zu reich feye. 

Es ift.eineme accuraten Probierer demnach) nochmahlen treulich anzuras 
then, wie fehon oben gedacht, entweder dergleichen Waffers fih gar nicht ze 
bedienen, oder wenn man ja’ hietunter eine Menage zu fuchen vermennet, dee 
fto öfter gegenwärtige DBerfuch-Probe anzuftelen und in en he 
ben folchergeftaften fich ficher zu fielen. 

sender! aber pflegen die mwenigflen Probierer auf diefe und andere sur 
Borfi che erforderliche Mittel den behörigen Bedacht zu nchmen, da Doch meie 
fieneheilg Hieraus die Quelle der Klagen entfpringet, warn die ©sProben fos 
wohl als = Proben ig unterfäledsnen BRER en = hat ra fi 
zeigen. 


9 
Don Redueirung des Gold- Silber: und Kubfer-Kathe, 


(5% oder Silber, Kaldh Keleciea heiffet ‚:Wwanı man diefe folvirte mer 
tallifche Calces mit falinifhen Slüffen durch Hülfe des. SchmelySeuere 
unB andere Werge in ihre vorige fefle Corpora bringer. 

Dte Calces, welche fowohl durch die Scheidung im: groffen als einsen 
eNanget werden, find auf einerley. Weife zu reduciren.: 

Es ift aus dem, fo beym ©. folviren gefage worden, retail, ba 
der ©-C. peradta folutione müffe mit reinem yazın Ba abgefiffee 
und hernach wohl ausgeglühee werden. 

Wil diefer Kal) reduciret werden ‚ Ifl weiter nichts möcht g, als daß 
man folchen in einem teinen allenfalls mit weifer Kreide beftrichenen Ziegel, 
mit Borax oder Saliter, in einem gewöhnlichen Ofen fehmelze, und wie man 
will in Planefehen oder Körner giefe. 

Hingegen. erfordert der )=C. etivag weitere Praeparation, en 
lich vergehet das.) in.der Solution und feheinet in eifel Waffe: metamor- 

E pho- 
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phofirt worden zu fegn. Es muß dahero hier zunor eine’ MIR BRBeN ge 
toelche den Calcem proferire. 

„Diele befnicher , .wenn:man das gebrauchte: ai näch''der Solu- 
tion In. ‚ein befonderg Glas fehliter und 2= Bleherhineinwirft: dann fo bald 
dag Waffer: das.2. augeeiffet ‚ Läffer folches das De; fahren und als feine feces 
äu Boden fallen, .. 

Wenn das Waffer das 2,. melftens RO ‚giefer man »folchei dur 
ein Filtrum, von ordinari Sließ-Pappier, und’fchmielzer den BERRUN. 8 Na) 
gleichtvie den @=C, ad Corpus fixum zufammen, 

| Bil man, uun. willen, ob der D-C. fih aller praeeipitiet; fo wirfe 
man {al commune in dag Waflfer quaeft., wird folches weißwolfigt, fo hält 
es.nom) mehr. der; welches mit frifchen 2e-zu fällen, 'aufer deme aber ‚vo eg 
niche befchiehet und he bleibet, ‚if das Wafler auch rein gemacht, 


De diefem Proceh vergehet das ?,, wie bey der @-Solution dag ). 
zu Wafler, und tingivet nad) feiner Eigenfchaft, das Waffer grün-vitriolifch, 
woher e8 von theils Drobierern Gran Baffer mit Recht denominirer wird, 


Weilen nun ohne, Mühe und geringe Koften and: diefes- F-Maffer Fan 
relolviret werden, fo unterfäffet ein jeder, vor fein Intereffe beforgter Scıel 
der und Probierer nicht, folches zu beforgen, 


Man hat-in einen Winfel, welder am entbehtlichften, ein an 
Schaf, giffet das SrimWafler hinein, und wirft alte fonft unbenuchliche 
Eifen- Drummer danıı.. ı Das Waffer greiffet nach und nach dag“ .Al, cor- 
 rodiret folcheg ingleichen und-läffee imzreifhen das 2, fallen, welches hernach 

durch Abfchlemmen. und Smilen desgleichen a1 einer reinen Mafla fan _re- 
«ucivet werden: , 


Man weis hlernächft tohl, daß mancher Probier, und Scheideren. Ber 
Fändiger hier und dar, aus Klebe zu “feinem Modo, einige Errinnerung ge 
Den und fonderlich bey Reducirung des D = Caleis’ eritdehdeh fönnte, wie ge 
vortheilhafter wäre, die D>Solution per Deftillationem zu extrahiren, 
 swellen dardurch das Aqua fort wicder zu gute Fommer. 


Diefer Modus ft nuslich and in feiner: Art zur’ imitiren, Dann ders 
Henige Be ober Schelder, welcher fein Aqua fort felber brenner, folg- 


Life) 
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ih fon die Eineichtung dazu hat, geteinnet nicht allein ‚leranı in ‚eitag, 
fondern er erhält andy gutes’ja faft das befte Probier; Waller. 

Aber wo der Scheider enttweder die Einrichtung oder wegen anderer Vers 
richtungen und Xrbeie, Hiezu die Zeit nicht hat, Kaffee man dergleichen Bor 


theil um fo lieber fahren, als ungefmd, gefährlich ‘ ‚Tangweilig und mine 
die Arbeit ift, worduchh folder” erfanger werden muß. 


ERTL TIOINHERRRRRRORN 


oe EG Abfehnitt. 
Vom Scmehen und Scmeidigmanen: 


I. > 
| | Bom Son. 
I ©. ift zwar das alleredelfte und feiner wefentlichen Subftanz nach, 


das allervollfommenfte und fixefte, hingegen aber auch Im Schmelzen 
das allerftrengfte Metall. | 

Das feinefte und reinefle Gold ift dasjenige, welches durch Antimo- 
nium gegoffen, und deffen Regulus auf einem Treib-Scherben verblafen wor: 
den.  Dergleichen @. möffen. die Goldfchläger Haben, weilen folches fich uns 
ter dem Hammer nicht allein am liebften tradtiren, fondern auch, toanı bey 
Drath-Sabriquen , die I: Stangen, mie Blättlein, fo aus dergleichen ©. 
gefihlagen worden , beleget werden, am weiteften extendiren lafler: ' 

Obgleich) das mit D. und 2. zugleich, oder nur mie einem von beyden 
alleine vermifchte, fonft fogenannte verlegirte ©. auch ‚slemlich hersflüßig; 
fo if es doch das feine ©. nod) vielmehr. 

Es muß daher, eines wie das andere, fehr heiß tradtiret,,. und. nacdy 
Gelegenheit oder Befhaffenheit eines Quanti, vor dem Gchläß. gefehmotzen 
werden. Co gefchmeidig ein feines ©. auch nur immer feyn mag; fo if es 
doch leicht gefchehen, daß foldhes im Schmelzen wicher unfegmeldig werde. 

© 2. Men 





— 
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... Wenn.in dag ffiefende. .@, eine. geringe: Unreinigfeit: eder eine Kohle 
hineinfäller, fan folches und fonderlich , -weilen gemeintiglich die Kohlen etivas 

arfenicalifches mit.fich zu führen pflegen, gar leicht eine Sprödigfeit: verurfas 
oben. 

2 Soferne diefes fi ih ereignet; fo itben benen, Gold: Arbeitern zwar das 
gewöhnlichfte aber auch vor. des. Menfchen: ‚Gefundheit gefährlichjte Mittel, 
„dem ©. im heifeften Fluß etiwasvon %, fublimato nachjutragen. Hingegen bey 
" Mämflätten und Scheidereyen, wo alles im grofen tradtiret wird, weiß man fid) 
‚beffer und ohne Nachtheil der Gefundheit, mit verfchiedenen Shiffen zu helfen. 

Die Belannteften hierven find der fehwarze Fluß, welcher aus verpuf 
ten Weinftein und Salperer befteher; dann auch der rohe Saliter alleine. 

Bon dergleichen Ztüffen wirft man auf das ‚flüfende ©. hält mit dem 
Gehläß flarf an, weher gegen den Tiegel mit einem Sucherer, von Gänß: 
Sedern oder Sledermwifchen gemacht, und treiber dardurch den mit der unreinen 
Materie fid) vermengten Saliter-Naudy hinweg; weldyes allenfalls auch mit 
einem guten Nand:Balg gefchehen Fan. 

Bleihe Berwandnuß hat eg, wie bereits vorher gedacht, mit verlegirs 
tem ©. 

Noch mehr Mühe und Borfi ht aber erfordert das ©. wenn folches erft 
im euer folle mit d. oder 2, befchicket werden, - Dann, fo gerne fonften »» 
und 2, einander im Zluß gunronene fo hart vereinigen fi) beede Metallen mit 
dem 


Wie Ichon gelagt muB das ©: fehr heis traßhiter werden; und ift alfe 
Yernünftig, daß ben vorgehenden Bermifhjung defleiben mit andern a; 
folches fo viel nörhiger feye. 

Man hut wohl, warn man dergleihen‘®@, im Ffuß rohen Salıter oder 
Nitrum sufeßer umd hg fo lange nachträger, biß man fichet, daß das ©. 
rein flüffe- 

Ehe das ausgegoffene ©. unter den RN fommet, gibt deflen heler 
und reinerooder deffen gegentheilig fliler gedampfter Klang zu erfennen, ob ee 
gefehmeidig oder nicht? Welthes Teitere, eine neue ‚Arbeit und Repetition Des 
 Worigen DR erfordert, Ä | | 


er 
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| Ber viel mit-©, legirung umzugehen hat, wird bereits die beflen Vors 
£heile von felbft aus Erfahrung erferner haben. Doch will nicht unterlaflen, 
den Unexperimentirten nachrichtlich zu fagen, dag es ein gewiffer Vorcheil 
feye, wann man die ). und 2, Alligation vorhero A part fhmelze und fol- 
che dem flüfenden ©. fonach erft nachfege. 

Wenn fonften Fein Yehler vorgegangen, twird das , folchergeflaften 
allemahl fühmeidig ausfallen; dans, das O, als das reinefte unter denen Mes 
tallen, alteriree fich leicht, fo balden ihme ein größerer Sulphur, als der 
feinige, zu nahe Fommet, Es kan dahero mit dem ©. eher Feine richfige 
"Bereinigung vorgehen, bevor durch vorbenandte und andere Salia und Stüffe, 
der untelnere Sulphur extrahirt wird, 

Ben dergleichen Extradtion des unreinen Sätwefels und anderer Un 
arten aber, tft nicht ohne, daß die mit Ihnen:auf das fubtilefte vermifchte cd» 
fe Metalle niht.auch, obgleich in geringer Quantitaet, follten zugleich mit 
enrführet werden. Gold, fo weit fixer ale». und 2. , leidet wohl hierunter 
ammwenigfien, hingegen aber legtere defto mehrers. 

DBendes Ichret die Erfahrung, und aus diefer wird derjenige, wwelder 
mit dergleichen Proceffen öfters umzugehen hat, Flug, wie er fih zu feinens 
DVortheil zu verwahren hat. 

r Dem ©. wie gemeldt, gehet das wenigfte ab; die gensue Experienz 
aber weifer, wie vieldem D. und 2. abgehen Fönne? 

Wohl thut man dahero, fonderlich bey unfhmeidigem ©-, Telbigem am 
». und ’?., weldhes am meiften alterirt wird, fo viel Uberfhuß über die er» 
forderlid: Legirung benzulegen, als der Fluß oder Salta zu rauben pflegen. 

Wird nad) dem Schmeidigmachen das ©. probiert? fo muß e3 gemels 
niglich im ©rGehalt reicher ausfallen. Seget man nun zur behörigen Befchts 
ung neuerlih PD. oder 2, zu; wer fan wiffen, ob nicht die .alte Unfchmeldig: 
Feist erfolge. And diches zu nermeiden, ift die Urfache, warum man dei 
Ülberfhuß anrather, 

Sonjten ji bym ©. Schmelzen, auch überhanpts ben allen Metallen, 
welche vor. ie Gebläß. tl ‚ zu bemerken, daß der Balg nicht cher 1 


gepogen werden, biß vorhero der Ziegel genugfam erhiket, 
E 3 Deben 
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 Meben an dern Tiegel müffen Taueer mittelmäßige Kohlen, welche gerne 
abfellen, liegen ‚, auferdeme der Ziegel hohl fiehe, und endlich‘ reifen muß. 
Deßgleichen müflen vor der Wind: Piöhre Kohlen liegen, daß der Wind nicht 
immediate den Tiegel angreiffe und zerreife, | 


2; 
Dom Silber. 


FB er Sulphur Lunae ift zwar fo rein nicht als der Sulphur ©. aud; defe 

I I fen! nicht fo fix als in diefem, dahero dag ). faft niemahlen 
> ohne Abgang gefihmolzen werden Fanz deme ohnerachtet laffet fi fol- 

ches Tteber im Fluß als ©, tradtiren. | 

Das feine D, ift wohl auch fehe firengflißigs dennoch wird felbiges, 
gleichtwie jedes verlegirte ). nicht fo Teiche unfchmeidig im Schmelzen, als 
dns O4 

J; wird imfehmeldig von fprödem P-, welches mit 9%. 2. ober A. ver 
milht.: | a asien | | ; 

5 Dergleichen Bermifhung will man Feinesweges daher leiten, als ob fols 
ehe fehon in der Natur des F. und in deffen Erzen verborgen läge, deren 
Quantitaet doch nur geringe feyn und im Senhgern wegfiüfen würde; fon 
dern da man nicht allezeit frifches ©, zum Derlegiren braucher, Fan Teicht ger 
fchloffen werden, woher bemelöte fprödmadende Metalle zum 2. Fommen. 

Der fhwarze Fluß, mworvon bereits oben gedacht, fowohl, als roher 
Meinftein und Salz, dann Ölasgalle , Potafen ze. 2c. find die fhmeidigma 
ende Shuffle auf D- | > | 

Der fhrwarze Stuß beftehet aus ı. Theil rohem Saliter und 2. Iheil 
rohem Weinftein, welche entweder in einem glühenden Tiegel verpuffee oder 
in einem eifernen Mörfner fo lange mie glühenden Kohlen calcinirt und ums 
geriet werden, biß beede Materien völlig verfocht haben und fehtwarz worden. 

Her dergleichen fich bedienet, muß folchen jedesmahln frify machen, 
teilen er gerne flüßig wird und (mehr fid) conferviren läffer, | 

Brandfilber, welches von ausgebrannren Treffen herfommet, wird 
Mit Porafchen, Stratum fuper ftratum gefmoljen, doch fiehet man nicht 

"gerne, 
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gerie,; wenn Porafcgen immediate den nn beriißret ; toellen er diefen gers 
ne zu durchhfreffen pfleget. ® 

Was mit Dorafchen ein werden Fan, und vor fich felbft Fein 2 
PR. oder o*. hält, fäller gefchmeidig aus; was aber num beregte Metalle mit 
führet, und gemeiniglich mit De oder R,-Ölert gefehmolzen wird, bfeibet Bi 
fhmeidig und muß abgetrieben werden. 

Was mit Fluß tradtirt wird, muß wohl verfochen. Es muß nemlih 
der Sluß enttocder aufwallen und überfochen oder doch alfo fi) läufern, daß er 
mie der Kohlen» Zangen fi) als Honig in die Höhe ziehen Taffe, Wer nicht 
zu eilen hat, thut wohl den Tiegel im Ofen abfterben zu Taffen, weilen der Re- 
gulus fi reiner feger, als wenn derfelbe aufer der Hige abgefühlet wird, 

testernfallg muß man an den Ziegel, fo lang er noch glühend ift, Flopfen, 
damit der Regulus fid) veiner feße und das Metall Bun den Stuß bdefto lei 
ter dringe. | 

Den Tiegelinns oder auswendig mit Falten Aaffer zu begiefen, It und ber 
fonders das erftere gefährlich. Es ift fihon öfters gefchehen, daß der Tiegel 
‚zerfprungen und Fluß und Metall in die Höhe gefahren. Man laufer Hiebey 
Sefahr verunglücder zu werden und von der gefehmolzenen Mala zu verlieren. 


2 
® Born Bu 

g 08 9. wenn es gleich gefhmeidig, Afet fi) doc) nicht ß art Als D. im 

‚Shmehentradiren.: 
Es erfordert eine flarf iirkafeeibe Sie und wird gar Teicht tieder Falk, 
"Man fan dem 2. mit denen vorbefchriebenen Stüffen helfen, warn «8 

Hart zu flüffen fcheine. 

 Doferne .e8 aber von RL. 2. oder a. fpröd werden, % das Abfreiben 
Senhgern 0 ober 2 ga dien, das Extemum Remedium, Ä 


4 Vom 
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4 
| Don Erste. 

ie die Erzte zu (hmelzen, darvon Iff mweitläuftige Nachricht in denen 

vorhandenen Bergmwerfs-Büchern zu finden, 

SG dem Schmelzen müffen die Erzte wohl geröftet und gefehfemmet 
werden, darmit die unreinen Sulphurifche und andere leichte arme terreftri- 
che Theile fich abziehen. 

Bey dem Erst, Schmelgen fommet es auf deren vorziglichen lie 
Werth an, ob e8 ©). 9.4. Ku: 07. oder L-Erzte feind, md nad) deren. 
differenten Berhälenuf B, fo.aug der Erfahrung zur erlernen, muß das Schmel- 
jen eingerichtet werden. 

Diefes gefhichet entweder mit Bley, oder Sal; Stiifen oder auf-andere 
Bergmännifche Art, in Tiegeln oder auf grofen Schmelj.Heerden. 

ie folches aber eigentlich zu traltiren,, überfchreitee. unfern Eupıtsect 


und muß unter Bergwerfs-Büchern,. wie oben voraus gemeldet, nachgefuchee 
werden. | 


Ya 
Nom Körnen oder Granuliren. 

q as Granuliren heiffee © De oder 8. in Iauter Heine entweder rımde oder 

hohle Körner giefen. er 

Mumd werden folche,, wen man das D. über einen Befen , in ein mit 
Faltem WBafler, angefültes Schaff. ‚gieffer: Hohl aber, wenn man ent, 
weder ein fpijiges Hol; an die Schnauße oder Mindung des Schöpf -Tiegels 
vörhäle, daß fi) das ). jertheile, oder warn unter mwährendem Gieffen, mit» 
einem Holz das Wafler fiarf umgerühret wird. 

Solche Arbeit gefchichet entweder zu dem Ende, dag f & beym. Berfauf, 


das ). beffer vertheifen laffe, oder e8 Befihicher und zivar meiftentheils um des. 
Scheidens willen im Guß und Fluß, bey ©. 


. Das 


Das RK. pfleget zum Probieren manchmal au granuliret zu ter 
den. | 
Diefes Täffer fich aber nicht ins Waller Förnen » fondern muß in eine 
hölzerne dick mit: Kreiden befchnierte Multer geaoffen und flarf gefchwungen 
werden, wordurch es Fleiner als anders in Waller geförntes Metall wird. 


OHEOOHKO IHR HHONFHCNNKUNH FET IHRO NIE IE FOUHAO ROUTE 


v. Abiepnitt. 
Bom Scheiden md Abtreiben, 


I, 
Mom Gold: Scheiden. 


has ©. wird vom ). md andern unvollfommenen Metallen enttveder 
’ im trocdenen Weeg oder im Guß und Fluß fepariret und gefcjies 
den. 

Der trodene Werg wird genennet, wann das ©. per &. gegoffen und 
auf einem Treib-Scherben verblafen wird. 

Dergleichen verbfafenes ©. miüffen die Shift Tager baben, wellen- per 
Aqua fort foldjes nicht wohl fo had) rafiniret werden Fan. 

Guß und Sluß aber heifler derienige Yeeg, durch welchen in Schmel 
jen das @. auf die Quart 1. e. foweit gebracht wird, daß dbarinn 4. oder mehr 
vere Theile D. noch zuruckbleiben, damit es im meitern Verfolg in &. fol- 
viret werden Eönne, 

Dee Modus procedendi hierbey ift. verfät eden und bleibet bilig ein 
Geheimnuß vor Docimafie »Verftändige. 

Dasjenige Dietal, aus weilhen dag ©. extrahiret werden folle, wird 
erfilich gefhmofzen u granuliret, fonad) die naffen Granalien oder Granulae 
mit fein geflebtern 2. vermifchet, in einen Schmelz + Ziegel eingetragen und 
gefihmolsen, Wem das Dierall im Fluß fichet, wird das Arcanum aufges 

5 worfen, 
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worfen , welches das ©. pr&cipitiret oder niederfihläget. Hierauf giefet man 
das obere fehwarze Dietall, technice Blachmahl genannt, in mit Unfälite bes 
fhmierte Inngufle , das untere ‘aber in einen möffernen Gies-Büdel, fub 
fig. U ı, marguirf, worinnen fid) das ©. zu Boden feget, und gemeiniglic) 
juft fo viel», bey fi zurud behält, als zur gewöhnlichen Solution erfors 
derlich, weldjes ©. ut fupra eigentlich die Quart benennet wird. 

Das Blachmahl wird bey jeden Niederfchlag auf ©. probierer, und bey 
deffen Borfindung der Procefs repetiret, biß fih Feine © Spuhren mehr 
zeigen. 

Die ©, Reguli werden nochmahfen su Erfangung der Quart, gefämol- 
zen und niedergefihlagen., Die Quart ifl, wie oben fhon gedacht, das zur 
Solution erforderlihe Quantum ), und befräger 3, 4. in 5. Theile mehr 
als das ©. wagen mögte. 

Der lezte auf die Quart gebrachte Regulus wird auf einem KHande 
Zeft rein abgetrieben, hernad) abermalen per fe gefhmoken und granuliret, 
und fofort in gelinder Wärme in einem grofen gläfernen Aalen: mit dr fol- 
viref. 

Dad} der Solution wird der verbleibende O= Kal) in einem reinen al- 
Ienfalle weifen Heßifchen Tiegel mit Saliter gefhmolzen, und zu Plantfchen 
gegoffen. 

Wie das ins Wafler gegangene d, zu reduciren , ift oben Sedt. IIL, 
S. 9. bereits umftandlich befager, 


5. 
Dom Silber »2btreiben, 


S Abtreiben ift, wannnan unreines oder unfhmeidiges mit. R,. oder 
andern Metallen und Mineralien vermifchtes ). wie auch das Dach 
mahl vom Diederfhlag auf einem grofen fub Set. I. $. 5. befchriebenen 
Zreibofen oder auf einem ibid. S. 6. angezeigten Hand: Teft mit gebayrlicher 
Quantitzt frifchen ’R,. reiniget und fcheider. | 

Der Treib » Heerd wird mit einer befonders praparirten Aldhe inendig 
ausseichlagen, und mit Holy» Feuer dirigirer, 


Wann 
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Wann man abtreiben will, wird der grofe Teft mit einem abfonderlichen 
. Dedel zugedecfer umd verlutiree, und hierauf dag Feuer angezündet, daß der 
Heerd wohl ausglühe, auch damit man erfahre, ob der Teft nice riffig 
werde, 

Nachhero träger man das erforderliche bh nach und nad) “u, ‚und Taflee 
das Schlag gehen. 

Wenn das h. gefloffen, wird das). nachgetragen. 

Sobald das h. anfänger flarf zu arbeiten oder zu freiben, muß su Abs 
führung der Ölätte, vornen an der Defnung des Ofens eine Gaffe inden Aflhen» 
Heerd gemarhet werden, welche nad) dem Grad, als das b. abzunehmen fchei: 
net, immer tiefer zu graben, damit uichte unreinegs zuruck bleibe, 

Das Gebläg zertreibet die Glatre und ftöfer- folhe gegen die vordere 
Saffe. | 

Das 5, verliere fi) . und nach, a ein Theil verraucher, ein 
anderer in die Afche dringer, und ein anderer init denen Meben: Metallen als 
SGlärte aus dem Heerd rinnet. 

Man mit der Gläte jugfeich auch De aus dem Need fiefen Pi muß 
die Glätt »Safle mir Athen ver! ee 

Die Erfänntuns beeder Materien jeiget fich an der Farbe, 

Das. d. fliefet weis, wie. , hingegen ‘DIey- oder Silber; Öfare ganz ‘ 
dunfel vörhlicht. | 

Die Regierung des Gene uers Fan inehr oder toeniger Slätt erzeugen. ... 

Bon übermäfiger Hise zerfhmelzet folche , und Fan fih nicht figiren, vers 
wandelt auch neuerdings fich wieder in h. 

Ob das D. gehörig.abgerrichen, zeiget fi an der Abnahım des Gätts 
und dem Aufhören des h= Nauche, worauf das ). anfanget ju blicken und 
helleorb zu überfchlefen. 

Alsdann wird das Gchläs eingeftelet und der I Blick entweder warn 
er erfalter im ganzen, oder wann er noch flüßig, mit langen fpisigen Eifen 
‚ausgedrehet, und nad) der Hand der Teft ausgehoben, die D = Körner attsges 
fiochen, und der Teft auf dem Stich Ofen, tie hienach gemeldet werden folly, 


me gefchmolzen. . 
3. Dann 
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Wann das». auf dem grofen Heerd fi) nicht hoch genug feinierer, wird 
folhes mit gebührlichen frifihen h= Zufag wieder auf den Hand» Teft gefeget, 
und mit Roblen Feuer völlig rein abgetrieben. 

Nach dem Abtreiben wird zu weiterm Gebrauch das >. gefhmolzen und 
entweder zu Körnern, Königen oder Plantfchen gegoffen. 


3+ 
Dom Teft-Schmelen 
DU unter Ieft verflanden wird, erhellet aus denen vorhergehenden Nahe 
S richten , nemlich nicht fowohl der Afchen» Heerd felbft , fondern in dem 
Verftand, als folcher hier zu nehmen, vielmehr das mit dem b..in den Teft 
oder Afchen»Heerd fidh gefekte und eingegangene unreine Metal und Glatte. 

Dergleihen Glatt und Zefie werden auf dem fupra, Set. 1, Ss. 7. ber 
fchriebenen StihrDfen, mit fernerem hr Zufaß gefhmsfzen. | 

Der untere Iheil des Ofeng, biß über die hineingehende Nöhre des Bfag- 
balgs, wird mir dent nemlichen Afchen, als der Treib-Heerd, wie ingleichen 
auc) die vorliegende eiferne Schuffel, damit feft ausgefihlagen. 

Ben diefem Schmelzen darf es an Hite und flarfen Gebläs nicht feh- 
len, damit das Metall nicht floce. 

Wann die Borlag mit dergleichen angefült, wird foldhes in Ine Schif; 
feln, welche mit feimen ausgefirichen, mit einem langen Zinen ober eifernen 
Gies » Löffel ausgegoffen, die fi über dem Metall anfegende Schladen aber, 
foferne foldhe noch fhwarz und zahe, frifeh aufgeworfen, auferdeme hingegen, 
und warn foldhe glänzend und glasbrüchig , als völlig unnüglic; weggefhaffer. 

‘ Wann folchergeftalt alle Tefte oder Ofen: Brüche gefhmolzen, werben 
dle Stüde, wie nachfolger , gefeyhgert. 


4. 
Dom Sayhaernn. 
Sg" von dem Stih+Dfen aus denen Teften oder Ofen: ‚Berchen hä 
Stüde werden auf den oben in der Sedt. I. 5. 8. befipriebenen Seykr 


ger, Ofen geferet. 
Unter 
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Unter dem Noft, worauf die Stücke ruhen, wird anfänglich ein gelindes 
Kohl: Feuer angeleget, und endlich verfiärfer, und die Stud von oben damit 
 verdecet. | 
Dash. wird durch die Hiße bald lüßig ‚und nimmt dasim $. enthaltene D- 
mie fih durch den Roft hinab in die vorliegende eiferne Pfanne ‚ welches fonach 
mit einem eifernen $öffel in Eleine ne Schiffen zu Regulis gegoffen wird. 

Dergleihen b- Fan man wieder zum Abtreiben nehmen, oder fo ferne 
man das ). daraus feparirt haben will, wie gewöhnlich abtreiben. 

Das in denen Stüden enthaltene 3. wird fpäter als das D. und h. 


finßig. 4 Beet: | 
&o bald.nun das h. nicht recht mehr zu tropfen fcheinet, ninmnt man 
die Kohlen ab, worducch das 2. befteherund auf dem oft liegen bleiber. 
Dergleichen 2. ift unfeymeidig und muß durd) das Abtreiben fArmels. 
dig gemacht werden. Es pfleget aud) noch etwas ). in fid) zu. behalten. 
Das zuruck bleibende ausgefeghgerte 2. wird Kuühnftöck genannt, und 
muß, fo lang es noch ganz heiß, vom. Scyhger- Heerd aügeftodhen werden, 
weilen es fid) flarf ee pflegt. “ 


L 
om Amalgamiren. 


a das Amalgamiren wird verflanden, wann entweder O.). und am 
m dere Metalle mit $. vivo vereiniget, oder vermittelft des;legtern jene 
Metalle aus einer terreftrifchen Maffa extrahirst werden. 
enes Ift eine Chymifihe, diefeg aber eine bey Minzflätten und ©, und 
D. Fabriquen gewöhnliche Arbeit. 
Der Modus zu lezferer iff diefer: | 
Man föfet die Schmelj, und Schöpf: Tiegel und anders grobe Erek in 
befendern grofen Stämpfen, twelche das Wafler treiber, fo Flein als es mög. 
lid), fchlemmet den erlangenden Sand durch einen Innen Senher ‚ und leget fol 
chen an einen Orr zur weitern Pr&paration verwahrlich hin. NHtezu hat man 
ein dickes hölzernes Schyaff mir einem eifernen Boden nöthig, in deffen Mitte 
ein wohl eingefütteter eiferner Zapfen ficher. Sn diefem Iaufer ein eifernes 
j 3 Ereuß, 


BB | V. Abfehniet, 


Srens , welches durch eine aufrechtfichende auch eiferne Stange, und diefe wies 
der entiweber mie der Hand, vermittelft einer Korbel, oder durch eine befon; 
dere Machine, dayon infra das Kupferftich angezeigt ift, durch ein Wafferwerf 
herumgedreher wird. In diefes Schaff, welches mit feiner bemeldten Zuger 
hör insgemein überhaupts die Erez Mühl genannt wird, Fommer fo viel fri- 
fches Wafler, daß folhes das elferne Erem beynahe bederfe,  Hiezu giefer man 
eine Hinlängliche Quantitze $. und träger von obigem -gepochtem und ges 
fchlemmten Sand fucceflive fo [ange nad), si der we 1.0 die zu 
werben. 

Ay folchee Imifchen : Zeit twikh das Waffer mir on en und 
Sand öfters in frifchem Waffer abgefehfemmt / und a FAIR. Sand twieder 
in der Erz -Mühle gebracht. 

Sobald der %. dick worden, muß (other au dei mit Geratsgeran 
und durch ein Bocfell gepreffet werden. 

Mag am Mercurio roch lebhaft ift, dringee durch die Poros des Sell 
hindurch) , was aber darpon zu matt worden, bleibee nebft dem aus dem Sand 
extrahirten Metall in folhen | 

Diefe Mafla, twelche weich wie Wache Ift, wird Flein ein ns 
in iredene oder gläferne Netorten gebracht, fonach, rie gereshnlid), der 2. in 
die mit Fühlen Waller angefüillte Vorlage herüber gezogen. 

Der 3. welcher die Hige nicht ausfichen Fan, enfwicele fi ic) aus der mie 
ihme vermifchten fixen Mafla, und gehet als ein Spiritus vermöge feiner Eis 
genfchjaft der Kälte im frifcjen Baier had), und Täffee das fehwere fixe Merall 
in der Metorte zurud. 

Er tritt nicht glekch in feine wefentliche Geftalt zuruc, fondern (htoints 
met fo lange auf dem Waffer der Vorlage, als ein fhwärzlichter Schaum, big 
er mit mehr Waffen aufgefeifihet, oder, wenn er die Im Herübertreiben aus: 
gefiandene Nike verlohren, und efivas umgerühret worden, zu Boden fäler. 

He Praxis wird-einen jeden, welcher diefen Procefs nahmadjen will, 
die nöthiae Handgriffe am beften Ichren müffen. 

Es ift diefes ein Procefs , welcher vor andern gute Borfiht erheifcher. 

Senn der 3. anfänglich zu hisig getrieben wird, zerfchläget er die Netors 
te mit einer faft nemlichen Forge, als das getwöhnliche Schles +» Pulver, das 

‚hero 
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hero bey der Deftillation der rechte Seuerss Örad zu obferviren nor 
thig, RR ETEN SR ; a RE : 
Die zuruck bleibende Mafla in der Meforte wird rein gefchmohen, und 
wellen folhe gemeiniglich unchmeidig ausfälet, entweder wie gewöhnlich ab» 
getrieben, oder auf befandfe Art gefhmreidig gemadjet. 

Mit Vortheil aber Fan nur in die Erej- oder Amalgamir » Mühle ger 
bracht werden. eine Mafla, worinnen ©. oder D. vermufhet wird. 

2. 2. be verlohnen dergleichen Arbeit nicht, und beede Teztere Metalle 
verfchwächen den $. zu bald, daß er nicht gehörig würfen Fan. 

Die zur Amalgamation gehörige Mafla folle Fein gediegenes, fondern 
mit Sand und anderm vermifchtes Metall feyn. 

 Gediegenes Metall, welches mie zum ETrez gehörig, Fan von ae uneds 
fen heilen mit befferm Nugen und gefptoinder durch Zluffe zu Busen gebrant 
werden. 

Bediegenes Metall fhmwachee den 3. fehr bafden, und Vverurfachet viele 
Arbeit im öftern Deftilliren, Es gehöre alfo nur in die Erez Mühle nad) 
benandtes Erer. | Ä 


1.) Das Kehrig aus allen denenjenigen Zimmern und MWerfftätten, dann 
Schmelz: und Gies, Hütten, wo ©. und I, verarbeiter wird, Diefes 
Kehrig wird zu Alchen gebrandt,, fonady die groben Körner en 
und der. feine Sand zum Amalgamiren aufgehoben, : 


2) Der Schleim d vom Geld - Schauern und Zrosinen, nebft dem hau 
Sand. 


3.) Der von denen ‚Körnern gereinigee Sies: Sand. 


4.) Der fein gepochte Tiegel;s San, nachdeme ingfeichen die groben Körner 
durch dag Sieben herausgebracht worden, 


Die endlich eine eingerichtete -Amalgamir : Müpfe / nebft allen Sugelör 
fi‘) pr rleni pe an denen Bee O. su erfehen, 


6, Bon 


4% | V. Abfehniee. 
| : 
Bon Reducirung des Kupfer: oder Weißfud-Waffers. 


E ift in dem nachft vorhergehenden Abfchniet vom Geld - Münzen mit mehr 
ver eriwehnet, daß alle fo gold» als filberne Geld Species und Medail- 
len, theils foldhe von denen im Schmelzen, Giefen, Sfühen und anders mo: 
her erlangten auferlichen Unreinigkeiten zu reinigen, theils aber folchen ein de 
fto feineres und febhafteres Anfehen zu geben, mit Sat; und einftein in ger 
meinen Waffer müflen gefotten werden. 

Die Caufa indiciref hieben fihon zum Voraus den Fffekt. 


Der Effedt des Siedens Ift die Reinigung und die Wiederbringung der 
Achten Sarbe eines jeden Metalle, 

Aus diefem Effedt entfpringee der ie welcher in demjenigen liege, 
was der Abfud und der Abgang aus dem gereinigten ift. 

Wie vorher gemelder, Fommen im Procefs men , andie Schies 
nen, und in diefen auch an die Blarten Unreinigleiten, und fonderlich im 
Glühen. 

Dergleichen Unreinigkeiten Fommen vom Aus umd Dampf der Kohlen, 
und Feuers, auch anders woher. 

Andeme nun die Abfud - Materialien diefe änfere Unreinigkeiten ‚angreifs 
fen, dringet auch die Kraft derfelben in die durd) das immediate vorher ‚ges 
gangene Ausgfühen aufgefhloffene Poros des Metalle ein, und. greifee aud) 
zugleich daffelbige, befonders aber das 2. an. 

Der Abgang, welcher nady dem Sieden fi) findet, Ik Zeuge hieven im 
maffen derer Unreinigfeiten ohnmöglich an dem Detall fo viel fuyn können, als 
am Gewicht abgegangen, daß folglich das Dieral jeldft hiecben elle: haben 
muß. 
i Die Kapellen: oder Feuer’: Probe beftärfer folches und nad) diefes, daß 
der Metallifiche Abgang eigentlich am meiften im-?= Zufag fih ergeben, weilen 
dem edlen Metall an feiner bonitate intrinfeca im Sieden nichts abs . fondern 
jgegangen,, und der Halt nach Grade des entgangenen Zers ettwas bereicyert 


worden. 
: 3 Diefe 
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Diefe Reflexioneshaben diefen Nugen, damit Miüns Praftici, welche 
dergleichen "Abfuds : Wafler, weilen fie darinnen-Fein Metall, fordern nur allets 
ne jene Unteinigfeiten pr&fumiren, als unnig weggiefen, auch) demonftra- 
tivifch erfahren, mas ihnen ans Mangel näherer Erfänntnuß ihrer Bereichs 
ungen, zu eigenen oder ihres Min; » Deren Intereffe verlohren gegangen. 


Obmwohlen , wann bey einer Minzftatt aus beobachtender Neinlichkeit und 
anderer DVorficht, wie aben erwehnt,- der Abgang im Sieden nicht gros 
if, der aus Reducirung des Waflers erlangende Mugen eben fo hoch nicht 
 anfleigen Fan; fo importiret derfelbe doch der Münze zu gute gebracht zu wer 
den, in Abficht der gar zır geringen Mühe, welche folcher allzumohl belohner, 
und in Betracht der Begierde, mit welcher jeder Menfh fonfien dag Verlohrne 
L ae fi) angelegen fenn laffer. 


Es ift oben Sed. TIL. s. 9. bereits weitläuftig deiege era , auf twels 
u Urt das in dem Weißfud + Wafler enchaltene 2. herauszubringen feye. 


‚Man hat nemlih in einem entbehrlichen Pag ein höfzerneg Schaf, 
giefet darein das jedesmalige Abfud -Waffer und wirft darzu altes unbrauchbares 
auch verroftetes Eifen: Diefes przcipitiret das 2. oder zieher folches vielmehr 
in Fleinen runden Körnern an fih, und verwandelt gleichfam das Eifen zum 
Theilin Kupfer mie, welches hernach, wann deflelben ein Quantum gefamms 
fer worden, rein abgefchlemmer und mit gewöhnlichen Fluß gefchmeidig gefchmols 
zen wird. 


' Dergfeichen 9, fihrek meiftentheils etwas weniges ). mir fi ich, y welches 
zugleich mit dem’ 2, beym Sieden extrahiref worden. 


8 VI. Ab: 
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VI Abfhnitt. 
- Bon Probier: und Silber- „Gewichtern. » 


en oh ne 
om Karat: Gewicht: | 
Vergleichen Gewicht wird eigentlich: nur- gu dem: Gold Probieren gebrans 
| 7 det, und: ob-folches: gleich ,. in Berechnung. des, Geldes fein: Berhäfts 
Rus mit dem Cöfnifchen I = Gewicht. hat, fo. ift. es. dennoch), als ein 
Probier Gewicht betrachtet, nur idealifeh, und. dependirer die Schwere eis 


nes. Karats. und deflen: weitere proportionirliche SHNOR in. geringere: 
Partes „ von dem: Arbitrio: des; Drobienme. 





Einige rechnen: ö See, 
auf 1. Marf e 6 ® 24. Rarat., 
auf ı. Karat A m» a ER NZ Seän, 
auf Lı Gran 6: 6 8 # 3+ Gran. 

hut per Mark AM . % 288. Öranı. 
Andere aber rechnen | | Re 
per Mark & er, | © . 24 Karat; 
+ Kart 4 “e & 12. Örän, 
facit per Marf a Grän, 


Welches beederfeite: alfe, neitie , Be jedoch, das: gemöhnlichfie ift. 
Die Abtheilung verhalt fich. gegen: das: irre alfo: 


24. Karat thun 1. Mark oder D 16. Loth. 
3 12 6 ® 2 2 6 8: Soth. 
6. ® 8 6 & 8 4: Soth. 
3, # N ? 2 2. Soth. 
2 D N & 8 6 N 13.Loth. 
r 6 8 @ Ä & e 3 Loth. 


Die 


VI Abfchnite, ie: ur 
Die weitere Abthellung laufee ya Gran bi hal # fer, nemlic): 


6. Grän hun v Rz = Karat.: 
3. * ‘ 8 en N) ee: 4 Pe 
I  # s @ | N > rQ P) 
Li 5 s 6 ® [% i3* 2 
a 0 9 4 ® 5 ‘ se + 
ar % s s # , 4 me 
‚28 
Rom Gran Öewicht. 


‚tefes Gewicht wird igemeiniglich nıte zu denen Münzs:oder Geld» +Proben 


‚gebraucht. 
Ben dem Probieren iff egiingleicheninur idealifeh, und exiftiret im. grofn 


nicht anderft, als im Calculo, 





I. Mark Eölnifch halt ? oe 00288. Öran. 
3 Mark oder 8. Lorch halt ee D re 
a. Mark oder 4.S0th fall _ a et 
T- Mark oder 2.Torh halt 7 ; “ 36. 4 

6 


ı% Marf oder ı. $orh halt DZ 18. 
Die weitere Zertheilung im Ffeinern‘ Kanfe bie: auf 4 Sein fort. 


3+ 
Mom Kentner - Gewicht. 
Er Eentner Gewicht wird nur zu denen Erz. Proben gebraucher, und bey 
denenfelben der Innere Gehalt dem Eentnerinadhexaminiret: u 
Er ift, :gleichwie-alle Probier Gewichter ‚arbitrair. 
Dan hat grofes und Feines Eentner « ne welches fi dr, j wie gesöhns 
lich theilee, nemlich 
der Sentner in “ro a ’ 100. tb. 
und ı.tb. in e eh ei 32; go. 


6 2 | | Mer 


g2 VE Abfynite. ” ‚ 

Wer feinen A parten Probier, Eentner abgerheiler hat, Far im Norhfall 
fi dergleichen aus dem ordinairen Probier » Ge wicht, wie nachfolger Ain- 
giren: 


65. Marf Fan gelten p pro ns ; Or en 
3% ? . : 2 9 u we 
1-3 RZ 8 Pa $ +. £ 258 
5: Matt oder 16, Sorh Be ’ 5 1; 
8. !oth v 2 9 Pa P Be a 
+ ? v Zn v Pe 
,® # er 0 2: 2 ee 
3 , Sur eng A IE 
3. Loth; oder 2. qt, $ 3° " er nein ale en 
1. Quint pro o . uni 
z Quint oder z.pfi pro a. | nen + 
ı. Pfenning pro ..: ‚ ie 4% 
4. Dfenning pro ‚ Er : re I 


Meilen der Gchatt eines Erkes mehr importiren: ne als daf fell, 
ger mit weniger als fothen folte gefuchet werden, um en gros bie Scheidung 
vorzunehmen; Co ift es au) unnöthig, auf eine geringere, als vorbefchriebene 
Abtheilung, derer Sochen, hinaus: zu gehen, Ä 


Dom Nicht: Pfennig: Gewicht, 


AG PEN ift fein idealifches fondern ein felhes Gewicht , wel 
ches accuratiflime nach dem. Estnifhen Mark» Gewidhr eingetheilet 
wird, 


Es werden darmit alle Geld» Sorten auf ihren äuferlichen Werth oder 
Schrot examinirer, werm deren feine ganze Mark, fondern nur etliche ver 
nige oder gar nur ein einziges Stud zu Danden zus bringen; Und um die Münzs 

Sm 


VE AbfhH ie | er 

Sorten defto genauer austwägen zu Eönnen, Taufet die Abrheilung der Mark big 
auf 65536. Theile hinaus, role foldhes nachftehender maffen zu erfehen:: 

u Re a oder 16. toth ehun 65536. nn ar Theile. 


on BRRNNTIIER s v 
Bi‘ Ex ja a a a 
2.,..0 8192. > 6 # 


1, LER 4096. > € 4 
2. Quinf ». 2048. » s e 


1: % 2 04, 9 ’ 
3 Dfemis tgl ar 
EL 256, » 9 = 
‚3 v 128. >» v 2 
9 E 64. 9 a  \. 
9 . 32, # , Pr 
2.0... RR Er 9 
eh PB 8,.,9 ae 9 
a ’ + 9 9 9 
am ? 9 3:9 9 D 
377: 4 9 I, 9 8 } 
“E. gr 


Man examinire 1. .Stut von denen RAR :Ihalern, fo wird 
fich finden, daß folhes 786477. Theile des Richt» Pfennings gewäahre: Man 
procedire alfo weiter und feße:; 

: 78 6478. Theile thun r. Thaler, wie viel 65536, Theile oder 1. Mark, 


u rn ren am mn nn m nn mn En ED 


131, : hir; & -fac. 87: <haler „ Stüde, 


©; 5. Nom 


u VE Abfchnie. 
| “ 
Bon Mark: Sewiät. | 


a8 Mart;Bewichriexiftirerwirffich und ift in verfchledenen: Stirn: und 

£ändern, fomwohl in deffen Einthellung als dem Verhältuuß nach gar 
fehr unterfchieden, wie hierunten dag mehrere vorfommen wird. 

Da hier nur von denen ben teutfhen Minz-Stätten gewöhnliche Gewich- 
tern die Nede, fo haben wir auch alleine das Eölliifhe Gewicht zum Bors 
twurf , 'weilen foldyes vorlangft zum Maapftort im Rom. Neich und deren 
MinzStätten recipiret worden. 

Die Eintheilung deffelben ie wie nachgeleg: 


r. Darf hat e 2 D 4 s 16. $oth. 


1. got hat s ii € * » 4. Quint, 
r. Quint hat a BR. “ * 4. Pfen 
256. Pfenning thun D v | s 7. Mark. 


Nach diefem Gewicht wirdalles ). vermänger unddas Geld gefchroter oder 
ausgeftüickelt, auch hiernach) das Schrot fremder Niünzen examinirer und be- 
rechner ; wie 'einemijeden Ding Berkändigen fhon 'voraus'befande fenn-wird. 


& 

Bom Gold: Gewicht. } 

m S ag Gold pfleget nicht alemapl mie Mark: Gewicht ausgewogen, fonderk 
meiftentheils nad; Ducaten oder Eronen :gerechnet zu werden. 

Unter Duccätert werben die befandren Species- Ducaten, unter Eronen 
aber nicht fomohl Gold-Speeies als vielmehr: verlegirt ©. verftanden, "welches 
dem Cronen Halt nahe Fommek. 

Ducarens und Gronen = Gewicht find alfo vom Mark: Ge 
wicht und diefe ‘twiederaniter fich felbft: unterfchleden. 

Das Ducaren = Gewicht fäffer fi in foferneimic dem Cöfnifchen 
Gewicht compariren, 'wann 67. Ducaten netto 1. dergleichen Mark aus, 
FR in nachfolgender nn hingegen reguliret «8 fich nicht: hieenach, 

| fon 


VI. Abfehnitr, | 55 


fondern:es: hat: feinebefondere Zergienung nach, dem: ordinarie Einf Go 
wicht r wie folge: : 





Der L. Einfat twisge A 4 ER 128. Ducaten, 
Kr m Me a | 6 64:: 
Er 1% , "Fo. 2 BR 2 Fan N HITSHR See ir = A 32 ®, 
.e 4% a 16, 
‘€; gr A @ ® @ 9 8: 
\ © 6: 8 & © @ Mo 
& : ‚ 8 € PM @ %« 
e i @ A % e Le 
. 9 8 0, & n Fe 
KFR e N € P ER 
12. e « e- Ne 
wo zu ve an Bunı® & & en 
Das CronenzGewißt hat zmarıgteiche Abtheilung „ wie das Du- 
catenz Gewicht, von 128. Bif. auf 73. Eronenz ‚eg. fcheinet: ‚aber Feine 
Bergleichung: mit. dem: Ducaten- und, Lößnifchen-Gewicht zu: haben: ‚noch aus. 
einem derfelben: entfprungen zu. fenn.. 
9%. Ducaten: machen. wigeie. Krhren und 77, Ducaten,. $0, 
Eronen. FF 
| Mac dergfeichen: Gewicht: wird, Brucs®, erhandelf,, gewogen und be 
vechner, und hat. aufler diefem Feine ERROR ‚Connexion.mit dem Ming 
MWeefen. u 
fi | f ea 
3 fr 4 " RBERE TEN ER ” F . EUER 2 
la hi ! 3 u FE wart METER RT FE ’ f ; 4 
IF f, i f r Ad, ; € tt & Ä W n N ay 
Er Dada Kurs = ei 7. Ron 
®, “N 
% (e f 





Y4 | | ia PS, 
Non Bergleichung derer vornehmften Silber Gerichter in? 
und auffer Teutfchland: 


on int md sielänilhen Sewichtern finder fih alleine in des Hofmanns 
MinSchlüffel, A. 1683. In 4. gu Nüunberg gedrudt, pag. 78. eine 
fogenante Refpondir-Tabelle, 


an ma ad 


Sr wieferne aber biefelbige ihre Nichtigkeit habe, muß in fo et au 
feinem Grund oder Ungrund beruhen, biß nad) dem von Avemanno, „in defs 
fen new edirtem, in MWechfelz und Arbitragen -Nechnungen wohl er 
fahrnen Banquier p. 389. angeführten Erempel, von dem feipjiger Ma- 
giftrat, fih ein in mweitläufftiger Correfpondenz flehender Liebhaber des 
Minjweefens, die Mühe gebe, von denen vornehmften und berühmteften 
Handels Plägen, gleichwie jener von denen Pfund» alfo diefer von denen 
Mark: oder Silber-Gewichtern, die Gemwicter in natura zu befchreiben und 
"benzubringen, um folchergeftalt das allerfeitige Verhältnus ficher gegen einander 
beftimmen zu Eönnen. 


Diefes zwar, als den beften Weeg zum voraus gefeket, hat man im 

mirtelft vor mörhig erachtet, bevegte Dofmannifche Tabell, theils nach dem 

Berhifenuß einiger zu Handen gebrachter Gewichten. und theile nach Anzeige 

verfchiedener Authorum, zu examiniren und diefer , Nach. der vorgefuns. 

denen Anleirung, nachfolgende mit grofer Mühe heu elaborirte, fodann zum 

Uberfluß von einem berühmfen und gefchickten se SW Nürnberg. 
nachcalculirte und ajouftirte Tabell enfgegen du legen: ur 


Re 


Be Asfhnii a <) 


& ieeklih tun In vorliegender Tabell die Differenz bey einumd an 
Bern Gewicht, In Gegenhalt der Hofmannifchen und® fonften noch; anderswo 
vorfindlihen Tabellen, fi) veroffenbahret, und fo unerwartet .c3 Denenjenbs 
‚gen vorfommen wird, soelehe bishero auf jene unricjtige Tabellen gefufer- 


S fi her atasiber man dermoch anf obige neue Verhäftuffe f ch zu vers 
Laffen, als Elar foiche aus-nachftehenden Calculationen zu dociren felnd, big 
jemand beffere Documenta producire: Uberlafler aber eines Jeden Wilführ, 
‚welcher Tabell gefolger werden mol. 


= Das Wiener-Gewicht betreffend, fo en dag wegen Ein 
- führung eines neuen Miinz + Zuffes zu Wien erfchieriene Project, 
daß an Species-Thaler auf die feine 2 Mare gehen folen: 


‚4 NH WI euer Bei: anche Tr. ‚St. 
Eh De 
ach Eötnifäen 2 a a 9, © 
Welches amter beederley Gewichtern die Proportion fatuirt wie 
5.306. | = 





. + Daß alfo;: md wenn 5. Biener Sr. ‘6. Cätnife hun. a 
00. Mif, Wiener betragen müffen nettoizzo. Mk. :Eölnifh. 





‚Elaboratio, 
s.Muf. m, - — 6,Ntrf. &, — 100, Mk, W. 


nn nn 
Ir 22 39 - 


Fac, 120, Hi, 


Nota. Meilen fih veroffenbaret; da$ an'pielen Hrthen und Muns » Stätten 
Das Achte Eöfner Mutter: Gewicht nicht mehr ansutteffen, fo ift bes 
dem 1760fen Augfpurger MünzProbationdTag von feiten Der 7. cor- 
refpondirenden Eranfe alda anmejrnden vortrefichen Gefandicaften 
Das in Augfpurger Archiv verwahitkt. :gewefene 1694. Cöltev Gewicht 
vor Dad u: Da amd na ‚Iolgen ale andere acquiret. 


WOLDEN, are) | 
SE b) Pürn: 


do Br Br VL . Zi 


b) rrnberged@ewicht: » ee | | 
 Hleroon videftur der Bemweiß' ieieläuftigee ih beim he RL des; 
 Seutfihen Neichs: Münz-Archiv, tmd- zwar: bey: ders ber: 
Vorrede. allegieten! tabellarifchen. PRONS! und: derfelben. ap 
pendicirfem Notamine:. 


c)- Augfourger- Gewicht: a j 
Hiervon. wurde eine zur Sand gestahe ® Mirf gegen. "ine Cömnipge 
aufgezogen und befimden ,. daß‘ e | 
1. Mit, Auafpurger fh ausgeihe mit: 3. Dit 3, Br. Est. 
ER und, dahero;,, 
. 100 Mee, Augfpurger betragen jor. at. Zeh 3.0. got. 
d) Zroifches Gewicht. 
gl ee, der gründlichen. Nachricht #öhn n Minsiveefen, de: 
A. 1741..p: 233..Nota.a).ad.s: 2. thu“ 
.19,.Mrf. Troyes netto 20, Mif; Eotnifh... 
| Facit. L00. ie zu. Troyes,, | Yw 
rss el ar hl 


u. ) Spaniflies Gewidit;. | 
 Nadider: geiadlicheie Nachrichten: 2 7U8% 18i. een 
Too. Mtf, Spam wre Trail, 
folglich :: 
10. Mef, Span. nur ausmachen, 7 9 ’ > Com. 
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D Englifches Gericht. 


 Snhafe dee gründlichen Nachricht er 38 1 ‚Ca IV. s 1, ja 
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480. Englifche Grains fo viel 1 ale 586. Teoifäe, \ “ u 
Di 100, ‚Englihe Pfund 107 Fade Mart Hin Getragen: - 
Wlaboratio, z er 


Er Grains Troifc) thun 1. Onge Enstifh, r nd ao gegen 
ee a En. 


“OB Aiaacher Ierguingeng Siena Branzein 


le En feiche y um ine viel alfe _ 
8.‘ Onges, oder 12, Marf a 





fac, ‚8° Grains, u ae 
‘fac, $ooo0, sr te Ana ä 


#8: Gr. 73 Is Marf 3. ge 2000. ne er = ; ! a e 


‘ac, 133. Mar. * 
"100. #. Engl, 10132. Mk, Troifch‘ freßen ar al pari. 
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vn 5 } S, 
on Cintgetung derer vornehmften & Silber, Geiwichter ins 
und aufferhaib Seutfchland I: 


RB bey Calculirutig auswärfiger Gewichter ‚it fortzuföinmen, wann. 
man die ala Nachricht von deren Eintheilung nict.vor fich hat, 
JS 2 maflen 


6 vr.  Abfänes 


Pr 
moffen- folche forscht in Betracht er Verrheilung fefbt, als auch In Anfhung 
deren Benennung gar different find;. So hat man. diefelbe y wie. nachfolget;. 
hier beyyuruden, vor nörhig erachtet. 


a) Nugfpurg, Berlin, Bösen Chin, Erfürth Leipsig, 
1 Pü enberg / Venedig Yin Sen, rechnen: N E 


2. Marf € *\ . 16, So 

he EITTE ETEGE 72 Duiit, 

el u er tn 

| se : u. 
ET Se een, 
ei NoyRener 1 16 22gnO 

x. Marf ze 6 en 16, tot. 
2 $orh zu: ie En er L: a: 18. Sram 

2. Mare en we ET 8, Gran. 


b) Engelland eilt: | | 

2 |. Sek BB: EHBSCe . 
2. Un Se Ban ar, 20, Pfen, 
2: Pfenning:. -. nie one, # . __,24. Oram. 
2. Dfund RE ee ‚5760. Grän, 


+) Srandreich und. Niederlande sednen. nah, Troifchent 
Gewichts 


2. Marc e zu: # | 8. Onges, 
3, Once r : e 3... Gros 
u Gr 4.00% en 2.2, Deniers, 
3. Denier RER: RER, . 24, Grains, 
3%, Marc. u mr 2. 4608. Grains, 


d) Spas | 


vo; Asfchnitt, 2 en 63 


RL) Spanien rheilet | / Aner 
2, Mark in. 9 - 3 Umen. 


1, Unk: ee » ..8.. Gros oder- 
Regales argenteas.. 
i. Gros. ir 2 2, Drachmas.. 
22: Drachmai. rnit" e 36. Grains, 
}; Mark: me] 2.4608. Grains,. 


Set eg pe een Sye=Be=gz ol 


VM. Abjchnitt. 


Tom Seh- Minen, md dasir erforderli- 
hen Da {our 


I» 


Dom Gold. 


RB ©. ‚toird entiveder zu Ducaten:. und Medaillen oder äifdern Sort 
PD? e,g. Goldgulden, Charle d’or &c. vernminzer. Ben ienen muß das 
ER auf Neihsgefegmäßiges Korn von 23. Karat, 3..Gräan befchicte ©.. 
heiß genug: gefhmohen und entweder in die mit: Steh: &ifen Fig. Kg 
formte Söcher in Sand oder in gewöhnliche Sleafchen Fig. X. zu Schienn 
Fig, Z. oder aber in einem Ingüßbein Fig; Aa: zu plänefchlein Fig, 
Bb, gegoffen und hernach zu Schienen’ mühfam laminiver- werden... 
a Diefe Schienen werden durch die Fig. P. gezeichnere' Handftrehwerker 
fo Tange durchgeleffen, big man durch) die Probe: gefunden, daß bie NDR 
die rechte Dicke habe, 
| &s nun diefes Ift,. fhneider mat die Schienen auf denen‘ Fig, Q. ers 
fihrlichen Dürchfchnittwerfern zu Barren. Diefe werden Stu vor Stud: 
 aufgejogen und mit. Hulfe der Feilen auf das gehörige Gewicht ajoufliven 


En Sie 





- 
hd ; ha 
Ba m 
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2, as Vo Abfehniet, 


Sierauf werden fetbi ge a in Salz and Weinftein 'gefotten, "wie | 


‘der fauber getrocknet und endlich entweder unter dem Fig, 'R. vorgeftellten Ans 
'wurf oder auf einem Fig. S. fi) praefentirendem Tafchens oder Hand-Präg- 
Merk, gepräge. r 

| Die Medaillen aber werden ientiveder in Safchen » welche nach Pro- 
 portion der Grofe einer Medaille eine Vertiefung auf einem Blatt hat, oder 
mr in ein Fleines vertieftes Ziegel zu einem Fleinen Königl, gegoffen und 
nach Verhälmmuß des Medaillong mit dem Hammer ausgetricben. 


Bor dem Prägen muß jede DVlatte mit Salz und Weinfteln aefotten | 


und mit eitter Ssraßbürfte wohl decrotiret werden. 

Die Medaillong prägen fd) nicht wie die Ducaten auf einem einzigen 
Stoß aus, Fonnen auch nur alleine auf denen Anwürffen ‚gepräget 4verdeh 
amd Eoften vice Mühe und Accuratelle,  . 


Mühe Foften fi te, teilen manche: Medaille 10, 20. au nachdeme Toldhe. 


‘aros md tief gravirt Tan wohl 100, ©töfe erfordert; diefe Stöfe aber 
dörfen nicht a Serie fortwähren , fondern weilen durch das Erpreflen das 
‚Metall hart wird, muß folcdhes frifh -geglüher, gefotten und gefrager, fofort 


wiederum in den Präg: Stod NAH und geftoffen werden. Und diefeg 


"Einpaffen oder Einreiben erfordert eine flete md accurate Hand, indeme 

en das Gepräg Swenftößi 3 wird v id et, # ich Dep, mbeniitondes ws 
et: =. 

2 Medaille öder Veedillor, Mi ein tfleines ‘oder ehe auf verefe 

dene Occafiones amd Vorfallenheiten ausgefonnenes Deffein,: zum Eünftigen 

Antenfen-in ®. Du? 2, oder auch R. gepräget, und swird im Teutfhen, nie 

SchauC&tud nn Schaus und Dank Min exprimirt. * 

Was in 24 oder K. geprägtiripfleget,. zu DVerhärung üsten Setrande 
„manchmahln mir. einem $. Stifft fignirer zu werden. 

Einige aber und die meiften unterlaffen diefes, tweilen U. und A. ohne: 
hin leicht gegen D+ zu erkennen ift, und per fignum Veneris ‚dem Medaillon 
das äuferfiche Anfehen zum Theil benommen wird, . 
| Berl egiet, ©. weldes e. er. zu Carol. od ;Bufden und bergleichen.: a 
18, Karät 6, Grän. fein, ‚vermünze wird, pflegt nach alter Manter, ivie 


vorbefagt, in; Stafehen und nad) der. neien Art in dazu BD Sand u 
j Shi 


Er 


[4 


Vak Abfehnitt, .. 


Schienen und: gleichwie die. Ducaten,. unter öfter. tiedergoltem; Ansglügen 
dl gezogen und zu Blatter gefchnitten zu werden. 
Die Blarten. tmerden. enttveber, in. der, ae » oder, ordinari. urh ger: 
färbet:. y | 
Die Beipfarl Gefichet aus 2, Ser Salbeter j: 1.Xheil Mau und I. 
<heiligemeinen Salj. 2.1. 
Diefe Farb rauber dag ). a 9, wird habtrs fo viel‘ ndglich vermieden. 
Die O-Farb: wird praeparirt,, aus. weifen Vitriol, Salmiac: und: 
Grinfpann 9..foth ana; dann. ı, Quint. Salpeter ‚mit. fharfen: Wein - Epig; 
vermifche und auf: das. feinefte auf einen, Marmorfteln abgerleben.. r 
Diefe, Farb. wird. in einem: Glaß in der Kühle aufbehalten.: 
Sie, raubet wenig-oder. nichts von» Dd.. und 2. 
| " Sin viefer Farb Idffer.man die. Dlatten. aufkochen, big bie, griine Vitriol- 5 
Farbe. fih. fhwary tingirer,, worhady. die. Blarten in ein mie Urin gefüktes ira. 
en und die noch anhängende Farbe muß abgefraget werden. 
Nach der OsSarb müflen die. Blätten in. Weinfteln- und nad) der. Weiße 
Sa in SalyWafler rein. gefotten: und. hernad). gepräget: werden; wietvohlen. 
man. die O-Farb erft nad} dem Prägen zu gebrauchen: pfleger.. 
Ob: eine Er e oder: anders: Gepräg. aus: feinem. oder: un OR 
befiehe ?: Fan: durch. blofes. Ausglühen erfannf werden:. | 
Soferne das ©,.fein;, bleiber. es. in. fel ner, ‚Couleur, aufer: diefem: aber: 
wird fie fhwarz anlaufen. - | 
Auch pfleger. das. San und Ausgab: ‚Geld Sr dem: Born woteefien 
den: zu.werden;. | 
Medaillen haben am: Rand: liche: Neiffe,: sie BiiıyıSpecies: be anı 
einander hangende Körner; welche. Diftindtion. vom Re Medailleuss bilig; 


 allegeit zu. re feyn fol. a. arlen fi 
es ER 
Rom Elben. ee ; 


BR 5 Jans 2». pfleget! enttvcher: au: grofen: und. fleinen: Medaillenoder. zu: Karabene 
und: geringen: Ausgab,@eldern: vermiizet zu werdem. 0 5 
ie: 


56 | i va oh nitt, 


Die Medaillen von d, werden auf nehmlichg Net, tle folge bey beiten 
‚denen angejeigek worden, gepräget; und die De Geld» Sorten, werden 
ducch den vemlihen Modum als die Caroliner ausgearbeitet, | 

- Wenn das ), welches berminget werden will, im Ziegel, nebft der ers 
forderlihen Beihiekung, im reinen Ffuß ftehet, wird eine Probe ausgenoms 
men und auf der Kapelle.umnterfucher, ob der Einfak feine behörige Richtige 
Feit habe. 
Binder fich diefes, fo giefer man, mir Fleinen 4. 6. ‚ober 8. Darf Hals 
enden Schöpf-Tiegeln vermittelft einer Hebe-Zange, das D. nad) und nad) in 
den Sand: Kaften, und nach Verhalenuß jeder Sorte in die darinn eingeftoches : 
‚ne-$öcher hinein, um hierdurch die Schienen zu erlangen: Der Sand befte, 
het entiveder-aug-einer gebrandten und fonach gepocht: und gefiebten Schmer- 
gel-artigen Erde, oder er wird aus proportienirlichen Theilen, gefhlemm- - 
ter Alchen,. Ziegel» Mehl und gebrandten geimen, dann fehr feinem Sand 


zubereitet, 
Mann der Kaften oder vielmehr alle Söcher Im felbigen voll gegoffen, "wer 
den die Schienen ausgefiochen und die ungleich en Spisen abges 
Schretet, 
Der Sand, wann Toldher nicht zu viele DeRöener hat. ‚ usd um dee 
willen öfters durchgeftebet wird ‚damit die Schienen nicht Fragig ausfallen, 
- Ean lange Zeit gebrauchee werden.  - 
"Die Körner entfiehen, mern der Sand zu feucht: ift und das.). ones. 


Die Schienen werden entweder auf Pferd: oder Waffer- und Hand- 
firefiwerfern fo weit, unter verfchiedenmahligen Ausglühen, hinausgeftreder, 
biß duch gemachte Proben bie rechte Diung oder Schwere zu denen Schror 
en der Geld» Dlatten gefunden worden. 

Mach gefundener Probe, werden alle Schienen auf dem Durcfehnitt, 
‚werk entweder jus ovalen oder runden DBlatten gefihnitten, und in Eleinen 
Sorten Marfiwei,, nach welcher eine gewiffe Anzahl DBlatten eine Mark 
mögen muß, oder in gröbern Speciebus Studweiß alfo ausgefticelt , daß 
jedes Stud Apart auf einer Juftir - Waag, Fig. T. aufgejogen ; die Teiche 


seen wege and unter die Schrosen ao, die fehtwehrern aber mit der Fels 
ke, 


Vvo.Abfhnie =: We 
ey mach der fich ik zjobftirten Prob + Blatten auf das: acdiiraefe auss 


geglihen 


Um bes Abgangs halber im Weißfieden, miffen die Blatter föncheen 


bleiben, als dag Schror ordentlich fenn folle. 


_— 


Dies UÜbergetwicht proportioniret fi) nach‘ dem Asgangı We wie fofcen | 
ben ein oder der andern Geld»Sorre fid) zeiget. Br 
Die Schienen dörfen um diefes Abgange willen , nicht jur oft noch Bir. 
heiß ausgeglüher werben, 
Bor dent Weißfieden werden bie Blatten nochmahen hedfüßen, theils N 
damie folche zum Prägen' weicher werden und theils damit fi) die Poti’des 


- Metalle auffchlieffen und der Weißfud beffer effetuiren fönne, 


Das Weißfieden gefihlehet in einem mit Waller gefüllten zn Sera | 


unter Holz-euer. 


Die Species find Weinfteln und Roh-Sal;, deren Quantum fi $ en 5 
der Prlegirung und dem vielfältigen Ausglühen des D. ingleichen nach der An- 
zahl der fehtwarzen DBlatten, ob deren viel oder wenig eine taube Darf auge 


tragen, richten ımd aus Erfahrung erlernee werden muß. 


Der rothe Weinftein wird hierzu vor beffer als der welfe befunden, tele 
fen diefer, wegen gemeiniglich mitführenden Schtefels, öfters im Seien 
die Dlatten fchwarzgrau zu färben pfleger. 

Mach dem Sieden wird das Weißfudrvaffer in ein a part Shaff, oder 
höfzern Gefäß , gegoffen und das darein gegangene D. und $, auf die fubRu- 
bro III: vom SPprobiern S. 9. befchriebene Weife reduciret, 

Und damis nichts von diefem Meißfudwafler an denen Blatten bangen : 
bleibe, wordurch fie grünlicht anlaufen, müffen fie mit frifchem Waffertwoht ; 


. abgefchlemme und in einem Kölzernen Saß Fig. Dd. mit Slöß- Sand, woru 


manche aud) Kohlen Geftub item Seegfpähne nehmen, abgefchäuert werden. 

Nach diefem wird aus denen Blatten erfilih mit einem Schwammen, 
durch fleifiges Umreiben, das Waffer extrahirer, umd warn die Seuchtigs 
Feit meiftens hinweg, felbiges vollends mit einem leinern Tuch, in einem nen 


= Seyher, unter wechfelsweifer Mberhaltumg auf glühende Kohlen abgerrorner. 


$ - Not. 


s 


\ a. . Abfhnikt, 


Not: Wenmdiefes. Trocniemnicht mit gehörigen Borficht beichiehet und 
noch etweldhe Zeuchtigfeir zurueck Kate u das Selb in amd 
en mach dem Drogen trüb an, 
Nach den Sieden aetälehet foldjes Prigen enticher auf dem Anronef‘ 
oder Tafchenmwerfin: U u 
Mas aufı jenem gepräge wird y erfordert Bunde, und auf fonterin ovale q 
Dlatten: 0: 0 
Gelder, feld sen oder gerändelt werden foflen;,- werden entweder 8: 
vor oder. nach dem Pragen durd) :befondere Machinen Nandelmerfer ge 
nannte Fig. Ee  durchgelaflen und allerhand felbft. beliebi ge. Siguren an Saubs 
werfern oder Buchjtaben anden auferften Schnitt eingepräge. e. 
Die Prag; Stöde;theilen fih-in Warzen Fig. Ff. zapfen Big, GE. 
und Walsen-&töcke Fıg. Hh. Ä 
‚Sene werden, Ei Mean und becde Testere zu Ausgab + Speciebus. 
gebraucher. nn ’ 
Shre Conhiftenz iR veiner Stahl. Sle werben "nachdeme fe TEN & 
mis Elein zerhackten Ochfen: «Klauen. ic gehärtet, und in, ‚Waffer abgefühter, ‚fer 
nad rein poliert. 
"Die alten Monetarüi bedienten fich ben ihrer Ausminzing Towohl 3u 
Zertigung der Schienen als zu Signirung derer Geld-Dlatten des Hammers. 
Sie aöffen Dlantfchen, Ichmizdeten foldje in die fange, Breite und 
Diane, Tehnirten die Dlarten mit Scheeren in die Rımde, feßten einen Vrägs 
Stof in einem Amboß feft- ein, Tegten die Blatte darauf, hielten den zwweys 
ten Stempfel mir der Hand dariber und fchlugen mir!dem Hammer dag Ga 
präg aus." Ausrwslihem altem Modo der nad) gewöhnliche Termine, Geld: 
ser Münz = schlagen herrührer. ' 
Die bey denen Brandenburg: md Sicfitchen Miünsftätten gebräußge 
Tichen Togenannten Klippwerfer, Fig. Ti. welche auch mit dem Hammer 
tradtiret. werden, mögen aus jenem. Modo entfprungen und eine ee 
zung deffelben in neuern Zeiten gewelen.fem, an 
Auf dergleichen Werfern: fallen. die Gelder fo. Hlnte-afe auf Antürffen 
ans, durch das Polleen und Brellen. im Schlager aber Ieiden die Stöds, 
Bas Mer eoR und fonderlich der ‚obere Stempfel nosh, 
Au) 








. VIL. Abfehnict, | 6. 

Auch It das Hfattenfehneiden zu denen. getinaften ‚Scheidb-Miünzen, Auf 
ß, kai Halmbanten,. Fig. Kk. eine alte Art. _ 

Sie hat ihren Werth, in fo ferne, dafi das Schneiden gefchtwind ache; 
Hingegen aber fallen weder im Guß die hiezu befonders oval- geformte und 
 ohngefehr. Fingers die DrZannen, noch im Schneiden die Blatten fo gut, als - 
auf ordinarie Schneldwerfern aus, dahero diefe Methode fuccefüive auch 
abgehen wird, sumaglen folche, ohnehin jur Zeit aller Orten nicht bekannt ger 
tvefen. 

. Öfeiche Berwandnuf fat eg auch mit Detten alten Sußfihneitwerkern, r2 
tvelche mancher Orten zu denen Fleineften Scheid-Munzen genuget worden. 

Der Hberreft derer Or und IrSchienen, woraus die Blatten bereits 
gefchnitten worden, werden Schrofen genennet. 

Man ftöfer fie mit einem eifernen Stempfel in einen Fre Mehr 
ter, in Form derer a aefker, 4 und heifet folde. gemeiniglih Käftlein, 
* Big, Hess; 

Der Ausfhuß von ftwaryen tb. Welfen- Sfatten wird Ingfeichen unfer 
die Schroten gerechnet. Was aber anders D. oder © ift, welches nicht 
währenden Bermünen und Schmelzen erlanget wird, wird unter das Sie 
gerechnet, | 

Kreß aber if: dasjenige im Wermiirizen, in dem Tiegel;y Am Glcß: 
Sarb oder font in unmerflichen Eleinen Theifen abgeaangene Metal, weldjes 
durch Treue, . Sleiß und BWiffenfhafft: wieder, herausgebracht werden. vn 
worvon unfen,ein mehrers horfommen wird; mallen hierdurch. ein grofer, Theil 
des Abgangs wieder erfet und der anfonft, bey dem em fich ‚exe 
gebende Schaden merklich beriminbert werden Fan. 


BT, Sn ERSTE, 


Bom Kupfer. 


DEW Münzftätten pfleget das reine gefchnreidige 9, enttbeher ra Befchickung 
eines ‚lzureihhaltigen D+ auf geringern-Öehalt,. oder pure zur Ber 
münzung In’ geringe Sr a RER w BERN Der 
ie u werdemellinhnht iin“ ° 

5 | 8 se ._ Das 


70 R va Hofihnikt! = 
Dee % ch IR fehon vor uralten Zeiten her in denen 'alten Mefnrchien 
und grofen Neichen eine befandte Miinz + Sorte ‚gewefen und deren Gebrauch 
nod) dato in vielen Königreichen er Fanbern in und vr Teuefefand einger 

führer. 
Sn den Seänkifch, Bayrifchs md Scioäbifien Eranfen aber ‚exiftiret 
dergleichen Minz zur Zeit wenig oder theils Drten garnicht. 
Wo einmahl das Pr Geld ging und geb, wird darmit der gemeine Hart 


del im Eleinern fo gut als anderwärts mit DrGeld getrieben und zur höchfindr 


thigen Menagirung des I, auf deren Beybehaltung der "Bedacht genommen. 
Die Ausmünzung' deffelben befihiehet mit dem >: auf einerlen Weeg) 

nur daß die PrBlatten trocdner kun aba werden, „ Be fie ver a 
anlauffen als das ). | 


>. Sp, er. FEIRR yeah 
Die Hart Bo fon 2 
100, Sr ‚Zweyer gehen auf die Mark, hun je 
ee eg gi et 
Don denen be Minztätten gebräuchlichen, Herren und 
een Os; ..::3464 


x denen Altern oa waren die Minz: Meere PER derieh Närsftäte 
‚ten die vornehmfien Perfonen, j unter lm Direction Bu fans 
den: .\ 
Ein Cafher. | 
Ein Gegenichreiber. 
Ein Gold: und Silber Scheiter, 
Der Giefer. dr 
Der Silber: Schmiet. | 
Der Schmied Meter. Be nn u iree 
Der DattnEchnelder. EST ame le Bir Ns? 
Der Weißfieder , imd Re 
Der Eifens oder &tämpfl,&neiden, 1 Medailleur. en 


j 


BY. Abfchnite, 1 


DR Wade? abeh’ dependirre, Ale elte vor Hetrfchaffte wegen dem 


Min; ‚Meifier “er Auf, und Proc icht k on ‚gie Seite, BAR, Derfon, nicht 
‚von ine, © | aaa A 

.. "Detgleichen Alnndrieht. tolle cc peitiges Tagee) die Minz Meiftere 
"in denen meiften‘ Neihsi;Städten fih) animaffen,, fo, daß die Beftellung aller 
zum Minzmweefen benöthigter‘ Perfonen‘ genteiniglich Anuimfhranft von ihnen 
Sabhangetz; und obgleich jedes" Ottg'hohe Obrigfele einen Special - - Wardein 
fubftituiret; fo Haben‘ dennoch feihe Ineumbenzien Keinen Einfluß über Die 
"Art der DBermünzung jelbft, fondern e8 lieget ihme nur alleine diefes ob, daß 
ier darauf fleißig Acht habe, }. er -folche Perg nad) beim BOREERPIBENIEN 
‚Su vichtig! befüyehe: Ri: Kant Madeutn 


Dergfeichen Min Meier Münzen gemmeinkgfidh- vor ihre Hofe Obrig | 


feie die Gelder gegen einen regulirten Minzfchlag aus. Sie jiehen aus dem 
verbleibenden Uberfhuß‘ ihren eigenen Gehäft-z- welcher zumellen mit einem & 
parten Fixo begleitet, falariren ihre DBuchhalters und beftreiten darvon Die 
Tags und Wöchhen-Gelder ihrer Minz-Arbeiterermd andere Ausgaben. Gie 
find alfo, und wann der an die ’Seite gefeßte Wardein, welcher in der Obrig> 


feit befonderm Sold- ftehet, die Ausmiizung richtig erfunden, niemanden 


Rechnung abzulegen fchuldig , anfeonften aber ftehen fie unter dem Gehorfam 
einer abfonderlich niedergefegfen Miny-Deputation. 


Den fouverainen ‚hohen Sandes: und privilegireen Miünz + Ständen 
hingegen. if Mi Einrichtung ganz ‚entgegen gefenter und. gemeiniglich diefer. 


2 RES EEE 
| VDag derberfte‘ Mintfleriem ertheifer Befehle in Miinz- Sachen, und 
conftituire - ‚entiveder ad teferendum eine befondere Deputation, oder c8 
‚denominiret'einen der’ Münzwiffeukhafft erfahrnen Collegial-Natf. 
i a As’ Minz Dire&tor, durch welden alle Minz- Angelegenheiten 


anti‘ patliren, hg ws ‚gerächefich ER, Orts referiret werden. 


 miffen?” Bi 

85 "Sa der Mitftate fs aber Beforger 

2 Ki! 1 ein Wermaälter ven Einkauf "des ©. D. und Anderer jur Aus» 
mminjung: erförderkichen Materialien; a bir Berminzung nad 
“ Borfheift hoher kandessObrigeäli 


8 a Unter 


N 


ik Aalen 


EL 


ee Fa weilen ale Bar und u, 
Directorial - Verordnungen an. ibm, ‚ergeheny ns öffters: von ihme 
, Mi Öutahten praetendireg-werden, nd 
. Er ift feinem Münz- Herrn .verendet, füßeen, auf. Beffen, Rifice 
dag: Hünzwefen gegen. ein billiges falarium fixum; und, ‚lege ges 
ao alle Sahr eine volftändige. Kechnung dem. Herrfhafftlis 
‚hen Diredtori aber juvor in: perfona den, Sturz vor», —Sfk-aber 
auferdeme alle Tage, auf Erfordern feinem Münze Herrn amd. ‚def 
fen Borgefegten ; aufesdeme, aber niemanden? Rechenfhafft au geben 
»Ahnlig: 5; 
. Wo.bey einer, Minzflort dag. Ausminen Rare gtsicben wird, 
| muß. dem Verwalter : 
3.) .ein ‚Gegenfchreiber, auf: des Minygerm se 
Werden, auch) pfleget ınart theils, Orten . ; 
4) einen. Infpettorem. oder, Wang Meifter ißers de "Anbeitsteutße 
unt der accuraten und.müglichen.. Yusmünsumg, willen; ju.beftellen, 
wann der Miünzmeifter diefer Obliegenheit,, aus Verhlnhgeung: A 
. ‚derer Verrichtungen , nicht nachzukommen Vrmärre | 
33 Der Wardeitn har die Aufficht, über, Korn und Er ah Br 
Wanıı ©, sder D, jum Verminzen eingefehmofzen wird, vr 
er die,allenfallfige Befchiekung, dem, Minsmeiftennachrechnen, und 
wenn er folche gleich richtig ‚befindet. dennoch, das.@ oder, Di vor 
dem Yuisguß nochmahlen auf der, Gapelleynac deriaus dei. Ziegel, 
... eigenhändig genonimenten Schöpf- Proben genan ‚egaminiten, | 
5 „Er muß, wenn gleich, ein ‚Sub+Infpeehor, yorhandrug dem ohns 
geachtet fleißig nachfehen, ob das Geld richtig ausgejhidelt werde. 
Auch muß er, nachdeme@« oder D.,geforten oder geminzet, folches 
. ‚nochmahlen auf ben. „Het. und Gericht.- anterfurhen ‚Ercfole dato 
Hay sun Vorsorgen Auf die, Eefyer, ‚fguber, ‚Ausgeprägef,,.. die. Münzftöce, 
welche feiner Vertvahtuug, junge 17117) ya, nes und wohl 


7 & : col- 





cf, 1y bengelget 





vu; Aufn, | 73. 


"> xonfervitet, du die ‚Geiiehter in tete Ede oralen we 


DAL | 
Mber afesvermünzende Metal und darbor ldagende Selb) fühs 


ref er dag'fogenannte Tiegels Negifter, undweicherifoldies auf Ber 


3 ügchrenzurBerwalrungab, um foldye beym ee Shlup gegen 
eo) OR MinzMeifterifche Nechnung zumhälten.‘ 


Er vernimme die herrfchafftliche. Befehle vom Veitöilter, und 
adiape zur weitern: id diefem an was er In der Miünz zu 


“ a er BR hllinn msi, sun 


Dirgleichen Paris Tolle An Feuers: ind Waffer- Proben vollfoms 
men und "ein guter "Münz- Rechnungs: Berfländiger fenn, denn, 
gleihtvie ein Wardein bey feines Herrn Minz -Officin ein: Auffcher 
Über den Miünz-Meifter ift, alfo auch wird .er auf Eranf- und 
‚allgemeinet Reichs » Probationgs Tagen dazu beftimmer, alle in 
and ausländifhe Sorten genau zu probiern) amd mittchft der Ne 
‚chenfunft ‚auf den wahren: Valorem, nad) Altaaggab des exiftiven 
den Min; - Fußes, zu reducirer. 
| Er wird: von dem Münz Herrn , der zugleich ans, ‚Herr äft, 
reeipiref nnd befoldet , -ficher aber nebft deflelben auch in des Erays 
fes Pfichten, zu weldhem feine Münzs: Stadt gehörige: Erftere feis 
flet ee wor Antritt feines Amts, feinem Miänzs Herringetreu und 
‚gemwartig zu fegn 5 zu Tertern aber wird er eher nicht admittirer, biß 
er auf einen Examinationg; und Probationg»*ag examiniret und. 
tüchtig befunden wird. 0: Diefeweifler ihn an, ben‘ feines Neren. 
MinzsStadt auf Ausmünzung Reiche: und Cranf Gefer: mäßiger 
Sorten zu halten und ‚obligirer if, woferne er Miny u Gebredhen, 
welche richt abgeftelet werden wollen wahrnimmt, feibige dem von 
jedem Erayß beftellten ‚General: Wardein anzuzeigen. 

‚So ferne.dergleihen Perfonibey feinem Examine nicht ‚Beftcher, 
2) Aoied:er vorüintüchtig’erflärer, auf einer privilegirten Miüny- Stade 
‚au dienen , und der Minzs Herr zur deffen Caflation ermahnnet, > 

Des Wardein und Minzmeifters Initial: Buchftaben ihrer Zur | 
| a ee pflegen auf grobe Gelv-Borten, fo per Stu jullirt, zum 
Bu 


VIL Abfchnie, 
 Beweißi,. daß fie beyde batvor refponifable,; sie ‚eingeprägt 3 
tperden. 


öl 6) Der Minzz Meifter folle von Rechte. wegen - genaue Kanne 


nuß: vonder pradtifchen: fowohl. als :theoretifchen Min; - Wiffens 


Shaffe haben Man fordert von ihme vor Ausminzung, einer Geld 
Sorte deutliche und verninftige Bor und Hberfchläge und fonftige 
 Munsr Sutachten, Er foleeine Dünzftart willen anzulegen, und 


«5 die Arbeit perfeet judirigiven.: ‚Er folle fi) der Mechanic zum 


Theil befleißigen, um neue nüßlihe Werker zu inventiren, oder 


"»u dergleichen zu verbefleen: :;Er probiere nebft dem: Wardein das ers 


ir 


Faufende ©. und D. und laffer, unter feiner beftändigen Auffiche, 


Ha nach) feiner Anmeifung, daffelbige nach herefchaftlicher Vorfchrift 


ausminzen, und liefert Geld und abfallende Schroten. auf Berlans 
'» genizur Verwaltung ‚oder ‚Caflier- Amt ein. Hiexiber führer er 
fein eigenes Ziegel: Negifter, melches jährlich zur Haupt Rechnung 


sale ein Beleg extradiret werden, und der Legalitzt halben, fo- 


wohl von ihme als dem Wardein unterfehrieben fenn. muß. 


Er fiehet , gleichtoie der Wardein, in.des Müny + Heren und Erayß; 


Pflichten zugleih,; und a dag is «Examen ” hile, auss 


fiehene 
Er wird von fei nem Sg Bern FRE Bieis erbäle feinen 


 Minzfchlag, tie in Reichs - Städten gewöhnlich. 


FE ;L 
Br innreiche Defleins zır erfinden und iaufzigeichnen wiffen. 


Ns 


Mobey zu merken, daß Wardein und Minzmeifter ohne ex= 
prefle des Münze Herrn Conceflion: und: Erlaubnus, in Feiner 
fremden Nünzftatt, wenn gleidy die Selnige hftiver,. nicht ferviren, 
oder. eine DVerbeflerung: machen Eönne. 


‚Dee Medailleur oder Eifen- und Stämpfel+ Schneider 


muß aufer deme, daß er fein und zart graviren fönne, auch gufe 


‚Diefen nimmt ein Ming Herr Den Gefallen any‘ md nimme 


ihnsin feine Pflichten. 


Ein Medailleur iff nicht an eine Miünsflate Ali. ende y 


fondern «es bleiber -ihme umgebundene Hand, jeder privilegiv 


va. ‚A bfehniee: 


tee Münsftatt_ vor Geld Stöde ju graviret. An Hecken» Min, 
flärte und Privat» Perfonen, aber. bleiber es ifme ben empfindlicher 
Strafe erntlich unterlaget. 

3) Dee Münz: Schloffer muß fünftfich und inventieux feyn. Ex 
fole ale Werder, wie folche bey Minsftärten gebräuchlich , nebft 
einem gefhicten Kammer» Schniied, wiffen zu ‚fertigen und herzis 
richten. 

Shme gebühret bie Steedwaren und Prägftöce su fertigen, 
zu härten und zu polieren. Zu jenen muß er ein Abdreh- auch fons 
fien ein Spindel-Schneldwerd, zu Anwürfen haben, welche beeders 

‘Ten Machinen, fonderlich wann foldhe nach der neueften und beften 
Art erbauet, bilig vor die eier al erden vers 

: bleiben. 

+Der MunzSchloffer muß dem Ming: „Herrn Hfliche ER und 
darf ‚ ohne deflen Borbemuft , auswärtshln Fein Münzwerd fertigen. 

Die weiters benöthigte Perfonen oder Münzs Knechte ‚beftegen 
aus gemeinen Arbeitern, welche. von ber Verwaltung angenommen 

‚und. verendet. werdet, 

Sie werden nicht hu einer Arbeit ing befondere, fondern zu einer 
jeden überhaupts abgerichtet., Dodr mozu einer vor dem andern 

- fi) appliciret, dazu pfleget man ihme vorzüglich anzumelfen, und 

nach deffen mehrifter Belchäftigung zu intituliren, als 
9.) Schmelzer, welher ©..C. und anders Metal fchmelzen .. fehmel, 
dig machen und giefen muß. | 
10.) Strecker, welche entweder auf Waffer Bferd, oder Hands 
Strectwercern die Schienen durchlaffer‘, oder mit der Hand durch» 
ziehen. 
112) Durchfchneider, eh die Yulherdädne Blatter auf das 
Schrot probieren, ob foldhe die erforderliche Schwere haben „und 
auf denen Handfehnelöwerdern hermach zu Dlatten (huelden. 
12.) Tuftirer, welche die fhwarze Vlatten Stuf vor Srud auf 
| der Goldwaag mwägen, und mic der BE nach einer Vorgefegten 
„.probblatte accurat ‚jouftiren. 


N 


es ee Yır 36 fepnitt, 


13.) Weißfieder, imelcher die fhwarze Dlatten iheenimmit, und 
weißfiedef, auch nebft der Ehrlichkeit , die- Willenfchaft haben muf, 
‚ nach Befchaffenheit der hoch: oder. visderhaltigen Platten y die Pro- 
‚portion an Weinftein und Sal; zu nehmen, auch den Grad des 
Feuers und die Zeit zu obferviren,. um groffen. Abgang zu vermeis 
den. And weil bey Scheidmünzen ohnmöglich alle, Stuck gesähle 
‚werden können, fordern. es ihm nur aufs Gewicht gegeben werden 
or , fo wird bey ihne doppelte Teeue und Bl erfordert, felbis 
“get au) davor befohut. s 


ns SHräger ; Welcher die. weilen Blatten entroeder unfer dem A 
wurf oder auf dem Tafchenwerf prägen. Y 

15. Druder, welcher bey Prägung grober Geldforten' en dem Is 
fhenwert, vermittelft einer 'an die Korbel ae eifernen 
Stange , dem Prager druden Hilft. 


+6.) Sreg- Miller ift derjenige, welcher die Amalgamit. Mühl bes 
forget, worinnen das gepochte und gef ichte Tiegelmehl mit 2. vivo 
gemahlen, und hernad) , wie unter Sehöriger‘ Rubric angezeiger zu 
is guten ‚gebradt wild, 
a weiteren BVerrichtungen fi fi nd zu verfihleden und zu ah, 
als Ber folhe hier alle nominatim berührer werden Einnten. 


E12, NEE TERN 0) >72 IRORE ROH DOID 


Vi, Abfchnitt. 
Bon Ninz- Nechnungen, 


%k Me machet fonsohl ben der pradtifdy als theoretifchen Minz, 

G wiffenfhaft den vornchmften und ohnentbehriinften Theil aus, fo, daß 
wenn ein Wardein und, Münmeifer ale nur mögliche ‚iflenfhaft 

befäle, ©. und C. zu probieren mud guajumii nen, cr dennocd). vor unvolfoms 
wen zu achten, und niemahlen in der Ausminzung recht forszufommen vers. 
mögen 





VE. Abfehniees eh 


mögen wird ,, woferne terleihlae im Re Denen ui, ai fur- 
damentiret if. u ennstsd.Iehlen 


. Es pflegen au) Mardeine. und an in. Diefem Ahle der 
Müngroiffenfchaft auf Probationg »Tägen vor andern feharf examinirer, und 
währender Elaboration ihrer vorgelegten Aufgaben in befondere Zimmer vers 
fchloffen zu werden, damit man gewiß wiffe, daß der Fxaminandus Stiemand 
confuliret, oder zur Auflöfung einen Gchulfen gebrauchen." 


Dieweilen aber bie folchergeftaleen examinitfe und approbitte Munzs 
Melftere mir ihren Aufgaben und Auflöfungen auch übrigen Exemplis gar 
Geheimnusvoll fi zutragen müffez: fo ift „wohl niche pofitiv zu melden, 
worinnen eigentlich foldjerlen Aufgaben beftehen müffen. Indeme man jedod 
Gelegenheit gefunden, die auf dem legtern in Ao. 17275. zu Nürnberg borges 
roefenen Probationg: Tag einem gewiflen Examinato vorgelegte Exempla 
zue Hand zu bringen, fo Hat man auch nicht ermangeln wollen, -folche Hier in 
extenfo vorzulegen, und fonadh) erfi in. ordine mit näherer jur 
Münze Necpenkmf fartzufaheen.. + 0 dm, A 


I» | 
Examinationg+Exempla. 


a 
& Min Meifter wird gegeben eine Panefche OR 
wiegt ° 4 12, Mef, - - - 
s haft per DE. van fein © Or ,.8. 503 9..23..Karı 6, gr; 2 
ne fein). a ig ee Seid Bl: 
2 . 2 Pu Peylasp Ti, he gt 
" Diefes fol er au Ducaten befieten, welche haften 
- Jin, ER + 9 23. Kar. 8. gr. 
2. Dokkaiskatuhiie si e 7 gr 
» 09 | ’ i nn 4% gr. 


$:2 Es 


Mr 


Yin. Abfchnie; 
EB fragt: ia) ale), {Was er darauf jun Tedtren. habe‘, and wie viel ofsdann 
das ganye Werf am Gewicht betragen werde? 
Rrıs. Mif, ae dis detlegivte But und 6 at, no, if der 
Re ! x en 
| u RER un 
:. ‚Dt. si 23: Kar, 6. gr. a8‘ Es F 


Berne mager NUDE Buareane are ame Bere. mean; AB vera 1 mn ur Tun men 5 u 


ee Dr, >, $oth fein ©. 
DE, hält s.grd. mag 12, Duft 


ERSTER —— en Gall Green ZUIEER dmeen. mama Bauen 2 B 


a zes. ge. 4 
3. Mt, haft 1.98. 9, mas ı2. Mrf.? 


mn Gau nn me er en u Re nn nen nn anni date ans mg EEE ER 


‚Aac, - 12, gr 


En diefen 12. Mif. find alfo enthalten: 
Mre, Lorch, gr 
1 222. - fin 
> 2 re ee 


Ffae.ız, -°' - utfupra . | 
Meilen die Ducaten fein haften follen 2 +» 23.Kar. 9. gr, 


obige Pantfche aber nur haft ae et 

mithin zu gering ift, um 9 . S a na * 

fo fragt es fih, wie viel fein ©. & 22 ne 
Zu alligiven, ’ daß der erforderliche Schalt herausfomme. 


facit a ö s 6. Mk. - - 
| | Steher: 


VI. Abfehnite, 9 
Steher alfo: | 


f13. 6.4 - 4 
273, er a 
A Ahhdein.m it, 
2. 1. 
fac, 6, Mt. fein @: 
2 Proba. 
Die ee Mafla wiegt 18. Mrf. 
nenlih: = 
Kauf. Fein. 
Mr. a pf. SHE Lg pf 
12.2. - 2423,.6 e ee 
6. + - "a2. 0.0 e 6.202» 
Bu ndırnıe hut | 17, I2,. » 
Diefe 18. Mief. halten per Pi 2. M 
nunmehro fein ©, | > 23: Kar; 3. 08, 
» 9 .: “= » 2, *® 
2. $ Pa | = = 2, * 
Kauf, | | Rein. 
Mi. La I ‚o4] | Mer. Lg. pf. 
a8: e — 2 23, 8 OR 9 » 17. 11, Fe 
je a a 2.0). 6 @ = > IR e 
a - 7 D; # ft » 3: * » 


fac, 38 E aa m» 


43 | 5) Ein 


80. “2 VI. Abfchnie, 
1.) 

al Min» Meifter hat 2. Poflen Pagament-D, , die eine toiegt 

20. MieE. häft fein 8. foth 16. gr. 

Die andere wiegt 
30. Mif, hält fein 6.orh. 16. gr. ) 
Diefe 2. Poften fol ee mir einander befchidden auf 6. Sorh zr. gr Fein; 
Quer. wie er folhes zu tradtiren und zu befchicfen Gabe? 


R, 7. Def, ro. & 2,9. 23. pf. 2. müffen zugefeige werden, 


: Elaboratio, 
Maul. un Seht, 
Mer. & a pf. Dee. 4. ge 
ya ah 1 > U ni 
30. » eo Fi 6, 16. gr ER, 14. er 


„3 af. halten ir DU. 8 ar. fein, was WE? 


ken ihnen in a 8g 





ee fac.7. Yorh 123, Grin, 
9, 123.0 $ 
z 1382, Gran. 
%. 1. del en 
120.961 I 87% u 
220. erfordern 182, was so.? 





[|— 


fac, 7. Dirk, 10.8, 2.9 23. pf. 9. 
Proba, 


vn Abfchnitt, 84 


Proba, = 
us nr AR ar Wele, 
ME er. Die ar 
20... - 2.16% RE er 11, 1.71% 
[ a6 16, @ e das Ad, IE, 


thut 57. 10, 2, wa A612, fen 


kocik 14. 51. 3%. oder 24: Dt, 8 gt: 


ut fupra, 
| UL) | 05 
Hi Sranzöfifche Louis» Thaler an of, 8, 84, Stufe 
Ä halten fein 0 0 14, ys 10, 98, 


Was ift ein Stud werth,, fowohl nu den Nrhlr, zu si, ale 2, fl. R, 
fac, refp, 1. fl, 265. fr. 


ud 1. fl. Sssi fr, 


Elaboratio, 
Ben dem Rthlr. A 90, fr. die feine Mrf, verminzt per 133 “fr wie. 
hoc) fommen aljo 14. $oth. 10. gr. 24? 
7 | 1. Mif. - au 13%, fl. - wie 14. $, 10. gr,? 


f30..12, flur6z: Fr, 
3 Louis- Xhalerad ı2. fl. 162, fr, toie 1. Stuf? 


GREEN EURE TREE Bares mungen Am m Inn 2 (BEN me | 


fac, 2; fl. U Pr ® 














Dans 


82 VI. Abfehnier. 
Damm 
Nach dem Nehle. zu 2. fl. - ift die feine Me, angebracht. auf 18. fl. 
1. Dr, - 18.fl.- 14. %. 1onge.? ) 


fac. 16. fl. 224. fe, 
85: - I6. m 224, = Io 


fäc, 12. fl. 3335. Fr, 





En gen pie mer, eur mes GIER meter 


Ob gegenwärtige 3. Exempla einem jeden Examinato verändert , oder 
unverändert und allezeit in der Haupt: Sache gleihformig oder ganz verfhies 
dene Auffäge vorgefeget werden, ift hier wohl nicht zuverlaßig zu-fagen, aud) 
um desmwillen fait nicht alfo zu fihliefen, weilen noch viel delicatere und in- 
tricatere Rechnungen bey dem Min, : Wefen vorfommen, welche der Auflo- 
fung eines gelernten Wardeins und MunzsMeifters, abfonderlich bey einem 
öffentlichen firengen Examine jugehören und gebühren. 


Es werden foldhes hienachfolgende Aufgaben mit mehrern zeigen, twelde 
denen Herren Munz » Officianten zur Hebung, nebfl dem jedegmafigen facit bey» 
gefüget werden: Woben aber man ben der In der Kürze angezeigten Refolvi- 
zung jedesmahl nach Möglichkeit den nächften Weeg nachgegangen, und die 
Unterfuchung deflelben eines jeden eigenen Nachfinnen überlaffer. 


> 


Bein Ausrechnungen.  .. re 
a find diejenigen Ausrechnungen ‚dutch weldhe der wahre innere Werth 
8 einer Mäfla ©, oder D.. nacjdemte derfelbe vermittelft der Feuer » Probe 
per Mark gefunden worden, im ganzen berechnet werden Fan. 
Er 8 
1. Met: vauh halt 14: 8 4. gr. fein D. as halten 5os. Mirk; 8. foth? 
a MEER 
| | Elaho- 


ee Yan. ‚Aofchnia, in. ‚83 
| Blaboratio. | “ 
ng ne el 
BEN 
252.12, " D.y 4: €.) 4 
126. 6, - => % Fe | 
5. 4 erg een | Ä 
men $: nn ee >= —_ \ 
Kae) Kork Eu 7 1 h % B° 
Fa are er ind 


 Erplicatle » 


Ben d icfer Kehmmge‘ ‚Art wird, gleichtole bey Heiler rer 
'Exemplis‘, in:gebrochenen oder zerfireuten Zahlen procedirf, mworvon. 
serftern Anfages Erläuterung nachfolgende ift: 


2.) 8. gorhift die Helfte der feinen Mark, ht Pl von sem sur bes 
rechnenden Quanto zu nehmen, ern 


:b.) 4. Sorh ift aleichfalle.die. Helfte von Er sort, ’ sts auch die Balbs 

‚Icheld deflen, was diefe fein ausgefragen, - En ©: 

©) 2. Soth die Heffte von a.torh. _ . _ u 

-d.) 3. Oran der ızte Theil don 2. göth. a 
'e) 1. Der zte Stellt von, 3» ‚Grin - nit = 


u FR 


Ein ©- -Päntfchfein von 10. Nik. 9 u se; 2; Pf. Bäfe ar 
7. gt. ‚fein per Mef, wasdie ganze Mala? | 


Ffac. 9 Mik- I5. % 3% fe Far 


@ 


DE er 


34 ee 7 vo. Afchnie: 

> Mr ae 
10%. 9 3. I. 8 2301700 > 

— 13: bal 04203 e 
ge. 4» 3. 23. 6. ., Er DE 
nr ee | 
1. 5ı =» | 35 | ai | 
Dee Fe. Sau 173. 

Er 


Le. Idee 


pe Rune, U IR mal Bine nme TEE een TER muy innen anne: Gene BRETT Bun 


fac.. 9... 150. 3, aoRe- 


Eine Pantfche goldifh D. (D;) wiegt ze a 12, Sof „hält fein: 


©.und D. vermifht 14. foth $. Be und 02 allein; 34. gr. mag halle das to- 
um: 9n.©..und D, alleine 7. | 


‚ Iacı. fein Di. > 0 # 66. Nr. zo: $. 3732: pf, 
an ln 8 Sminaen 2u00 muy" rrhriäg Anis 
Ehboratiö,. | 


Me er 
74. 12. - ARD 
Er } | 8. 6. ur 





her 7 2,. 3& i nr in > 


74. 11. ® a 3 gr ©. 





ee ! I Jr. 1... 332». 
a) Er & R 5 ER 
67. 7.2.35. @ 
ER 13, IR 342 ) 


teren 


66, ı 9. 3:32: ER 





 Expli- 


3 = NM bfhnen - "0 805 
eins ‚ Explicatio,, En so A : 
Diefer Procefi hat. iefesmir der wirflichen. Praxi ale m: ge & 

| wie bey der @ Solution 'vorhero auf der Kapelle ver ©, und D. Gehalt ums 

ter einander vermifcht gefunden, und hernady erfi in Aquafort: das). auf 

gelöfer, und dardurch der © = Halt alleine gefischer wird; alfo auch, hier; yile 

- in der naffen Scheidung der In der Mafla‘ vorhandene Betrag des ©, E. gr. 

132.8 1220 3238, pf, von denen 67. Mh, 7.& 2.4.35: pf. als worum 

ter jenes ©, noch fingirtmittgerechner wird, "muß decourtirer werden, wie 

-aus Zufammenfesung beeder Poften innern Gehalts fidy folches verificiren, 

and auch gegenthetis fiy ein nicht vorhandener. Üeberfhuß-a Tore deflen, weis 
scher die, Pe darvor preitiren folke,: ergeben wurde: 


| memli 

; Hr. % 4 pP. | 
66. 10. - Zr wahrhaftiger‘ imerißer > Valor, e 
war TE, 3: ©: Valor, | 


hut 67. 7. 2. 35. ut fupra, folglich die Ausredguung richtig ir, 
0 Mollte'man aber fagn: 
SH, ea pr. | ae Sn i 
en 3% wäre D» in der Mafla, | 2 
und 
- 137, , 33 ri (1 K OPE Ä | . 
Fand wolle Hoster von jenen , wellhes dc 
nicht pur D. fondern ©. Ift, nichtabziehen, twürs 
| de der Valor intrinfeeus Bear a Fonts 
R . men um - 13. 8. 1.4 335 Pf D+ nemlich 


ne BER a ii nie nen er ne 


B: 68: 5% = 3725 betruge folchergeftale der feirte innere Schaft. 
BR -- x -  Diefen gegen vorherftehenden wahren Öefsafeder 


Eee ae Gurten ten nic , 


677 2. 35. gehalten, zeiger fich eine Differenz von 
u 2134 10 3454 weldjes:aber ireig mid imeicheig feyjin/wiicde. 
ae ge | Ein 





Fa oa pn. 
| Ein Plänefhlei R ©, ge“ se / Bucaten hält, bie: Mut kein 
16. Kar. 7. gun REN 4 

ie vielimuß der ef ie y wen. er- ih € ©: gfgiren gaben if ‚ fein’ 
@;.befommen ? | 
| fac, 6! Ducaten ten - 14. & 1.9. 2 Pf ein Seathen s r 

| er  Stehet alfo:; 2 x ER 

in „Dr. oder 6 Die. halten feinin6.. Kar 7 E was Kr }Duc. 


” menu mern ment ae ESBEITNETEL BETEN AS AENKNT, “;* 


Be 250788 Gran 

Der ofigefäßt: 
it ro pf,. a ar | 
1.1. 2 P pf;. 2.67. Duc. per Dhf A 


Dr ar ng ne en nn 





re nn en 


: De; ’ fac.. 60 78: det Due. ei),.: 4 ge 
ee "67. Düc, hu I. . DE, was 8 eh Duc.? 2? \ 


EEE TERN a ne ne EEE 


f 





Ener re. 


fäc. ı; Me, 4:6 34: a e 79 pls : % 16, ir 7- ge 
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VER Apfnien, ‚107 
Ne ee, | | 
Gemwinttz und Berluft-Rechnungen, 

tefe feynd von denen Proportiong Rechnungen auf Feine andere Welle 
unterfchieden, als daß da bey jenen gefunden wird , twle eine 48 cxami- 
 nirende Gold» oder SilbersSpecies fi gegen einen gewiffen Din Tuß, 
ratione Valoris intrinfeci, verbalte , in gegenwärtigen ehnungen die Uns 
terfüchung noch weiters hinaus und dahin gehet, wie ferne nemlich eine Gelb 
Sorte per Stud oder per Centum nach feiner bonitate interna mit dem 
Valore externo differire, und, dadurd) entweder am numerairen Werth 
Zugang erlange ‚oder gegenthells Abgang erlelde r. fo eigentlich durch Valvi- 

- ven oder Devalviren exprimiref wird, | 


 ı 


Sachfolgende wenige Exempla dienen jur Erläuering; oo 
Die unter dem Trennen Pamın erffenene Teure eins Species | 
wurden Im äuffern Valore hinaus gebracht pro „auf“ 


Wie aber oben erfichtlich, if nach dem DRLUNEen ne, 
neuen Münz Fuß dergleichen wereh . » fl 13 232 fr, 
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examinandum übergebende Din: ‚Estten die nn Be Me aus 

ir habsn: Engine Ha ermorden ea 


Wann zur Aucerlahng ei ein A neuer x. ichs, Ahaler vorgelegt wire / a 


der Befund auf nahhfolgendeNeife angezeigt werden. 
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an teiterm Nachdeneen bie ne, y wie folget, hier benfügen z 


" Reid ‚Thaler, mit der Kakerakl a ind dem Min: ‚Zeichen B. 
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Halt folde fein >). 90 TERN ar a tot, 
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2. fl, - fondern befanntlich vor 2.fl.; 24 A 2. fl 30. frau ansgebracht 
toled; So ift ein Reichs » Thaler wie hieoben befcheicben, in jenes. Bergleb 
. hung werth refpedt. 1. fl. 41.Er. 1.8 1.fl.45. 12. und ß na) Propor- 
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IX. Abfehnitt. 
Bon allerhand beym Münz-Mefen gebräud- 


lichen 'Terminis technicis, 


Hrbädmen. Heiffee eine Probier» Capefle völig alihend zu machen, daf 
*. das darein Eommende- Probier: Bleydefto Fieber flleffe. | 
Abgehen, "Eine Prob äbgehen laffen, was unter dem Abtrelben verftanden 
Bild, Imängern Verftand aber bedeutet ca, mann die Probe zum En: 
| de gehet und zu blicken beginne. | | | 
DHefle, ft ein SchimeljHeerd mit einem groffen Blasbafg, und wird ders 
gleichen jederzeit darunter verffanden, wann die Nede ift, vor dem Ges 
blas Ichmelgen. „du  : i ser > | | 
Adrauchen. Diefes wird verflanden , warn. man ©, auf einem Treib-Schers 
ben fo lange bey Kohlen Feuer mit Antimonig treiber, biß alle frem» 
de wilde Unreinigfeiten verraucher „ und alfo dag ©. fein und gefhmeis 
ee ee ee 
Abfüffen, Hierdurch wird verftanden, mann man nach dem Abguß der D- 
= Solution den in dem Scheid: Kolben zuruc bleibenden ©=Kafch mie 
reinem Waffer ausfitffer, :oder fo lange mittelft deflen Aufgiefung auss 
> langer, Hiß man vermucher, alle von dem Afort herfommende corro- 


sc vifche Spiritus elixiviret-ju haben, a ee 
Abftrahiren, SR ein Terminus, welcher beym Deftilliren gebräuchlich, 
amd bedeutet über der Helm von einer Deftillation fo Siekübersuzichen, 
oder abzuziehen, als der Procefs e8 erfordert, e, gr. ad hecitatem 
oder ad tertias und dergleichen abftrahiren. Su, 7 
MAbtreiben. Heiffee fowohl im groffen als im Fleinern und auch diefes wie 
derum entiweber auf einem Treib» Scherben unreineg ©. und D. durchs 

„, . Antimonium verblafen , oder auf einem Zreib:Heerd, Hand» Zeit, und 


u 





IX. Abfehniee, | N = sr 


5 rar en einer MW robler Capelle, mit gebütselichen Zufat frifchen RB, » 
von fremden ‚metalifchen Zufa veinigen und abfondern. 


Acuriren, Wird verfianden, wann man Afort, welcdh:s durch den Gebrauch en 


gelhwächer worden, mit frifchen dergleichen färfet und fhärffet, oder 
ein fhreaches Afort mit aljır fharffen aljo vermifdher » daß jenes: zur 
Operation fich qualificire. 

Acus. Sind Streichnadeln, qux ad probandum aurum et Arsen 
Lydio lapidi atteruntur. 


 Additamentum aureum vel argenteums. Gulden oder Siter-Zuft, S 


Aes luteum. Gelb Kupfer. 

Aes Cy prium. Norh Kupfer, 

Aloi." Das inwendige Gehalt des ©, oder ). 

 Aloifatıo. Befhieung der Metalle. Ä 

Ampulle vitrew, Öfdferne Kolben, darinnen Bas ©. vom ). durch Aqua 
inrt abgefondert wird. 

Hnmwurfe> Sit eine groffe eiferne Preß „ worunter olkerken Sorten Geld und 
wiedailien geitoffen oder geprägt werden. 

Amal gamitei, Hierdurch verfteher fich , wann man ©. oder Sr in unmerf, 
Itc; Eleinen Zheilen, welche durd) das Schlemmen nicht zu Boden fallen 
und beynahe megfhiimmen, in eittem & and, Erde oder Erk vermutet, 
denfelbigen, in einse a part aptirfen Kufl oder Müple, mit 2. vivo 

beftandig umireiber, 
ft in dergfeichen Erde ein fixes Metall enthalten ,® incorporirt | 
fich foldhes mit dem 3, und wird am Ende, wann er viel Metall an fich 
gezogen, fo. di, daß er fich nicht mehr umtreiben läffet, fordern theife 
per filtrationem oder per deftillationem wieder von dem zu Me 
toll fepariret werden map. 


Aquafort. ft ein fcharffer aus calcinirtem Vitriol md Salpeter ER | 
ter Spiritus, welcher das D» auflöfer,, und bag ©, ale einen. Calcem 
ae fälfer. 


| en Ba Argy- 


im IX. Abfhnict, 


Alkisehnien Ein Borgefenter der Dim. vr Fer 
Argyrocopium. Ein Miny, Statt. — vid. Budel. N 
Aqua Regis. Hk das Contrarium vom Aqua fort, und beftehet aus vie 
 Ien fiharffen Salien, welche das ©. folviren, mwordurd fonach das 
Aqua Regis gelb tingiret, und hiervon die Ay _ uns 
pr&pariret wird, 

Augmentiren,. Oemeiniglich verfichet man durch die Augmentation, want 
 anoolfommene Metalle mit perfedten oder auh @, und D. chymice 
alle traltiret werden, daß in quantitate oder in qualitate eine Ber 

mehrung heraus Fomme, wiee, gr. bey P- und SEN wann jene® 
su Moößing gemacht wird. 

Aurum vel argentum coticula explorare, Gold. oder Silbe auf 

dem Streichftein probiren. 


Auslangeit. Bar miedem Abftıffen einerlen Berfkand „entsgenomneny 58 
hier jederzeit warmes Wafler gebrauchet wird. 


Avers. Heiler an einer Münze und Medaille die erfie Seite, worauf Das 
Portrait geprägf, revers hingegen two das Wappen ıc. Ifl, 


nen Be. 

Bacillus ferreus. Ein Stcheifen. - 

Batillum ferreum. Eine eiferne Schaufel. | 

Bonicas intrinfeca. Innerlicher Gehalt an Korn md Gewicht, = 
Bonitas extrinfeca. Xenfferliher Werrh des Goldes. | 


BeinAfihe, D Viefe wird aus Kalbs + Knochen gebrandt y Fein abgeticen, 
und gi denen Probier: Eapellen gebrander. 


Befhiden. Heiffee ©. und D. entweder unter einander felbft mit hoth-oder 

| „‚tiederhaltigemn oder auch) mi er auf einen wiftüßrlichen aan 7 

"mb verlegiven. #0 ä 4 

By gen, "Wird ben dem Wort Lüto gebtaRhh vi ein Dis 
Gefäß mit Luto oder geimen befhlagen. 

\ ee Blicken. 
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IX. Afhniet, | 3 


= Blicken. Warn Ooder y; 08 fene auf dein Kreibr Heerd oder aufder Fasz 


pelle fein getrieben wird, und anfängetabjugehen, fo üßerfihlefer das D. 
röthliche mit iveiffen Beh) welches Veberf Ben Blicken genannt 


wird, 


DBfiet, ft das bgegangene md fein geteiehene Sud » p im as jurud 


‚bleitet, 


IR ord. ft der innere Kand an einer Münze, indeme durch den suffrn Rand 


la taille, oder der Schnirt verftanden told. 
Brand: Silber. Hei das s_gelbiie und welt D. von wugeramten 
Zreffen. 5, 


Caraum, Caratus, ecratium. Aa Racat deren 24. cn feine Dart 


Sn) ausmadıen. 


 Catillus- Cinereus, a alias opelln, Eine Corel, 


Cement. Eement. 


Caleiniren, Heiffer: die Mineralien eifen, toctnen und auch ju Pulver bee 


nen.. 2 


Sapellen, Sind aus Holz Fund Beln: Akhen jugerichtete Fleine Gefäfe, wors 


„Tanen im, ‘Probier; Ofen ©. und 2. fein getrieben wird, 
Capeilacum argentum. Eilber fo aus der Sapellen genommen wird. 


 Sapellen-Zutter, IM dasjenige Gefäß “workunen die Gapellen gefhlagen 


eu Werden, 


. Gementireit, Diefes ift che Biffenfehafft durch getoiff u und auch 


angefeudjte Pulver vom ©, und, alle: fremde Zufäne ag > 


| Chryfülca aqua fortis. Stariwafler. 


Kur irchs. Wird alfo genennet,,. wann geriffe Sadıe mir Hauedbust in 


 digeftione laborirer werden, und IC fange a we a Reigen, big 
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114 a Abfehnitt, 


Coaguliren. Heiffet eine flüßige Mafla, entieber durch das Evaporicen 

oder Cryftallifiren, zu einer harten Confiftenz bringen. 

Cohobiren, It meiftens bey dem Deftilliren gebeauchlih, und nichts an: 
ders, als dasjenige, was Kerüber deftillirt ift, mwieder auf dasjenige, 
fo im Deftillir» Gefäß zurud geblieben, aufgiefen, damit die fpirituofen 
Theile die Maflam defto leichter durchdringen, und auffchliefen. 

Ereß. MWird alles dasjenige genannt, was In Bearbeitung derer Dietalle abe 


fpringer,, in die Erde fälet, und in den Schmelz - Tiegel zurudk bleibe, 


und fonach durch Wafchen und Amalgamiren wieder gu guten gebracht 
Sollte eigentlich Sräk vom Abgraen ‚ heiflen. 


Cribriren. Gepodjte oder geftoffene Saen duch ein Sieb hlagen ober 
Tauffen laffen. 

Crytallifi iren. ft bey der Chymie,, wann man Metalle oder Mineralien 
in gerwiffen Waffern oder liquoribus auflöfet, filtriret, und fodann ger 
meiniglich bIß auf den dritten Theil abzichet, und das Glas an’ ein Führe 
Sr Dre feret, las das Minerale jun Cryftallen anfchießt,: \ 

Decrepitiren. Ssft fo viel es Berpuffen; nemlich wann man gemeine Salia, 
siber dem Sener fo lange calciniret, biß fie Fein Geräufcy mehr "hören 
 Taffen, weldjes öfters ziemlich) ftarf , doch ofne Fufion if. Es gefihie: 
het destvegen, damit dergleichen Salze bey dem Pa wazu folde 
zu gebrauchen, nicht mehr fprageln, 3 

Dephlegmiven. ft ein beym Deftilliren gebräuchlicher Ternirtusg u 
bedeutet aus deftillirten Materien alles Phlegma, um folde in Ihrer > 
Tugend und Wirkung Eräftiger zu machen, heraus jichen. 


Deftiliren. Diefes ift bey allen Medieinifch, Mineralifch, und Shymifd 


‚Operationen eine. befannte und die ohnentbehrlichfte Arbeit, und If fols 
he, wann man gewiffe liquores, Apititus und dergleichen in Krügen, 
Kolden, ‚Stäfern, oder Retorten, vermittelft eines gebüßrlichen 2 aa 
Bu in eine Derlage oder BER binuber treibt. | 
| Das 


4 


IX. Abfepnite, 


ns un Da Deftilliren koiss an fich felbfk, nah beiten Fenzie' LT Sehe 
ar Pr nach der Materie Welle‘ laborirt wird, Bone ent eiigkrefet, 
= Siegu if zu vechnen 


Br nn Das Ordinari - Dei Nez ‚per. Retprtam, af Sf, Bohten 
Feuer. 


2) Das Balneum Mariz, r in Mate um 
3.):Die Deftillatio per arenam, fo in Sand befehieherst> Hair 


Ay’ Per Deftenfum); wat matt einen Recipienten in. ole (Eine FR 
gräbet und einen am Boden ducchlöcherten Safen darüber feket, 

20} "aber wohl derkutieky und durch Koffens ge daB us der Taboritane Ä 
1 he Rem Materie ausdünftende hinunter treiber" | 


s 5” Per deliquium deftilliven, heiffet fixe feucige Salia, e . gt. Sa 
'tartari et'Metc.füblim. “in einen Re oder 3 a Im els 
den liquorem fiefen Laffem. | 





IN 75 


Dekoniten, SEfo pief ale Berpuffen und PH, N He gefileget; m uni 

2 ne. fie fulphurifc;- und mercurialifche Unelnigkeiten aus einer Mixtur 
du vertreiben, daß nur alleine die Axen “ereliien, ‚Ahelle übrig 
bleiben. aa 


E. gr. Der 2 eg aus Meinfein re 5 Befichende 
... fhwarze Fluß wird, durchs, Verpuffen alfo zubereif.. ‚ Memfid), ‚man 
nimmt entiveder einen ‚glühenden eifernen Mörfner, N wife jene Marerien 
0 dareln, ober rühret folche mit, glühenden, Stangen. oder. auch, ‚Kohlen fo 

lange unter einander, ‚u fr e verpacht, der deroniets am, fein Geräufh 
mehr von fi geben, Kg | ve. 


ihn Heiffet eine Pin Corte nad snan ln Ming Suß ab: 
fegen, und abmwürdigen. - ä 
ur Heiffet, ‚sie „Ma erie in ‚gelinper, Hise ‚ausfochen „-auffthliefen 


und auszeltigen, und, Mn ehet. SUEISERER: 1% Saar: Alam nö | 
‚ Mariae oder, Yapatis,, nn 


BE Ba. &8 ' a: ER EN i % a Ba 
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165 RK, Afhni. 


Dwäßhnitt Sn eine Min «Machine, wordurd! die Gr Blatten and 
„denen @+ und P+Scleuen v. auf. einem Aus sorge Cimen. Behr 
 fehnieten werden, 





‚Dacimaes, Wardeirt, der dem innerlichen, Gehalt bes Gelee ı examini- 


Nr probiren‘ nd Verfiehen muß. 


5 Re 
343535 
B er u 2? } Es B%: EURE ER 
DER BBERNTE 2; &; ash eansn . 
eg = #3 =; . #3 Ei, = 


Beeren at Be" 


Einfochens It Meere Xrbeit , warn man fiefenbe Binge, bermös 
‚g#.des, Feuers, eins. und dicke Fochen , auch ARenAen Haller, um darvon. 


ans 


Kr ‚ ein Sal ic, „du erfangen ie u he 
Entlaffens Keller sin im Härtuen zur fast gewordene: een ober fäglernes 
Inftrument durdp. Ausghühen wieder: nad: Se weich Ti 
- „machen, , ie 
£ »vanoritehe 9 Ar He Seuihrgfeie von, euer. „Sollen. Mal, & gelinder 
u rg Tofu mäßlich abraschen laffeınn,; ustah a. 





Exa In. ven. SI [0 viek.ale eine Sublimation , In welcher durch die. Site bes | 
E77 A Eöeper | die flüchtigen fulphurifch und mercurialifhen. 


.Battes 1 n.die Höher und. in eihen San, Ran jeieben 
izin. Wolden BIELLE 91123 122 
Eu TZUE. Bedeutet die Subfeription unten as Fofönte Ei Medaille 
Pd Münze) | 
en Diefes ie von dem Evapdkieen kur m K ferne unterfehleben, def 
„jened, Bon, (usdiinflen. feuchter), diefeg aber von, are & 
She ed und ‚Merentio, # verftander wsoird. ee 


Er, et fi He Chymifihe Miffenfchaft Suhl afic 
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allen; "Beiffer wir der Chymie generaliteriernds , ‚fo in, ar “ei 1 
2 einander vernfäht, bergefial von einander: parken, daß das eine 


BR 
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darvon zu Boden falle. Bey denen Münzfkätten aber und Shitia- 


„.boranten wird fpecialiter darunter verftanden, wann lan ‚Is, ff 

er gebrandtemn Aquafort mit reinem: D, bie fzces.prxeipitirt, und au, 

Wann an ach der Solution das.). entweben, mir Be ngge we mit 
laminirten Den niederfchläget, : ns 


Seiligt. Nenner man: Alles, was werinitselft: det Beifei von etiend. ae 
Ten, um folde zueinen ‚beffimmten: Gebrauch) oder Gewicht‘ zuszurichten, 
abgenommen wird; Es beffchet.aus unterfchiedfichen et 
und hat dag. Aufferliche Anfchen als, geobes Pulvera‘; ii; SNDEENO, 


| Figiren. Seiffer führte Sachen ) ur Berrnffchung in, elite 14 Hisade 
eenden Feuers» Grad; Hix und Feiterbeftänbig Aachen, Bi die “En Bl 
gen ne en und: im en BR I 





SEE; 


.  tien per Alkesmn in ck h er Ä 
Stafipen, Sf Sit bey Münsftätten: ein gu Süß and öde dere. & und 


D2 Schienen gebräuchlich eifernes:aus 2. langen: fhmalen -Stüdfenbeftes) | 


2 ‚'hendes und hinten mittelft-<ineg OMAN ReORgeN Alaftcnehent > 
und wird- gemeiniglich Buß Slafchen benemt,) ul 


| Su, Sat iwenerfey Bedentung, ne ehhtnafofe Species, one firenges Metal 


flüßig 'gemadher wird, und giwehtens , wann ein Mita durch gebührliche 
+ Hike fo weit zerfehmorgen,' viß es im ‚zieget Kr und u a sh, Im 
I: Spgee se. | Me 
I BEN, Sf eine Machlpe fee der San. ER ‘dem Su aus 
I: Page ee aber ı nur Banet "Platten m füneeh u PORN 
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alt. Veveuterden intieelichen‘ Werth einer Si, un tölchTtegemein 
HR auch nit dem Wort Kork exprimnirt/ desihegen fagt man: die Miny 
ai fkigutian Kork: und Shrötyi. €, am sereamäplgen Ya und eo 
wicht. 


unse Afess Eiftiehrie durch aka Eilecirie) ji "und Schlernin 
men: doriaflei) Schärfe gereinigte er / w Me hie „ a 
und. Probier : Eapellen gebräuchlich. = 
Giehbudel, ft ein möfferner ober ieft deöfker; ° nd unitet folsia gehe, 
BLz A E Sngufg: bey, @ = Przcipitationen ‚gebräudlich. = 
R. a Das hi FTang: formicte, Metall ‚oder Mafla ;sird Kae, genantt, 
N Diefeg heiffer in de .Chymie, ‚ein Mertal-in nen; Barbe,, erhöhen, 
‚EB. gr. ein bleihes ©. duch, ‚Gementiren ynd andern Procefs exaltiren..... 


Granuliten,. Heiffet ein gelhmolzence Metall über einen halfen Befen, y B“ 
sah nur. im Ren On, In ein Cal mie Eatedm u, ‚giefen, in 
u) tegferny Saffzemink ‚sult, einen, Kuhr-&ihelt das effer muß in 

vet’ gebracht, oder anti hhaue des. Schöpf: Tegels ein fpigig 
Holz, zu Zertheilung des flieffenden Metalle, borgehalten ‚Mbetden. Bi 
dergleichen; Art wird das Metall zu lauter Rörnern? u > 

| Gin: IR Serjerlige Schaum, : welcher ;beym D= Abtreiben: di Be He 7 
she, are zur obrdern Mindimg:des’Hfche, durd) die gemadfte Biett, 
Saffe ablauffer. Sie befteher ang dent zu Abtreiben eingefegren Bien, 

.....und dem Meben: Dietall des abtreibenden D..e.gr. 9. Mößlngz 4.ıc. 
" . Diefe Sfets.wird auf, dem. Stid. ‚Ofen wieder gefchmolgen ‚und fo, 
ir na). und hr ale von welche exfierm,in dal ‚Ölse, ‚styas.. it, (etäuge | 
"chen pfleget, vom 9 gefängert, 
Blih > Deerd., Sft ein Tanger NHeerd, worauf. Be ©: und): Een, 
v2 Zäune Ind‘ Seto Blicken, auf einem. ‚elleeien Ro mie, ‚Koplen ges: 
‚glüher werden. E 
Slhh-Dfen. Ift ein befondere ‚mie REN rährchihieden &rtedtheri‘ 
erbauter Öfen, worinn Schienen uud, Blasen, commögdeh ds anf desi 
nen Heerden, mit Holz Zenet auegegliet herbei zz 
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ar -Ralch. ft das Gold, welches ben der Solution, unten am Boden 
‚des Scheid.» Rolbens , “in.der. Couleur and. Bea eig Fee Siegel 
| Mei „aufgelößt liegen bleibet, | | 
Bold» Körner, Sind dieanf. die, Quart share ©-Kner, weiße mis 
 Aquafort folviret werden, 
- Buß und uf ‚Heiffer- die Srediug, y wie Soc und 
>. Solviren verrichtet wird, 


Pe Sn Bonitas‘ rs eines Mall edlen Beate, vide irn 
Sapra inter Gehalt, mut | r 
e Hals Band, ft. eine elferne Machite je ih: en PM Akufich, en 
‚gerichtet, aus Dr Zäunen allerhand Feine Gelder» Blatter darauf zu 
+ „fihneiden. . Weilen folches Schneiden druefend „wie: ‚ben einer Halmbandk, 
‚mittelft elner elfernen Stange, verrichtet wird, fo het es ‚Riem den 
... „Mamen-befommen. - | 
_ Bd Zeft.. Sf entieder eine rote Probier, Bc, oder e ein mit Alen 
...„zugerichteter Heerd, oben..ftatt eines Ofen, mie einer runden Baden 
2 Stein» Maugr, Marten das )» Mann eg vom groflen. Rich Scerd 
l .. „fommet, darauf vollig fein zu treiben... 
/ Därieh, „Heiffer allechand-Inftrumenta_ von. &ifen ui, Stahl, mie Fein 
hm ‚gerhadten, Ochfen » Klauen. Bodshörnern und ‚dergleichen | im ‚Seusr und 
Waffe, hart zis machen, 
a figilliren, Heiffet, wahr Alan ‚mit fpiritualifchen‘ Eben la» 
boriret, das dazu erforderliche Glas mit einem Blas- Nöhrlein oben 
„völlig, zufammen (hmelzen ; daß n icht die indefte zuft einzubringen vs 
ein pirituöfer Theil zu'exhaliren ermöge 
Humediren, Heiffet eine trodtene Sacht mit Waffen, oder ivas es fene,nur 
etwas weniges und fö viel anfeuchten, als es der Gebrauch erfordert. 
Hüpffen. Mann eine ‚Brobl er » Kapelle hicht twohl dutchgegfüht öder abge» 
“ ädmet, pfleget das darein Eommende Probier» Blech und % u Ken, 


a Sprageln I KHüpffen genennet wird. | 
a 23 2 Imbi- 
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Eimbibireh; 2 Wann mar A in mit A barten ieh oleis 
und dergleichen anfeuchtet, und wieder eintrocknen Täffer , und folche Ars 
‚beit, nach Erfordernuß, Fepetiret, damit dusjeniger mas iaboritt 
twird, deflo milder oder fixar werde. 


Imprzgniren. VBerftchet fh in der Chymie ein era affe een, 
dafi darein ©. oder D. fomme. E. gr. auf gereiffe En traltiven, 
daß ein Theil darvon zu @. werde, 


Inceriren. ‚NHeifferisine feuchte Paterie mit einer trodenen’ atfo vermighe, 
| daß felbige zur einer Wachs» fürmigen leicht flüßigen’ Geftalt werde. 
Ssnauß. SR ein elferiies Gefäß > darein ©: nnd 2. In dicen: fangen’ Stirfen 
zur giefen. Dergleichen alfo formirte Stüde werden Planefchen genennet. 
Infpifiren. Heffer: eihe fäßige Miaterie,, vermöge des Seuers, y eins und dicke 
I Fe | 
‚Jußiren. Sdeift jedes, Stud Geld yac) feiner erforderlichen Sticlung auf 
der Geldiwag toiegen und äccurat feifen, daß es weder mehr noch weni, 
ger als dag gefegmäßige: Gewicht an und -vor fi habe. Zum Unter 
y hie derjenigen Scheld- Münzen, welche nur al’ marco ausgeprägt 
werden, to ein Stud fehwwerer, das andere Teicheer ift, zufanmen ‚ger 
wogen aber eine rauhe Mark ausmachen. Diefes Jußtireh if desivegen 
nörhigs weil‘ .. die age Ausgetofpper und wieder : 


Kipper. erden biäeniae genannt, y tnelkbn Na Miäng+ Speie en 
und toleder In den Cours einfileichen. | 


Ss 


‚vide Wipper. 


Kläre. Diefe beftchet aug gebrandten fein zerntahlenen und ten lungen 
Kälber und. Scharf Kuchen, die Een u, a ‚Intendig 
| en S FR a | 


Rippe 
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 Klippwer fe eine efnne Machine, dns‘ Ss Purknfini, dar Kammer 
u fchfagen, Ar $ es BLlee >33 Ep 5 
 Kühnftsck. ‚Seifet das auf den Suse ‚Se ud götehe anf 
‚Dige,$ 
Kolben. Sins Bijige Star, Y worin Kae © ge ori u 
» werdeng,. ah 
König, 5 ft eine Saibr Föemig self Malt; g PO eine in Ye pie = 
9 Ipaltene Kugel anzufehen. | a 
Korn, ft Bonitas intrinfeca eines edlen Detalse en a eh 
‚vide Gehalt, * SR | nn 
Körner, Was auf diejenige Art, wie oben beym Granuliken 17 e ng 
no ,Waffer 5» Fleirten, es feye num rund, ‚hohl :oder jacdigeen Stückeinige 
" Soffen twlrd, heiffee Körner. Es werden aber mehriftentheife ; im -en- 
gern Verfland , hierunter diejenfge ©: und PaKörner verflanden;, meh 
che auf einer Probier «Kapelle , Im Abgehen. zuruck bleiben „; ale. weldhe 
Körner auf, der ‚Probler ang aufgejagen werden, und.den Ama Halk 


f% aijeigen. Ita E ne IK ; she N. 
Ra Bürfte, Sf in vor nn Dit fen Durfer “ ber 
Eniaig said Ast ir c: 
7% iv. PARUTRNGE E sd ar Söstenis np nl ol RS 
Lapis heraelius, Ideme 109 535 EL | ö ee, en Aue Ich ALL 2 
Libra penfilis. ‚Probier: Waage: at lan usgelugn 


Bröh 
. Loto; Ein Sork, niotum efl pro‘ dichmedkhehr pärte unius: mätc et 
ita medietatern uncie fignificat, | 
Lotonis colenienf, pondusz“ 'eftigh Anglorun 
Ex otonis: trotici eit“ Weie 10% Be Ä 
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Legende. fe. die Auffhrife an Medaillen und Minze 2 Sa Br 
Legirven. Heiffer fo viel als chen von Befchicen gefagt. - 
Lutum, Sf ein Mixtum von Seinen, "Kälber Haaren , Dreh vr und 


dergleichen , worvon bie Chymici ia ihre .- erbauen 
oder Ihre. Laborir »&efäfe vermadhen. 


Eutiren. Heiffet mit einem Luto etivag ei verfteeiihen ober ethfgen, . | 


damit aus einem Gefäfe Fein Spiritus entgegen Fönne, . 

MB yall Ks asshdie a errln it N 
Marca argenti purl habet duodeeim denarios. © 
Marca auri puri...» + 24. Caraltos,.. 


der Eapellen kommt, 


Maffula pura five auri five ee Gin. Seh ober Sitte von 


Meracifimum idem, - 


. Matüriren. ‚Heiffer eltn In denen Eriten Et ER er Mer 
Ka kin Feuer, mirtelft gerolffen Zufägen , figiren und auszeitigen. 


| Medaille. Dedentet eine mit befondern Fleiß gravirt und geprägte Shaw 
sand Denk: Münz, mis einem auf verfchledene Occafiones und Bors 


faRenhelten Ks Tnnrune Deffein, und wird auf edle und ringere Dies 

tale gepräger, ft michtn Fein gangbahres Geld, und diftinguiret fid 
von felbigem duech den Bord, welcher in etlichen Reifen, bey Geld, 
- Sorten aber In an einander fichenden. Körnern befteher, 


Muffe. Hat die Form, tie ein in der Mitte durchfchnittener Rode Safe 


anzufehen wäre, Wird über die Hand» Tefte'gebeeft, daß Feine Kohlen 
 Hineln fallen, und auch In denen: Ka Defen zu PioBe ge gu 


braucht, 


Münz. Hat ziwenerlm: Vetfland y :antiveder die Offiein. oder das ER: 


&eld, und auch hier wird gemeiniglich unter dem; al 
Ming. verffanden.. 


| Minen, Heiler Och maden, ee feye rd Druden, Peign ober Schlagen. 


Müun 
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Münzen Areiin, Bedeutet nicht, ‚nach dem Wort ‚Befiant. „ehe Min 
von einander brechen , L, fondern eine ober mehrere Min, Species in den 
Ziegel werfen, verfehmefjen , and ni alerten Art mar mie She 


E93 6 


verboffener. ce ‚verarbeisen. 


Münze -Cifei-. Seifen gemeintglic; die. aus "gufem Sankt i in erlee Keeh 
| ‚Formen. gefchmisdere. Prag Stöde ,- worauf, ‚von denen Medailleurs,, 
oder EifenfAjneldernz das Gepräg, gravit: oder. geftochen, wird, 


Min: Falk. Ce Boah a ie PORR, Äh 
feldften erflären: 


x 2) Wennan einer Müinz Ste Schrot und Korn eihtige 
2.) Wenn folche am Schröt recht, am Korn aber jun gun. ' se nn. 
3) Wenn fe am Sihror zu geringe, und am Korn weht, ee 
E 4) Wenn fieam Schrot recht, am'Roen jirgeringe, 
RT Wenn fie am Korn zu geringe, und zugleich amt: a u 
6. ) Wenn fie am Schrot und Korn zu aut. | 
“ > Wenn fie am Schrorund Kor zuigerläge. ı. gt en Re 
3. Wenn fie am Korn zu.gut, am Schrot zu Teich, 
9: I Wenn f ie am Scror zu Ihwer, am Korn aber 5 geringe. 


Syn +Bälfcher. ‚Heiffen‘ diejenige, welche ‚She en inter He | 
vom eigenen oder fremder Herren Namen, cs Teyfen atet dure oder 
fehlechtere, Münzen, prägen; Auch- diejenigen + Avelche Mit jerren colludi- 

rail, Ihnen‘ Werkftätte und Wohnung: beinfich HR Sffeneih dayır ein 

0 eanmelt, dergleichen Münzen an fi wechfehr ; ‚in fremde 2läge vers 

: fchleppen, dagegen: beffere Sorten einwechfein, and "auffer Landes ziehen, 

fonad) wieder’ breifich und in fhfechte Mn verroandeln Taffert, 


mins, "ft eine Horgef rlebene Ordnung, 'tole die Geh , Sorten Hm 
Korn ımd Schrot LEE and, ‚wie se Im Aufferficen org 
z  courfiten füllen, in | 


Ming Reduction. St, eine EN igung. Thkechter Min % Sorten y er 
„einer geroilfen. Bafı. ‚ober Minz- Suß., -Diefe gefchleher, ‚generaliter auf 
allgemeinen eie: Probationg,T So open, in a: von ‚eine m gie 
WR Er ; x e K 


124 u. KM Aofkhnir, 


set. Eis erikchen Srayfen, audi) sumelfer an von. einem- u | 
Herrn alleine. in.feinem Sandeg- Diftrilt,, dergleichen Redudtion ficher 
jedem Sandes Herrn und. Negenten- su, ob ihme-font tengleich das Miin;: 
‚ Regale md Jus monetandi. ermangelt.. Yedodı fan er die- Reiches 
Species. unter. den vom aanzen Neich beftinmiten Valeur. nicht, abwir: 
digen ,. fondern: bezichet foldhe Macht fich: nıe auf. das- Agio,. wodurd): 
> die Efp&gen. über den regulirten Werth zum Nachtheil eines. Sandes ans. 
fteigen,. din er en faveur: Bublique zu N aäehiüden tie 


ee 
Niederfhlagen: Sirhe a Cällen.. | un te 
 Benm Scheiden: ee Mieperfchlagen „. man: man. auf eine ge»- 
heime- Meile ,, das in efiier Mafla: befindtiche, O.-przeipitirf; und in die: 
Enge treiber, daß oldies fi u2 unten; a nten. eines; Gefchirrs. wier 
derfenel.. ers | 
Re Reg: Self: dag © (lvirenim m Aaulor, = 


53: 


u 3 
a Derafeidhen ots Be Din, Guiten, gar mie, he 
 Eannsefte, fennd ;;. + 2 ' a, 

u); Probier » Defen:. 

a.) Scjmelj, oder fogenannte- Mind, fen, ou Seit... 

3) Sanfger » Defen, zum 2: ES ayfgern,... 
oe ShrDefen,zum: Tell» Schmelzen. ee 

5 Treibe oder: Abtreib- Defen, zum I, raffiniten.. 


. Dfen: Brüch; Wann: D..abgerrieben wird , feßer: fi das dayıı Kommende, 
Bley mit, dem 2, und andern Neben: Metallen meiftens in. den. Afchene 
Heerd;; dardirch- wird: felbiger. compadt,, Dirfe veRe: Mafla. wird: 
 Dfen» Bruch auch), weilen.fie fih in den. Tefk » Kcerd: gefeßt, wohl efters. 

nur Teft genenne:. Was äber aus dem Hcerd ‚überfauft, beit N wie oben, 
gefäge, Slere, ift aber: einerlen:. Mixrur mir jenem... 


Operculum,. Ein: Dedelüber den Schmelz » Tegel, 


Bi 


Pagament. Keiffer he Be ©. 00er. y. a alleslen Beh. Core: 


verfchledenen Gehalts, yufamım ei ‚gefchmölzene Mafla , am durch deren 
- Bermengung, ‘dem man Valorem, ‚in «einer einigen ee zu 


- finben, 
Es Beriyitkia aus ach | Sramöffen: Hort: er ih. nemfih 
t "der Werth eines Merads durch das Zufammenfhmelzen und ‚Brihupg 


Des-innern: Gehalte vergüther oder bezahlet wird. 
Pars cum Parte. Heiffet © Drumd 2. in gleichen heilen. weruifihen, I 
der Nofnung;, Ddurd) :Chymifchen Raeeb; „eine Erg des Es 
eingern ju erzieingen. | | 


Pes monetar! orum. Der Minfuß, ch ‚meta 'monetarlis on 
=im:eudendis nummis, quam-omnino obfervare: tenentur. 


Dlantiche. Wird seine in 'einen ‚langen Inguß gegoffene gefhmetjene 
| Mafla genennet. 
Mas rund,‘oder Tpisig, "oder Eegelformtg negoffen, Heiffer, Sg nig, 
Ponderales maffulae, "Probiers oder Hein Gewicht, 
Precipitiren, Bedeutet fo viel, ah Sonn vom Sällen: und Nieder 
fchlagen gemelr. a 
SBPragen, Heiffet Geld minzen, oder im igenttiagen yarliie, in eine 


Se Geld-Dfatte durch. Stoffen, Deuden: dder: N das Dr a eins 
prägen. - 


Prag: Stöde. Sind die u Geh; ;Prägen aehsiige‘ & Städte, ee 
ten Münzs Stöcke genandt, werden eingerheilt, in Medaillen; oder 
Warzen: dann Zapfen und Walzen-Stöde. Senne find ner Antwürfe 
und Klippiwerfer und [etere auf Tafchenwerfer gehörig. 


Probieren. Heiffer den Innern Gehalt ‚einer 'Mafa ©. oder Di; im Fe eurer 
auf der Kapelle und durchs Aqua fort: examiniteit, oder, due) den Na 
del-Strich a grgee 


NR 2 z 1 





226. ae IM. Arie. 
probiers @enich, If dasjenige "Sawicht, tornach © uns D. en 
zogen und int fleinerw probiere wird, - Die Eintheilung lanfer , gleich 
. dein groffen ordinairen Gewicht, nach jeden Landes Gewohnheit, nad) 
‚Me. toch DPF, oder Dirk. Loth Grän, dann Karat md Grän, 
Das erjlere, nenlich dag Merk. Gewicht, ift zum meiflen und goldifchen: 
d. Probieren, das: Teßtere aber zum’. Probieren gebräuchlich. 
' Die Schwehre feden Gewichts if‘ idealif$ , "nur mifen nah bee 
arbitrairen a, und Karat. die Be en en 
 fortfanfen...i EEE | Bi 


grobiee RR. off eine eine füntile Wong: gtenn Briten Stein 
Bd. Siemuß vor Straub wohl verwahren feyw, "5 


Proportio auri ad argentung Berkäftnis des Eofds gegen Silber. 


Punihcirem. Sfe ein Mixtum, vermfttcht eier | jeuchten zöätıng, verfüi he 7 
veng ausm und jur Raufünd ED en : i 


er 


4 r = 
Br a er er > 


Qu: vareirent, Seife © . fo man enfiveder auf die Setne peBGREen oder völig 
vom Di-fheiden wil, mit 3. 4. 0dernachdeme das &. arm oder reich, 
‚mit mehr oder menigeren Iheilen feinen 2. verfeßen and in eine Mala 
zu Granalien (hmelzen „damit das Aqua fort das ©. rein folvire. 


rer Siliquae .funt a ‚grain, “quorum denarius ha- 
vo, | 
Raffiniren, Wenn auf dem Treib- Herd, das ». nich fer n genug und uf 
dem Dand: Ze gar fein getrieben wird, ‚heiffer eg refiniren. | 


Nandeln. Heiffer, ‚auf einer. befondern. Machine die. Geld: Species randies 
ren ober. auf. den. Schnitt ‚la Taille, ‚ollerhand. Siquren,. „.als Buchs 
ftaben, Blumen, Züge und Striche ehnprägen, damig ‚bie Münze 
sd fo leicht Fönhe befepnisten werden, 

} ns e2 . / Redi- 


= { 


f 








c : Sr 


' _ 


an Rs IX. Abfhni, y .“ a 127: 


Reicht et. ee us eine NDItBRhR: su: fabtilificen ,: fofche wieberhofs 
‚ter zu deitilliren, und fofeperneftaft den Spiritum von hehe Phlegma, 
"und terreftäifhen Partibus vB malen. .2° 20 E08 3% | 


Fi 


 Redueiren, Set 609 der Chyı mie die in dr, &chsidung erhaltche e. gr, 
@, oder + Calces, duch aemife Fiüffe, im @chmeljen tofeder‘ in- das 
vorige Corpus und Confiftenz redueiren oder bringen. 


2 


Als ein Vinz ‚Terminus aber werfichet | ec die Aband digung da 
‚ner MinySorte auf deren mahren Innern Werth, 


" Recipient. Sf Dey; der Defillitiön eine Bor 6. ‚basjenige dacine auf 
anfangen, as über den, Helm oder Die Ketorte fteiget, | 


 Reouliren. Beifkt eine aefhmofene Metallen Mala in emer Gicß Budal 
| oder anderm Gefäß zum König oder Regulo gieffen, 


Keiteric err, Heiffet die- Anlagkbelung eines En ifchen Freien in Hoff 
hung beflern, Nuseus, | - 


Reife Diefes toich don der Probier-Capelle und dem Treib-Heerd gefigr 
wann entweder folder von felbft, durch unvechte Zubereitung, „ oder 
.. durdy eine in dem. abfreibenden Metall verborgene antimontahfhe uno 
art, jerreiffet und dadurch die ganze Arbeit gemeiniglich sernichtet, | 


“ Remedium, Wenn’ben Auerihihfung ©: oder IeSorren, fo wohl ins Kor 
als Eichrot, fih ein geringer Abgang eraicher, zu Vermeldung des durch 
das Wirder-Einfihmelzen entfichenden Schadens aber man folche in den 
Cours pafhren fäffer, und dagegen eine nemfiche gleich aroffe Summ, 

3... um füoviel beffer als jener ermangelt, ausmünjet, heile folches das 

2, Remedium.  Conf. Kanfers Ferd. I. Minz: Ordnung de A, 1559. 

| Snalelchen Köhters gründliche Dahriht p. 14. vom a und Ih, 

Ned 245. vom Stanz, Muünzmweefen. 


E we. 


a, =. 0 Kofi 


Retorte. er ein 'ietdenes oder : :gläfernes Gefäß, ‚mie einem Bicken  Bauih 
'und ang felbigem hervorgehenden langen, frum Bingehoaanen, runden Half, 
jur Deftillation gebräuchlich. 
Reverberirei. NHeiffet bey denen Chymicis, u Feuer älfo tradi- 
ren, daß -die Slamme von allen Seiten auf. die laborirende Materie 


fhlage. 


Bo Heiffet diefenige Seite einer ‘Medaille : md Br nie, worauf dig 
Wappen, Gimmbild oder-Schrifft: geprägers Avers N " ‚die 
Seite des Bitoniffes, 


Nece-Warek, videatur fub Eiret:Bandk. e er, 


Nicht-Pfenning, Befichet aus 65536. Thellen des Eötnifchen Mark 
Gewichte, und wird zur Examination des Schrots bey Geld: +Specie- 
‚bus gebraucht | | 


Pe 


EN 
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Sayhgenn. ft eine befondere Art das PD. vom zu uns andern Metallen;, 


“auf einen A parten Heerd, zu fheiden. 


Dieweilen diefe Arbeie nicht wie das gemöhnliche. Foren ons - 
‚dern durch. eine allmähfiche Nie tradtirct wird, ben welcher alles Me- 
eal von dem hartflißigen: D. weggehet und: hesrnfe :f0 hat. ‚folche Ä 
daher den Nahmen Sayhgern befenmien. . 
Ea haerHeerd. Ss der Ofen: gur gernielöten. Hase 
G aubger-G@tüden, © ind die zum "Seigern gehörige Sife oder Stüde, Ä 


‚Schauern, Heiffer, nach dem MWeißfieden, "das Belo ‚in einem Faß mit, 


feinem SI Sand, von denen allenfalls noch) Ange änaten Wei 
Materialien reinigen oder abfchauern. sung hd 


| € & eiden, Heiffer ©. und.). folviren und von: einander fein. 


'& un 
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Schienen. Werden die, no und: 2 Euffe, zur. Bermuiizung. gehörig , ger 
nennet.. 


R Schiaten Sins. die Beer Abtreiben md Sl melsen: a6fallenbe unrehte 
|: Brofen,. welche feinen merallenen Schaft haben, 


SH emmeit. Heiffet fr viel als- Wafchen,, oder. dag: ne te po 
quren. Ihwehren. Metal, 3 zu. facilitirung. de Schmelzens, abir phern. 


Schlichten. fe n vie: afe: Schlemmen ‚. want. man: nemlich. die. geräftete. 
und. gepochte, Erste durchs Wafchen. ‚reinigt und depari., ze 


‚Schmeidigmachen. Heiffer- mie gerffen Sfäfen ein fpröbes, Dal füßig 
und, Hammerhaltig machen., 


Schmelgen,. eilt, vermitteljt deg Seuera Salt, 2 Mn. ee fin 
ni machen. 
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herausgefehnitten. werden. 
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Sol- 
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Da Aofchni, 


Sokviren. Seiffer beym Minyweefen; ‚ © und). int. Aqua fort es 
and fepariren. 


 Stech-Eifen. IE eine Alerer® S Gene „ oben mit einem über quer fichen: 
den Griff, zu Sormirung derer ER in dem Sich: ER: lat. 4 
bacillus ferrens. 


Stratihiciren. Neiffet ein Gier Metall Saag: oder Schiörttweis mit ge 
soillen Pulvern fehmeljen;, warn nemlich die unterfte Saage Wulver, die 
a: Metall, bie drifte wieder Pulver, die nachfolgende. Metal und 
fo weiter it. ‚En auch firatum fuper ftratum genannt. 
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Etikelt. Heiffee aus Cchieren eine getoiffe un a Betstarten 


auf eine a Marf Ichneiden. 


Strecden. Beiffer die Selber Schienen due) Walzen jichen , daß Felbige fo 
dünne werden, biß man vermurthee umd durch gemachte Probe finder, 
daß eine beffimimte Anzahl Bfatten auf eine Marf rauf) y nad) der, 
Schwchre des Gelds, daraus fönkie gefchnitten werden. > 


Etrecwerdt ft bie Machine ur dicfer Arbeit, mit Buße und m 


-fehen zu treiben. 


Structur, und init einein Windenmerf weh: : 
‚Subl imiren.. Videatur fupra Exaltiven. 
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"poriren fäffer, daß dardurch an einem Fühlen Ort ein Vitriol aufehiefe. 
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LS 8 Sal alcali. 
d. 2 "Sal gemmae, - il 
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‚Bon Sragfän; oder Sanfätg. 


| Fr si Au 9.35% a IE 
E® a ne 
S. (bon dm den. Zeiten der Carolingifchen: Bayfre ‚vigefima fecun: 

\ $ da pars metalli, , ‚An, officinam: monetärtam' Alatinuad, erarium) 
principis gezogen worden, Berengt, D. ‚de Hontheim in hiftoria 


REN ur 


' ‚diplom, Trevirenfi TH, Bug onaniarol aysjunat HZ 


Et Francife. Mar. ait: Princeps : accipit pro marcha auri te 
videl, ro. folidos, pro marcha,argenti 2, ‚denariosea .ın , ... 
on it, Brun, dicit. Principi praftetur, pro Iı hi goraio,. et, t, ngula 
| marcha auri, tertia pars unius ducati... . te al 


'Pecunia debet valere gantum.in forma, R quancum in materia „de- 


<dudtis expenfis cudendi. Su ei 1 


era; 


'Tonfer. Budelius de monetis. x ee 3% re 


Hingegen vor des Pabfts Bonifaci IX. Even J % der ee gemwefen, 
welcher aus dem Miünszı Wefen.fih,einen Nusen; gemacht „habe eine Obrigs 
 feit einigen Schlagfhas genoffen, fagt der Author des Bedendens, von 
Minz» Wefen, im T. V. Münz» Archivs p. 92. 

’ A. 1371. hat fih Erz Bifhoff 'Tuno von, Teler,,. ‚mit: Wenceslao 
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von Böhelm , verglichen, daß fievon der Mark, Gold 1. fhiweren: Maynz 
sifchen Gulden und von der Mark ), sween,Örofchen, ver & lag 
Schatz nehmen wollen, Vid. MA. T.1P. 43. . - | r 
Sn der Urkunde $andgraf Eriderichs in Thrteingen ,' de. Eoburaife 
 Nünz betreffend, desan. 1382. fegnd fieben Neinfpurger Shlasihns 
vos der Mark bedumgen worden. Vid. Di. A T. I. P.497. 2. 
os Kanfer Sigismund hat in demiber Stadt Frandfurt extheilten Brivile- 
gio.de A. 1429. fid) von: der „Marf, Gold einen halben. Sultan fie, Golds | 


aufn) Shhlasfchaß bedungen. ib. p- ap 2 
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’ Burns ge 
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Sn dem ztoifchen Bamberg und: Brandenburg A. 1469. here | 


Minz Vertrag wurde fich‘von jeder feinen Marf Cifber siven Schilling 
ebungen, ib. P.132.. 
As 1490% gaben: fih.die 4. hie; ‚Slifteh, An Rfeinverglichen 06 von 
einer Mark Gold ein halber. ‚Bulden, fi, „La Goldgulden) vor Cchlag- 
[Haß geliefert werden fole. "Vid. Mi. A. T/VIL p. sr. 


0 Chair: Maurieii zn Sechfen Ordnumg de Ar'r549. if ein 
 Örofchen vo Schlagfhag geredjner. ib, p. 3rr." Br 


Sy ia Ferdinandi Di, Deo # A # 157. in Munzs 
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„id. Muünzs, Archiv T, 1. ‚P- 41 22. 
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a des Toßt. Srändifien Cranfes-in re mönetaria am 3. Sept. 


1784. gefaften Conchuß, fole vor Schlagfrat genommen werden: 


rar wa“ 
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Bon ı. Mark gamen, hafber und Biertels; ‚Thaler au ni 20, 
Dont. Mark ganzen und halben Kopffkiden Ne 308 
Bon 1. Mark fünf Frese Stüd N | Er Ns 
Bon 3, Marf Sandmüny a ER de, 35 
Bon ı. Mark Kreuzer ieh ” ds te, 


Db diefes nach en oder Kheinifcher Wäfrung iu verfichen for | 


If unbefannt. 


And bey dem A. 1760. ur Kuafpurg gehalten Muünzs Probationgs 
Congreis wurde ein gleiches verordnet. 


& Welcher Münsfchlag bey dermaligen Zeiten,” da alle Materialien, ale 
Rupfer, Weinftein, u Kohlen, Stahl ıc, viel theuerer find, eine fchlechr 
te Cameral-Revenue ü Töffer und fi fi niemand um dag gefegmäßige 
\- Ausmünzen viel Gear 


eini ger mafjen ( Einhalt su thun, 
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Bon denen privilegitten Münz- Stätten in 


Teutfehland. 


hne af dle älteften Jeten der Nömer, welche In dem Tempel der. Juno 

D gemünze, zurucd zu gehen , Ft bekannt, daß die Müns: Stätte 
| vormals allein. tt denen palatiis Imperatorum gemefen, mwornac) fols 
| je ex indulgentia , auch in denen in und Klöftern angerichtet, nachges 
! 3 hende 


wird, Es fiheinet auch die fehr genaue Reftrin- 
girung des Minzerfohns feye, nb. unter andern, deswegen gefchehen, 
um dent allyu rofen Appetit deg Mlünz»Exercitii bey denen ren i 
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ende wollenids lgemein, ‚ und fogar.cinigen privatis in ihren Häufern verftat, 
tet worden, Dahero e8.gefommen, daß faft die mehrefle Reichs : Stände das 
Mir Reit fucceflive, entweder unter dem coraplexu ber Regalien oder 
ex tonceflione Imperatoris, fpecialiter erlangt, und foldhes -anfanglich, 
nad Vorfchrift des erhaltenen Privilegi, exercirt haben. Nachdeme aber, 
aus folher Menge der Münz: Stätte, fo vielerien gefegwidtige Gelder zum 
Borfhein gefommen ; Indeme man fi) nicht mir biligem Schlagfchag begnüs 
‚get, fondern eine übertriebene Revenue davon’ziehen wollen. "So wurde ex 
poft, fölcher numerüus eingefehränfer, und von Kayferl, Majeftär und dem 
Sich in jedem "Trayß gewiffe privilegirte Drte, als -Mlleinige 'Orfcin® 
monetariz entweder per legem beftimmt, oder'ex'padto vel conventio=: 
ne Circuli dazu ertwählet, dergeftale, daß alda, md nirgend andersmwp, 
gefamäßi geminzet werden folle; Mi 
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net 7817. TE * 
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tandi und einer ı berechtigten 'Trayß + Min; + Statt , weswegen auch 
folhe. Stände, die das Münz s Hecht (ir 'e. Gefeß: inäßige Gelder, 
unter. ihrem Bild und Wappen prägen zu dörffen) erlangt, das hierzu gehörige 
Metal nebft den Münzftöeken in eine folde ;privilegirte Münzs Statt desjenls 
gen Eranfes, mworinnen fie gelegen‘ find, fchiefen, und alda das Geld, vor den . 


| gewöhnlichen Schlagfchäg , ausmünzen laffen‘ folen, > x 
. vid, MünzProbationg  Abfcieb d.d, Nienberg 3. Mayıszı. 
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“und hoch bedienen “ihre Gelderraudh, wann fie in. Sefen, mäßlsen Sarı und r 
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sen! MR 1 
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Befag Münz-Probationg + Abfcehted d. d. Kegenfpurg, den. „s. May 1624, 
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Er Bon denen Minz + Stätten in denen. Kayferl. Erblanden,, dann. denen 
Br: sn gl. Preußifchen Provinzen, ift bien. nicht. die Rede, 


Die Münzz -Probationß: Zäge alternieen bey: denen 3. <otre- 
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den zu Durnberg , Yugipurg and Negenfpurg Aueh, | 


AT N = 2.208, 





44% | Au. Abfehiler 


Die Churs und Der Nheinifche jenemeifiche zu A. am 
Mayn, ehemals aber an verfhjledenen andern Orten / ale Eöln, Baharad)ıc. 


Die Dber z ‚Sashiifihe yu Seipsig , Seandfurt.an der Docr und fo 
ferner. 

Die Nieders Sächfiföe iu Siesfein A. RE yeeiteds, 
und £üneburg A. 1568. Zu Edln ı 574 au Halberftadt 1604. au 
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